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Oberrevident Atfred PICHLER, Oberrevident lngeborg SIEBENBÜRGER

VB Elfriede BAUMGARTNER, VB Hanne ESTERWITSCH
VB Erika SCHEIBLAUER (halbbesch.)

Quäelur, Budgetabtellung, Malerlal-, Fundstelle
(AltgebËiude, Tief parterre) :

Rechnungsdirektor Regierungsrat Anton HöTSCHL
Amtsrat Heínrich ENöCKL, VB Wolfgang WILDE

VB Robert HORVATH, VB Walter SCHORM

Doktorat der Sozlal- und W¡rtsdraltswissensdraften (Promol¡onen)
und Stlpendlen

(Altgebäude, 3. Stock):
Amlssekretär Karl Heinz NAGY

Studien- und Prüf ungsabteilung
Oberrevident Werner AXTERER

Telephonzentrale
(Altgebäude, Halbstock) :

VB Paul STREUER, VB Erna KONRATH

lnterne Dienste:
VB Johann BRÜCKNER, Oberpedell
VB Herbert PISARIK, Stellvertreter

VB Rudolf BOHRN
VB Franz BLAZINA
VB Franz PöSCHL

Porllerer
VB Johann TEFFENHART

VB Josef MUSIL
VB Josef SCHINDELAR

VB Zvonko PLISIÓ

Koplerzentrale
(Zubau, Philippovichgasse) :

VB Josef RUCK
VB Nikolaus BERGMANN

Handwerker, Hausarbeller und
Relnlgungspersonal:

VB Edmund IPSMILLER
VB Franz ERHART

VB Rudolf KIRISICS
VB Johann MATEJICEK

VB Frieda FENSER
VB Berta HAMERNIK
VB Maria HANDLER

VB Stefanie KATZENSCHLAGER
VB Theresia RISCHKA

VB Justine WÜRZ

Erute Dlplomprllfung
(Altgebäude, Halbstock) :

Kontrollor Johann SCHEIDL
VB lrene MARX (halbbesch.)

VB Ursula RYPAR
VB Günther ZAVISKA

Evldenzstelle
(Altgebåude, Halbstock):
Kontrollor Elisabeth HEIN
VB Peter EHRENREICH

VB Maria Christine KIRCHMAYER
VB Maria BAUMGARTL

Zwe¡te Dlplomprüfung (Sponslonen)
(Altgebäude, Halbstoc*) :

Fadroberinspektor Eduard CERWENY
VB Helene CIHLAR, VB Elisabeth VARIO
VB Hedwig BAUMGARTNER (Ersatz für

STERSEKANOWSKT)

Besdreldausfertigung und Sdrrlftverkehr
ln Studlenangelegenhelten, Studlen-

komm¡ss¡onen, Doktorat der Handels-
wissensdraflen (Promollonen)

(Altgebäude, Tief parterre) :

VB Elisabeth ROTEK, VB Hildegard RIEDLER
VB Margarethe HARTWEGER (halbbesch.)

UNIVERSITATSB¡BLIOTHEK
(E¡ngang Gymnasiumstraße, auBer Zeitschriftenabtellung):

Dlrektlon
Hofrat Dr. rer. pol. Ferdinand BISCHOF,

Bibliotheksdirektor
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Akzesslon - Säcñkataloglslerung
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ZEITTAFEL
Wintersemester 1 979/90

Dauer:1. Oktober l9Z9 bis 23. Februar 1980

Weihnachtsferien: i9. Dezember i979 bis 7. Jänner 19g0

Semesterferien:4. Februar 19g0 bis 20. Februar 19g0

Vorlesungs' und prüfungsfrei sind rerner: 2. November 1979 (Ailerseeren) und
15. November 1979 (Tag des Landespatrons)

lmmatrikulations- und rnskriptionsfrist: 17. september 1979 bis 22. oktober r979
Die Frist für lmmatrikulation bzw. Aufnahme und lnskription ist unbedingt e¡n_zuhatten. Ausnahmen werden. [ur^ il wictrtigen ra[e¡i oôi-voii¡elËñ e¡nesGrundes nach g 6, Abs. S des AHSTG) oewiä¡dil-
Entsprechende Ansuchen sind - mit Begründung (ärztriche Bescfreinigung etc.)- ausnahmslos bei der Evidenzstelle ein-zubringen.
p^p__ot_e_enannte Fr¡st girt sinngemåiß auch fürãile Teilnehmer an universitäts-renrgangen.
Hörer, die an anderen universitäten immatr¡kuliert und ínskribiert sind, habendie lnskription in der oben angefühñen fi¡slvoüunenmen.

Partelenverkehr der Studlen. und prülungsabteilung:

Evidenzstelle, Anrechnungsstelle, Drucksortenschalter:
Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
zusätzlich wàhrend der ordentlichen lnskriptionsfrist:
Dienstag i5 bis 18 Uhr
Referat für die 1. Diplomprüfung, Referat für die 2. Diplomprüfung:
Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
Anmeldefristen für die Dípromprüfungen werden an den Anschragtafern der
Universitätsdirekt¡on kundgemacht,

während der vorresungsfreien Zeit ist der parte¡enverkehr einheitlich für diegesamte Studien- und prüfungsabteilung von

lvto.ntag 
bis Freirag 10 bis 12 Uhr

festgelegt.

öffnungsze¡ten der Hauptbiblíothek: in den Vorlesungszeiten Montag bis Freitag
9 bis 19 Uhr, für die vorlesungsfreie Zeit siehe Anschlagtafel.

sprecfrstunden der rnst¡tute sind an deren Anschlagtafeln vef¡autbart.
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An der Wirtschaftsuniversität Wien sind folgende sozial- und wirtschaftswlsssn-
¡cfraftliche Studienriclrtungen e¡nger¡chtet:

Volkswirtschaftlicte Studienrichtung.
Betriebswirtschaftliche Stud ienrichtung.
Handelswissenschaftliche Stud¡en richtung.
Wi rtsclraftspädagogísche Studienr¡chtung.

Bl¡ Ende 1980 ist auBerdem für absolvierte Diplomkaulleute dlE Erwerbung des
Doktorats der Handelswlssenschaften möglicft.

IMMATR¡KULAÎION ALS ORDENTLICHER HURER, AUFNAHME ALS

Folgende
zureidlen

GASTHöRER ODER AUSSERORDENTLICHER HURER

Unterlagen sind ln der Evidenzstelle (Schalterraum) ausgefüllt eln'

1. Formular 1 (Ansuchen und Evidenzbogen).
2. Formular 1d (Stammdatenblatt).
3. Goburtsurkunde.
4. Eigener Staatsbtirgerschaftsnacfiweis; bei Ausländern gllt auct¡ ein gültiget

Reisepaß als Nachweis der Staatsangehörigkeit.
5. Reifezeugnis und letztes Jahreszeugnis (Nachweis der Hochschulreife' Stu-

dienberechtlgung, besondere Eignung).
8. Gesundheitszeugn¡s (nictrt älter als 3 Monate; gültig sind audt Gesund'

hellszeugnisse eines'Amtsarztes, Schularztes oder Bundesheerarztes; dle
ärztllcfre Untersucùrung findet in Wien 1, Neutorgasse 18, Halbstock' Zim-
mer 90, Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Di. auctl von 13-15 Uhr statt - vor Einreichung
der lmmatrikulationspapiere).

7. Pollzeillcf¡es Flihrungszeugnis (entfällt, wenn Reifezeugnis nicftt älter als
6 Monate ist).

8. Abgangs- oder Abschlußbescheinigung bel vorherigem Besucft einer ande'
ren Universltät.

9. Statistikformular (Hst 1) (nur für ordentliche Hörer).
10. 2 Lichtb¡lder (keine Automatenphotos) und Stempelmarke S 70.-.
11. Ausweis für Studierende F3 (Lichtbild und Stempelmarke bitte nicht ein-

kleben).

Alle Formulare sind in der Drucksortenstelle (Altgebãude, Aula) erhältllch.

¡MMATRIKULATION BZW. AUFNAHME AUSLANDISCHER (STAATENLOSER)
STUDIERENDER

Ausländer und Staatenlose haben vor der lmmatrlkulation bzw. Aufnahme lhre
Zeugnisse dem Auslandsreferenten (O. Univ. Prof. Dr. PETER, Sprecfistunden
M¡ttwoch 14 - 15 Uhr, Herbert ANGERMEYER, Sprechstunden: 6. September b¡s
20. November: Donnerstag 15 - 16 Uhr; ab 21. November: Dienstag 15 - 16 Uhr;
4. Stock, Neubau, Zimmer 409) vorzulegen.
Alle Dokumente sind im Original oder in beglaubigter Abschrilt vorzulegen, sie
müssen außerdem von der österreich¡schen Vertretungsbehörde überbeglaubigt
sein. Diese Überbeglaubigung entfällt bei Dokumenten, die in Staalen ausge-
stellt wurden, m¡t denen österreich ein Abkommen getroffen hat. Den fremd-
spradrigen Dokumenten sind beglaubigte deutsche Übersetzungen beizufügen.
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INSKRIPTION ALS ORDENTLICHER HURER, GASTHURER UND

AUSSERORDENTLICHER HURER

Folgende Formulare sind ausgefüllt e¡nzureichen:
1. lnskriptionsblatt (Formular 4a).
2. Studienbudr (Formular 2).
3. Ausweis für Studierende.
4. Zahlungsnachweis über Hochschülerschaftsbeitrag.

Filr Prilfungen:
Formular F 20 in zwei-(oder drei-)facher Ausfertigung ausgefüllt bei Einzelprü-
fungen, Seminaren, Privatíssima, Proseminaren, Übungen, Arbeitsgemeinschaf-
ten und Konversatorien beim Prüfer (tnstitut) abzugeben.

ABGANG VON DER WIRTSCHAFTSUNIVERSITAT

Exmatrikulationsformular (erhältlich in der Drucksortenstelle) mit dem Studien-
buch und dem Ausweis für Studierende in der Evidenzstelle (Schalterraum) ein-
zureichen. Die Exmatrikulation wird sofort im Auswe¡s und Studienbuch ver-
merkt. Abschluß- bzw. Abgangsbestätigungen können in der ordentlichen ln-
skriptionsf rist nicht ausgestellt werden.

STUDENTENBERATUNG DES BUNDESMINISTERIUMS FI'R
wtssENscHAFT UND FORSCHUNG,

PSYCHOLOGISCHE BERATUNGSSTELLE FOF STUDIERENDE
DER WIRTSCHAFTSUNIVERSITÃT WIEN

1010 Wien, Führichgasse 10/ll. Stock, Tel.52ù247
Leitung: H. FUHRN,IANN, Dlpl. Psychologe

Die Beratung und psychologische Betreuung hat zum 7iel, gemeinsam mit
Studierenden die Ursachen von Schwierigkeiten, die während des Studiums
auftreten, zu klären und Bewältigungsmöglichkeiten zu erarbeiten.

Die Studierenden erhalten lnformation und Beratung hinsichtlich:
. Studienwahl
. Studienwechsel
. Studienschwierigkeiten (zB.: Prüfungsangst, Lernstörungen, Konzentrations-

schwierigkeiten . . .)
. p€rsönlicher Probleme (zB.: Kontaktschwierigkeiten, Unsicherheiten, Ängste,

Hemmungen . . .)
. Feststellung von Begabungs- und lnteressenschwerpunkten.

Studentenberater Dr. Barbara ERLACHER
Dipl. Psych. H. FUHRMANN
Dr. MargÌt HAAS
Dr. G. LENZ
Dr. H. SCHANDA
Ernestine PARNES
Mo. bis Do. 8.00-16.30 Uhr, Fr. 8.00-15.00 Uhr
Dio Beratung erfolgt kostenlos.

Arztliche Mitarbeiter:

LEHRVERANSTALTUNGEN
WTNTERSEMESTER 1979/80

Sekretariat:
Sprechstunden

sI
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ERLAUÎERUNGEN

Die Budretaben bel den Lehrveranstaltungen geben deren Typ im Slnne des
S 16 AHSTG an. Es bedeuten:

SE = Seminar AG : Arbeitsgemeinschaft
PV : Privatissimum RE : Repetitorium
VO = Vorlesung KV : Konversatorium
PS : Proseminar PK : Praktikum
UE : t'bung EX : Exkursion

Soferne nicht bei einzelnen Lehrveranstaltungen ausdrücklich etwas anderes
vermerkt ist, können nach dem Studienführer erforderlichen Seminarscheine
nur in mit SE, Proseminar- bzw. Übungsscheine nur in mit PS oder UE ge-
kennzeichneten Lehrveranstaltungen erworben werden. Die Möglicfikelt, ln
allen anderen Lehrveranstaltungen Zeugnisse zu erwerben (bei Vorlesungen
durch Ablegung eines lreiwilligen Kolloquiums), bleibt dadurch unberührt,
nur werden diese Zeugnisse n¡cht angerechnet. Nur bei Exkursionen können
keine Zeugnisse erworben werden, außer sie sind mit einer Lehrveranstaltung
eines anderon Typs gekoppelt.

Es wird darauf hingewiesen, daß die lnskription von Lehrveranstaltungen,
die anmeldepflidrtig sind, nur nach erfolgter Anmeldung ¡m lnstitut statt-
haft ist. Auf die Anmeldepflicht wird bei den betreffenden Lehrveranstal-
tungen hingewiesen.

Bei betriebswirtschaftlichen Seminaren sind außerdem die gesonderten An-
schläge auf den ¡nstitutstafeln zu beacfiten. Bei Lehrveranstaltungen mit be-
schränkter Teilnehmerzahl gilt folgende gesetzlich vorgesehone Regelung:

Für den Fall, daß die Zahl der Anmeldungen die Zahl der verfügba-
ren Plåtze t¡berste¡gt, erfolgt gemäß S 10 Abs. 4 AHSI.G. e¡ne Auswahl
nadr Leistungsgraden (2. B. durcfi Vorlage von Proseminarzeugnissen
über Bucl¡haltung, Kosten rechnung und Verkeh rslêhro).

Hörsaalbezelcfinungen :

Audltorlum maxlmum
Hörgäle 1 bls 4
Hörgaal 5
Hörsãle 6 und 7
HÕrgåle I und 9
Hörsåle 10, 11 und 12A
Hörsäle 13 und f4
Hörs¡ile 15 und f6
Ws¡têrs finden - abgesehen
folgenden Ort€n Btatt:
Semlnarraum fOr MDT
Sltzungssaal
Tedrnologisdres Labor
Mlkroskopiersaal
Zelcfiensaal
Spracilabor

von lnstitutsråumen - Lehrveranstaltungen an

Andero Veranstaltungsorte werden bel den betreffenden Lehrveranetaltun-
gen angeftihrt.

7756 MADER-HRUBI: Philosophisches Proseminar' An-
meldung 1. Stunde

8524

7785

7552

5296

7230

0966

7743

I. TNTERDISZIPLINARE VERANSTALTUNGEN

HöLZL-WAGNER l.: Filme aus Technik und wirt'
schaft

sINNHUBER-STöHR-WINKLER E': Kolloquium
aus Wirtschaftsgeographie und Raumordnung
(Fachvorträge füiVoigeschrittene). Fallweise nach
Ankündigung
MATIS-BAUER L.-BACHINGER-STIEFEL: Ge-
sellschaft und lndividium in historisch-soziologi-
scher Sicht. Anmeldung im lnstitut
BAUER L.: Zum Versuch einer Transposition des
SRAFFA Modells in ein von Neumann Modell' An-
meldung im lnstitut
lm Blocksystem
JANKO: Programmierung (mit schr¡ftlichen Unter-
lagen): APL. Anmeldung im lnstitut

BEDNAR: Proseminar zur mittleren Datenverar'
beítung (Systemanalyse, Programmierung mit- be-
triebswirtsòhaftlichen Anwendungen) (im Auftrag
aller betriebswirtschaftlichen lnstitute). Anmel-
dung im lnstitut
MADER: Einführung in die Philosophie

itsgemeinschaft
im lnstitut

KV
2

VO

SE Ort und Zeit
nach
Vereinbarung
Ort und Zeit
nach
Vereinbarung

VO PS Ort und Zeit
4 nach

Vereinbarung
PS Seminarraum
3 für MDT

Mi.9.15-11.30
pünktlich

Hs. I
Do. 16.15-'17.45
pünktlich
Hs. 6
Mi. 18.15-19.45
pünktlich

Hs. 124
Mo. 15.45-17.15
pünktlich

Hs. 124
Mo. 17.30-'19
pünktlich

lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung

4

VO
1

6006 EDER A.-BRANDFELLNER: Arbe
für Hochschuldidaktik. Anmeldung
Vierzehntäglich

VO
2

PS
2

AG
1

VO
2

SE
2

. Neubau Gymnaslumetrags, 1. Stod(

. Altbau Franz Kleln-Gasse, Hodrparterr€

. Zubau Phlllppovlúgaese, 1. Stod(

. Altbau Franz Kleln-Gass€,2. Stod(

. Altbau Franz Kleln-Gasso, 3. gtod(

. Altbau Franz Kleln-Gasre, 4. Stod(

. Neubau Gymnaslumstra0e, 1. Slodr

. Neubau Gymnaslumstra8e, 3. Stock

. Altbau Franz Klein-Gasse, Tlefpartemr

. Altbau Franz Kleln-Gasso, 1. Stock

. Altbau Franz Klein-Gasee,3. Stod<

. Altbau Franz Klein-Gasse, 4. Stod(

. Altbau Franz Kleln-Gasse, 4. Stock

. Neubau GymnasiumstraBe, 4. Stock

STöHR-PALME-FRITZ: Regionalpolitik (zusam-
men mit der Vorlesung Regionalentwicklungslehre
inskribieren; lntegratìonsprobleme der europä-
ischen Peripherie: Portugal mit anschließender
Exkursion). Anmeldung im lnstitut

STöHR-PALME: Oberseminar aus Raumplanung
(für Dissertanten, Rigorosanten und Diploman-
den). Anmeldung im lnstitut.
SCHUBERT: Übungen zur Regionalentwicklungs-
lehre. Anmeldung im lnstitut

RAUMPLANUNG

8168 STöHR: Regionalentwicklungslehre

8171

81 84

Hs.6
Di.14.30-16
pünktlich

Zeicfiensaal
Di.16.30-18
pünktlich

SE lnstitut
2 Zøil nach

Vereinbarung

PS UE Hs.6
2 Do. 15.30-17

pünktlidt

I

10

8197

11
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II. BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE

a) Allgeme¡ne Betrlebswhtschaftslehre

'1. Lehrveransla¡tungen des l. Studlenabscfinlttes

0026 FALLER: Allgemeine Betriebswirtschaftslehre I

(Einführung)

0068 GRÜN: Allgemeine Betriebswirtschaftslehre I (Ein-
führung)

0042 Alle Proseminare aus Allgemeiner Betrlebswlrt'
sdraftslehre I werden mit derselben Nummer In'
skrlble¡t.
GUDENUS: Proseminar aus Allgemeiner Betriebs- PS
wirtschaftslehre I (Einführung). Anmeldung in der 1

Bw. Servicestelle
GUDENUS: Proseminar aus Allgemeiner Betriebs- PS
wirtschaftslehre I (Einführung). Anmeldung in der 1

Bw. Servicestelle
GUDENUS: Proseminar aus Allgemeiner Betriebs' PS
wirtschaftslehre I (Einführung). Anmeldung in der 1

Bw. Servicestelle
GUERTLICH: Proseminar zur Allgemeinen Be- PS
triebswirtschaftslehre I (Einführung) (beschränkte 1

Teilnehmerzahl). Anmeldung ¡n der Bw. Service-
stelle
GUERTLICH: Proseminar zur Allgemeinen Be- PS
triebswirtschaftslehre I (Einführung) (beschränkte 1

Teilnehmerzahl). Anmeldung ín der Bw. Service-
stelle
GUERTLICH: Proseminar zur Allgemeinen Be- PS
triebswirtschaftslehre I (Einführung) (beschränkte 1

Teilnehmerzahl). Anmeldung in der Bw. Service-
stelle
KöN|G R.: Proseminar aus Allgemeiner Betriebs- PS
wirtschaftslehre I (Einführung). Anmeldung in der 1

Bw. Servicestelle
KöNlG R.: Proseminar aus Allgemeiner Betriebs- PS
wirtschaftslehre I (Einführung). Anmeldung in der 1

Bw. Servicestelle
KöN¡G R.; Proseminar aus Allgemeiner Betriebs- PS
wirtschaftslehre I (Einführung). Anmeldung ¡n der 1

Bw. Servicestelle
KöN|G R.: Proseminar aus Allgemeiner Betriebs- pS
wirtschaftslehre I (Einführung). Anmeldung in der 1

Bw. Servicestelle
KRCZAL: Proseminar zur Allgemeinen Betriebs- pS
wirtschaftslehre (Einführung). Anmeldung in der 1

Bw. Serv¡cestelle

KRCZAL: Proseminar zur Allgemeinen Betriebs-
iì'ì it-rõi,äï"i"ñre (ei ntti n ru ns). 

-Anmeldu 
n g in der

Bw. Servicestelle
KRCZAL: Proseminar zur Allgemeinen Betriebs'
ili iì-.ãi'äi"i"tt re 1Ei ntilh rung)' 

-Anmeldun g i n der
Bw. Servicestelle
KRCZAL: Proseminar zur Allgem€inen Betriebs-
ilì ii."'näÏ.i"r' re (Ei nf ü h run g), m it Tuto ren' An mel-

dung in der Bw. Servicestelle
PICHLER O.: Proseminar zur Allgemeinen Be'
iriãËà*¡iiscñáftslehre I (Einführung)' Anmeldung
in der Bw. Servicestelle
PICHLER O.: Proseminar zur Allgemeinen Be-
iriãusw¡rtscnáftslehre I (Einführung)' Anmeldung
in der Bw. Servicestelle
WEIBOLD: Proseminar zur Allgemeinen Betriebs-
w¡ñscñátt"tenre | (Einführung) (beschränkte Teil-
ñerìmããanll. Ánmètoung in ðôr'Bw. Servicestelle

WEIBOLD: Proseminar zur Allgemeinen Betriebs-
w¡rtcnatslehre I (Einführung) (beschränkte Teil-
nenmerzahl). Anmèldung in der Bw. Servicestelle

0055 Alte Prosemlnare aus Allgemeiner Betrlebswirt'
scÍraftslehre ll werden mlt derselben Nummer ln'
skribiert.
BEDNAR: Proseminar zur Allgemeinen Betriebs-
wirtschaftslehre ll (Absatz) (A-L, Parallel). Anmel-
dung im lnstitut
BEDNAR: Proseminar zur Allgemeinen Betriebs-
wirtschaftslehre ll (Absatz) (A-L, Parallel). Anmel-
dung im lnstitut
HASITSCHKA: Proseminar aus Allgemeiner Be-
triebswirtschaftslehre ll (Absatz) (P' R)
Vierzehntäglich
HASITSCHKA: Proseminar aus Allgemeiner Be-
triebswirtschaftslehre ll (Absatz) (M' N' O)
Vierzehntäglich
HOLZMÜLLER: Proseminar zur Allgemeinen Be-
triebswirtschaftslehre ll (Absatz) (A-L, Parallel).
Anmeldung im lnstitut
HOLZMÜLLER: Proseminar zur Allgemeinen Be-
tr¡ebswirtschaftslehre ll (Absatz) (A-L' Parallel).
Anmeldung ¡m lnstitut
SCHIEBEL: Proseminar aus Allgemeiner Betriebs-
wirtschaftslehre ll (Absatz) (S, T)
Vierzehntägl¡ch
SCHIEBEL: Proseminar aus Allgemeiner Betriebs-
wirtschaftslehre ll (Absatz) (U-Z)
Vierzehntägl¡ch
ZDRACHAL: Proseminar zur Allgemeinen Be'
triebswirtschaftslehre ll (Absatz) (A-L, Parallel).
Anmeldung im lnstitut

PS
1

PS
1

PS
1

PS
1

PS
1

PS
1

PS
1

PS
1

PS
1

PS
1

PS
1

PS
1

PS
1

PS
1

PS
1

PS
1

VO
2

VO
2

Hs. 7
Di.16.15-17
pünktlich

Hs. 3
Di.11-11.45
pünktlic*r

Hs. 8
Di.9.30-10.15
pünktlich

Hs. 11
Mi.10.15-11
pünktlich

Aud. Max.
Do.9.45-11.15
pünktlich

Hs. 7
Fr. 11-12.30
pünktlich

Hs.12A
Di. 9.45-10.30
pünktlidt
Hs. 10
Di.8.45-9.30
pünktlicft
Hs. 2
Di. 17.30-18.15
pünktlich
Hs. I
Do.8.45-9.30
pünktlich
Hs.8
Do.8-8.45
pünktl¡ch
Hs. 11
M¡.'13.30-14.15
pünktlicft
Hs.11
Mi. 12.45-13.30
pünktlic{r

Hs.11
Fr. 10.15-11
pünktlich
Hs. 11
Fr. 11.15-12
pünktlicfr
Hs.2
D¡.14.30-16
pünktlich
Hs.2
Di. 14.30-16
pünktlich
Hs. 3
Do.17.45-18.30
pünktlich
Hs. 5
Do. 15-15.45
pünktlich
Hs. 16
Di. 10-11.30
pünktlidt
Hs.16
Di.10-11.30
pünktlich
Hs. 16
Fr. 11-11.45
pi¡nktl¡ch

Hs. 11
ML12-12Á5
pünktlich

Hs.11
Mi.11-11.45
pünktlich

Hs. 7
Mt.11.15-12
pünktlich

Hs. 5
0i.11-11.45
pünktlich

Hs.2
Di. 9.45-10.30
pünktllct
Hs. 7
Mo. 10.15-11
pünktlic{r

Hs. 15
Di. 12.30-13.15
pünktl¡ch

't2 13
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ZDRACHAL: Proseminar zur Allgemeinen Be- PS
triebswirtschaftslehre ll (Absatz) (A-L, Parallel). 1

Anmeldung im lnslitut
ZDRACHAL: Proseminar zur Allgemeinen Be- PS
triebswirtschaftslehre ll (Absatz) (A-L, Parallel). 1

Anmeldung ¡m lnstitut
ZDRACHAL: Proseminar zur Allgemeinen Be- PS
triebswirtschaftslehre ll (Absatz) (A*L, Parallel). 1

Anmeldung im lnstitut

Buchha¡tung und Bilanzlerung

(wahlweise im 1. oder 2. Studienabschnitt)

0453 JONASCH: Allgemeine Betriebswirtschaftslehre. VO
Buchhaltung und Bilanzierung (Vorlesung für alle 1

Übungen aus Buchhaltung und Bilanzierung ll)
0440 JONASCH-KORBER: Repetitorium aus Buchhal- RE

tung und Bilanzierung 2

Hs. 16
Fr. 8-8.45
pünktlich

Hs. 16
Fr. 9-9.45
pünktlich

Hs. 16
Fr. 10-10.45
pünktlich

Aud. Max.
Do. 11.15-12
pünktlich

Aud. Max.
Fr. 10-11.30
pünktlich
Hs. 15
Fr.9.30-11
pünktlich

Hs. 16
Fr. 11.45-13.15
pünktlicù
Hs.3
Di. 11.45-13.15
pünkllich
Hs. 5
Mi. 13-14.30
pünktlich
Hs.11
Mo. 13-14.30
pünktlich
Hs. 15
Mo. 12.15-13.45
pünktlich
Hs. 7
Mo. 8.45-10.15
pünktlich

2. Lehrveranslaltungen des 2' Studlenabschnlttes

0597 SEICHT-TANEW GERHARD: Repetitorium aus
Kostenrechnung

0411

0424

0466

0479

0482

0495

0408

0500

0437

GUDENUS: übungen aus Allgemeiner Betriebs- UE
wirtschaftslehre. Buchhaltung und Bilanzierung 2
mit 4stündiger Klausur
KORBER: Übungen aus Allgemeiner Betriebswirt- UE
schaftslehre. Buchhaltung und Bilanzierung mit 2
4stündiger Klausur
MAGG: Übungen aus Allgemeiner Betriebswirt- UE
schaftslehre. Buchhaltung und Bilanzierung mit 2
4stündiger Klausur
MAGG: Übungen aus Allgemeiner Betriebswirt- UE
schaftslehre. Buchhaltung und Bilanzierung mit 2
4stündiger Klausur
PLATZER: übungen aus Allgemeiner Betriebswirt- UE
schaftslehre. Buchhaltung und Bilanzierung mit 4- z
stündiger Klausur
SCHMIT: Übungen aus Allgemeiner Betriebswirt- UE
schaftslehre. Buchhaltung und Bilanzierung mit 4- 2
stündiger Klausur
SCHMIT: Übungen aus Allgemeiner Betriebswirt- UE
schaftslehre. Buchhaltung und Bilanzanalyse (für z
die volkswirtschaftliche Studienrichtung) mit' 2-
stündiger Klausur
TAUSCHER: übungen aus Allgemeiner Betriebs- UE
wirtschaftslehre. Buchhaltung und Bilanzierung 2
mit 4stündiger Klausur
TAUSCHER: übungen aus Allgemeiner Betriebs- UE
w¡rtschaftslehre. Buchhaltung und Bilanzierung z
mit 4stündiger Klausur

0775

0555

OTBB

0791

0584

0806

0644

0539

081 I

0615

0571

0717

BRITTINGER: Übungen aus Allgemeiner Betriebs-
wirtschaftslehre. Koètenrechn.ung mit 4stt¡ndiger
Klausur

DENK: Übungen aus Allgemeiner Belr¡ebswirt-
schaftslehre. Kostenrechnung m¡t 4stündiger Klau-
sur

DENK: Übungen aus Allgemeiner Betriebswirt-
schaftslehre. Kostenrechnung mit 4stündiger Klau'
sur

FANGL: Übungen aus Allgemeiner Betriebswirt'
schaftslehre. Kostenrechnung m¡t 4stündiger Klau'
sur

FANGL: Übungen aus Allgemeiner Betriebswirt-
schaftslehre. Kostenrechnung für Volkswirte mit
2stündiger Klausur

RöHRENBACHER: Übungen aus Allgemeiner Be-
triebswirtschaftslehre. Kostenrechnung mit 4stün-
diger Klausur

RöHRENBACHER: Übungen aus Allgemeiner Be-
triebswirtschaftslehre. Kostenrechnung mit 4stün-
diger Klausur

STöBER l.: Übungen aus Allgemeiner Betr¡ebs-
wirtschaftslehre. Kostenrechnung mit 4stündiger
Klausur

STöBER l.: Übungen aus Allgemeiner Betriebs-
wirtschaftslehre. Kostenrechnung mit 4stündiger
Klausur

STöBER K.: Übungen aus Allgemeiner Betriebs-
wirtschaftslehre. Kostenrechnung mit 4stündiger
Klausur

STöBER K.: Übungen aus Allgemeiner Betriebs-
wirtschaftslehre. Kostenrechnung mit 4stündiger
Klausur

TOPRITZHOFER: Betriebswirtschaftliche Grund-
fragen des Exports (Vorlesung gemeinsam zu in-
skribieren mit Übungen Verkehrslehre: Betriebs-
wirtschaftliche Grundfragen des Exports)
lm Blocksystem vom 5. 10. 1979 bis 13. 10. 1979

RE
2

UE
2

UE
2

UE
2

UE
2

UE
2

UE
2

UE
2

UE
2

UE
2

UE
2

UE
2

VO
2

Hs.16
Do. 11.45-13,15
pünktl¡ch

Hs.11
Mo. 17.30-19
pÍ¡nktllcfi

Hs.7
M¡.12-13.30
pünktlich

Hs.4
Mi. 13.45-'15.15
pünktlich

Hs. 124
Di. 12-13.30
pünktlich

Hs.2
Do. 13.30-15
pünktlich

Hs. 4
Do. 9.30-11
pünktlidr

Hs. 11
Fr. 12-13.30
pünktlictr

Hs. 124
Do. 13.15-14.45
pünktlicft

Hs.4
Fr.10-11.30
pünktlich

Hs. 2
Do. 15-16.30
pünktlich

Aud. Max.
Di.14-15.30
pünktlicfr
Hs. 6
Di. 16-17.30
pünktlich

Hs. 4
Do. 11-12.30
pünktlich

Hs. 4
Mo. 14-17
Fr.14-17
Sa. 9-12
Alle Termine
pünktlich
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0937 MOSER R.: übungen aus Verkehrslehre (Betriebs_
wirtschafiliche Grundfragen des Exports). Gemein_
sam zu inskribieren mit Vorlesung: Betriebswirt_
schaftliche Grundfragen des Expõrts und übun_
gen zu Marketing-Mix. Anmeldung 1. Stunde
Vierzehntägtich (Beginn S. 10. 197þ)

0940 MOSER R.: übungen aus Verkehrslehre (Betriebs_
wirtschaftliche Grundfragen des Exports). Gemein-
sam zu inskribieren mii Vorlesund: Betriebswirt_
schaftliche Grundfragen des Expo-rts und übun_
gen zu Marketing-Mix. Anmeldunô 1. Stunde
Vierzehntäglich (Beginn 12. 10. 19-79)

0657 MOSER R.: übungen aus Verkehrslehre (Betriebs_
wi rtschaf u iche a rü n atiãõen áäõ Ëi'päitilläemein-
sam zu inskribieren mit Vorlesun!: Beiriebswirt_
schaftliche Grundfragen des Expõrts un¿ úOun_
gen__zu Marketing-Mix. Anmeldunþ 1. Stunde
lm Blocksystem vom 5. 11. 1979-bis 12. 11. 1979

1014 SCHEUCH: übungen zu Marketing-Mix (A_F, ln_
sKrtption gemeinsam mit übungen Betiiebswirt_
schaftliche Grundfragen des Expõrts)
Vierzehntäglich

0880 SCHEUCH: übungen zu Marketing-Mix (G_K, tn_
s kr¡ p.ti o n s g m e i nõãm m ii' U úi-ñä ãn"'¡íàttrËoswi rt_
schaftliche Grundfragen des Expõrts)
Vierzehntäglich

1027 SCHEUCH: übungen zu Marketing-Mix (L_R, ln_
sKflp-r.t.on geme¡nsam mit Ubungen Betriebswirþ
schaftliche Grundfragen des Expõrts)
Víerzehntäglich

0908 S.CHEUCH: übungen zu Marketing-Mix (S_2, ln-
skripti.on gemeinsam mit übunge-n getlieOsir,r¡rt_
schaftliche Grundfragen des Expórts)
Vierzehntäglich

0877 THEUER: Marketing Mix I

UE SE
2

VO
2

SE
2

SE
2

SE
2

VO
2

UE
1

UE

Hs. 13
Fr. 8.30-'10
pünktlich

Hs. 13
Fr. 8.30-10
pünktlich

Hs. 3
Mo. 14-17
Fr.14-17
Alle Termine
pünktlich

Hs. 6
Fr. 8.15-9.45
pünktlich

Hs. 6
Fr. 8.15-9.45
pünktlich

Hs. 6
Fr. 10-11.30
pünktlich

Hs, 6
Fr. 10-11.30
pünktlich

lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung

HOFMANN-KRCZAL: Seminar aus Allgeme¡ner
Betriebswirtschaftsleh re (besch ränkte Teilnehmer-
zahl, nur gemeinsam mit Übung Krczal bzw.
Kehrer). Anmeldung in der Bw. Servicestelle

SEICHT: Bilanztheorien lll

Hs. 7
0o.11.45-13.15
pünktlidr

Hs. 7
Di. 10.15-11.45
pünktlicfi

Hs. 7
Di. 14.45-16.15
pünktllcft

Hs. 124
Do. 14.45-16.15
pünktlich

Hs. 7
Do.14-15.30
ptinktlich

Hs.3
Mo.14-17
F¡.14-17
Sa. 9-12
Alle Termlne
pünktlicfr

Ort und Zeit
nach
Ankündigung

Ort und Zeit
nacfr
Ankündigung

0864 THEUER: Finanzierungsentscheidungen I

1 001

0822

0848

THEUER-SCHEUCH-SCH IEBEL_HASITSCHKA:
Se m ina.r aus. A I I gemeiner Betriebswi rtscfrãrisf ãñ re.
Anmelcfung im lnstitut
THEUER-HOLZMüLLER-ZDRACHAL: Betriebs_
wirtschaftliches Seminar (für die HanAelsw¡sããñ_
sclraftliche Studienrichtung). Anmeldung- im-l;_
stitut
JONASCH-MAGG-SCHMIT: Seminar aus Ailoe_
mei nej Betriebswi rtschaftsleh re (elockvèraniål_
tung, Zeit und Themen taut Anschtàg). ¡nmeiOiñä
im lnstitut

SEICHT-DENK-STöBER K.: Betriebswirtschaft-
lictres Seminar. Anmeldung in der Bw. Service-
stelle

FALLER-WEIBOLD: Seminar aus Allgeme¡ner Be-
triebswirtschaftslehre (beschränkte Teilnehmer-
zahl). Anmeldung in der Bw. Servicestelle

STREMITZER-MUGLER: Seminar aus All-
gemeiner Betriebsw¡rtschaftslehre (beschränkte
Teilnehmerzahl). Anmeldung in der Bw. Service-
stelle
TOPR¡TZHOFER: Operations Research I

lm Blocksystem vom 15. 10. 1979 bis 29. 10. 1979

TOPRITZHOFER-MOSER R.: Seminar aus Allge- SE
meiner Betriebswirtschaftslehre (für Hörer des 2. 2
und 3. Studienabschnittes). Vorbespredtung
12. 10. 1979,'17 Uhr im lnstitut. Anmeldung in der
Bw. Servicestelle

TOPRITZHOFER-MOSER R.: Seminar aus Allge- SE
meiner Betr¡ebswirtschaftslehre (nur für Hörer des 2
2. Studienabschnittes). Vorbesprechung 12. 10.
1979, 17 Uhr im lnstitut. Anmeldung in der Bw.
Servicestelle

SCHWEIGER: Marketingplanung VO
2

ESCHENBACH-TANEW GERHARD: Semin.aT aus SE
Allgemeiner Betriebswirtschaftslehre. Anmeldung 2
im lnstitut

HANSEN: Seminar aus Allgemeiner Betr¡ebsw¡rt- SE
schaftslehre. Anmeldung im lnstitut 2
lm Blocksystem

SERTL: Seminar aus Allgemeiner Betriebswirt- SE
schaftslehre für Volkswirte. Anmeldung in der Bw. 2
Servicestelle
ALTENBURGER: Ausgewählte Fragen der Allge- RE
melnen Betriebswirtschaftslehre (für Diplomprü- 2
fungskandidaten)
lm Blocksystem vom 10. 11, '1979 bis 1. 12. 1979

1

0699

1221

1234

0628

0893

3367

0720

0733

0759

0513

0851

0542

0673

UE
1

UE
1

UE
1

UE
1

VO
2

VO
1

SE
2

SE
2

SE
2

Hs. I
Mi.11-12.30
pünktlich

Hs. 15
Di. 10.15-11
pünktlich

Hs. 16
Mo. '10.15-'11.45
pünktlich

Hs. 3
Mi. 17.45-19.15
pünktlich

Hs. 9
Do. 8-9.30
pünktlldr

Hs. 10
Mi. 10-11.30
pünktlidt

Ort und Zeit
nadr
Ankündigung

Hs.11
Mo.9.30-11
pünktlich

Hs.2
Sa.8-12.30
pünktlich

16
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0966

0762

1030

0526

0746

0568

BEDNAR: Proseminar zur M¡ttleren Datenverar- PS
beitung (Systemanalyse, Programm¡erung mít Be- 3
triebswirtschaftlichen Anwendungen) (im Auftrag
aller Betriebswirtschaftlichen lnstitute). Anmel-
dung im lnstitut
KEHRER: Der verhaltenswissenschaftliche Ansatz PS
in der Betriebswirtschaftslehre ll (bescfiränkte 2
Teilnehmerzahl, nur gemeinsam mit Seminar aus
Allgemeiner Betriebswirtschaftslehre)
lm Blocksystem
KEMMETMÜLLER: Seminar aus Allgemeiner Be- SE
triebswirtschaftslehre. Anmeldung in der Bw. Ser- 2
v¡cestelle
KEMMETMÜLLER: Führung von Kle¡n- und M¡ttel- VObetrieben 1

KRCZAL: Derverhaltenswissenschaftlidte Ansatz PSin der Betriebswirtschaftslehre I (bescñränkte 2
Teilnehmerzahl, nur gemeinsam m¡t Seminar aus
Allgemeiner Betriebswirtschaftslehre)
lm Blocksystem
MAZANEC: Prognosetechniken I (mit Kolloquium) VO

1

MOSER R.: Kredit, Finanzierung, lnvestition
(dient auch als Vorbereitung auf die 2. Diplom-
prüfung aus Allgemeiner Betriebswirtschaftslehre
am lnst¡tut für Quant. Betriebswirtsctraftslehre
und OR.). Anmeldung 1. Stunde
lm Blocksystem vom 5. 10. 1979 bis 12. 10. 1979
NENNING: Einführung in die Quantitative Analyse
Betriebswirtschaftlicher Probleme (dient auch'als
Vorbereilung auf die 2. Diplomprüfung aus Allge-
meiner Betriebswirtschaftslehre am lnstitut Íür
Quant. Betriebswirtschaftslehre und OR.). Anmel-
dung 1. Stunde
lm Blocksystem vom 7. 1. 1980 bis 2i. i. 1980
NENNING: Betriebswirtsc{,raftliche Zeitreihenana-
lyse und Prognose I
lm Blocksystem vom 16. 11. 1979 bis 29. i'1. 1979

PORZER: Planung I (mit Programmierübungen in
Pascal)

09'11 SCHEUCH: Absatzlehre

Seminarraum
für MDT
Mi. 9.15-11.30
pünktlidr

Ort und Zeit
nach
Ankündigung

Hs. 10
Di.'t4.30-16
pünktlidr
Hs. 5
Di.9.30-10.15
pünktlidr
Ort und Zeit
nacfr
Ankündigung

Hs. 3
Mo.14-17
Fr.14-17
Alle Termlne
pünktlic*r

Hs.7
Mi. 13.45-14.30
pfinktllctr
Hs.3
Mo. 14-17
Fr.14-17
Alle Termine
pünktlictr
Hs. 3
Mo.14-17
Fr.14-17
Alle Termine
pünktliclr

Hs. 11
Do.12.30-14.45
pünktlidt
Hs. 2
Mo, 11.15-12.¡15
pünktlidr
Hs.3
Mo. 17-20
Fr.17-20
Alle Termine
pünktlicfi
Hs.7
Fr. 10-10.45
pünktlicùt
Hs.7
Fr. 8.15-9.45
pünktlic*t
Hs.10
Mt. 13-13.45
pünktlich
Hs. 3
Di.16.15-19.15
pünktllcfr

Hs.2
Di.16-17.30
pünktlictr
Hs.16
Mo.10.15-11.45
pünktlicfr
Hs. 3
M¡.17.45-19.15
pünktlicf¡

0995 SCHRöDER: Einführung in die elektronische Da'
tenverarbeitung

0660 STARINGER: ExPortförderung
V¡erzehntägl¡ch

3414 WAGNER U.: Optimierung. Theorie und Praxls l.
lm Blocksystem'vom 16. i1. 1979 bis 23. 11. 1979

0835 WEILER: Praktikum aus Betriebswirtschaftliclter
Steuerlehre I

0602 WEILER: Betriebsw¡rtschaftlidre Steuerlehre I

2395 WIEGELE: Führungsinstrumente im Dienstlei'
stungsbetrieb ll

O7O4 WILFLING: Krankenhausführung. Anmeldung im
I nst¡tut
V¡erzehntägl¡ch

AG
3

VO
1

VO
1

PR
1

VO
2

PS
1

VO
2

0953 MOSER R.: Außenhandelsfinanzierung. Anmel- VO
dung 1. Stunde 1
lm Blocksystem vom 7. 12. 1979 bis 14. 12. 1979

3. Lehrveranstaltungen des 3. Studlenabschnltles

(Doktoratsstudium)

HRUSCHKA-KöNlG R.: Betriebswlrtsctraftliches SE
Dissertantenseminar (beschränkte Teilnehmer- 2
zahl). Anmeldung ¡m lnstitut
THEUER-SCHEUCH_SCHIEBEL-HASITSCHKA; SE
Seminar aus Allgemeiner Betr¡ebswirtschaftslehre. 2
Anmeldung im lnstitut
THEUER-HOLZMÜLLER-ZDRAGHAL: Betriebs- SE
wirtschaftliches Seminar (für die Handelswissen- 2
scùaftliche Studienrichtung). Anmeldung im ln-
stitut
JONASCH-MAGG-SCHMIT: Seminar aus Allge- SE
meiner Betriebswirtschaftslehre (Blockveranstal- 2
tung, Ze¡t und Themen laut Anschlag). Anmeldung
im lnstitut
lm Blocksystem
HOFMANN-KRCZAL: Dissertantensemlnar aus SE
Allgemeiner Betriebswirtschaftslehre (besùränkte 2
Teilnehmerzahl). Anmeldung im lnstitut
SEICHT-TANEW GERHARD: Repetitorium aus RÉ
Kostenrechnung 2

0924

0686

3401

2219

PS
1

PS
2

VO
1

1 116

1 001

0822

0848

1125

0597

UE
2

VO
2

Hs. 3
Mo.14-17
Fr. 14-'|.7
Alle Termine
pünktlidr
Hs.10
Di. 16-17.30
pünktlich
Hs.3
Di. r4.45-16.15
pünktlic+r

0720 TOPRITZHOFER-MOSER R.: Seminar aus Allge- SE
meiner Betriebswirtschaftslehre (für Hörer des 2. 2
und 3. Studienabschnittes). Vorbesprecùung 12. 10.
1979, 17 Uhr im lnst¡tut. Anmeldung in der Bw.
Servicestelle

lnst¡tut
Zeit nach
Vereinbarung

lnstitut
Fr.13-14.30
pünktlidn
Hs.16
Do.11.45-13.15
pünktlich
Ort und Zeit
nach
Ankündigung
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0513 ÉSCHENBACH-TANEW GERHARD: Seminar aus

Allgemeiner Betriebswirtschaftslehre. Anmeldung
im lnstitut

3401 NENNING: Betriebswirtschaftliche Ze¡treihenana-
lyse und Prognose I
lm Blocksystem vom 16. 11. 1979 bis 23. 11. 1979

3414 WAGNER U.: Optimierung. Theorie und Praxis l.
lm Blocksystem vom 16. 11. 1979 bis 23. 11. 1979

b) Spezlelle Betrlebswl¡tsdraftslehre

1. lnduslrle

1221 SEICHT: Bilanztheorien lll

1218 SEICHT: Betr¡ebswirtschaftslehre der lndustrie I

(Einführung)

1234 SEICHT-DENK-STöBER K.: Betriebswirtscùafþ SE
liches Seminar. Anmeldung in der Bw. Service- 2
stelle

1247 DENK: übung zum lndustriellen Vertrieb I UE
2

VO
1

VO
2

SE
2

KV
2

KV
2

EX

VO
2

UE
2

VO
1

SE
2

VO
1

VO
1

vo
2

VO
2

VO
1

UE
2

UE
2

UE
I

UE
2

UE
2

UE
2

VO
2

Hs. 10
Mi.10-11.30
pünktlic{r

Hs.3
Mo. 14-17
Fr.14-17
Alle Term¡ne
pünktllctr

Hs.3
Mo. 14-17
Fr.14-17
Alle Termine
pünktlich

Hs. 2
Di.9-9.45
pünktlictt
Hs. 2
Di.8-8.,15
Do. 10.15-11
Alle Termine
pünktlictt
Hs. 2
Di. 16-17.30
pänktlioh '

lnst¡tut
Do.11.30-13
pünktlich
lnstitut
Di.11.30-13
pünktlldt
Ort und Ze¡t
nacfr
Ankündigung
Hs. 4
Do.8-9.30
pünktllcft
Hs. 16
Mo.14-15.30
pünktlicft
Hs. 5
Di. 9.30-10.15
pünktlictt
Hs. I
Di.'t6-17.30
pünktlictt

2. Gewerbe und Kleln'und Mlllelbetrlebe

1365 HRUSGHKA: Förderung von Klein- und Mittelbe-
trieben I

1381 HRUSCHKA: Analyse und Vergleich von Klein-
und Mittelbetr¡eben I

1116 HRUSCHKA-KöNlG R.: Betriebswirtsdtaftliches
Dissertantenseminar (beschränkte Teilnehmer'
zahl). Anmeldung im lnstitut

1394 HRUSCHKA: Konversatorium für Dissertanten' An-
meldung im lnstitut

FANGL: Sonderbilanzen I

HOSKOVEC: Übun.gen zur Analyse von lndustrie-
bilanzen

PATZAK: Arbeitsstudie

RöHRENBACHER: Projektplanung mit Netzplan-
technik

SCHWARZ A.: Übungen zur Einführung in dle Ll-
neare Planungsrechnung

STöBER K.: übungen zur Finanzierung

WAILAND-WAGHTA: Wirtscùaftspublizistik

Hs. 7
0i.10.15-11.45
pünktlicfr
Hs.7
Di.8-9.30
pünktlich
Hs. 7
D¡. 14.45-16.15
pünktlidr
Hs.16
Do.14.30-16
pünktlicfr
Hs. 5
Mi. 14.30-16
pünktlich
Hs.12A
Fr. 14.30-16
pünktlidr
Hs. 124
Mi. 15.30-16.15
pünktl¡ch
Hs. 11
Do. 17-18.30
pfinktlicfi
Hs.12A
D¡.16-17.30
pfinktllcfr
Hs. 13
M¡. 12.¡15-14.15
pünktlich
Hs. 7
Mo. 18.30-20
pünktlich

1378

1 409

1425

1441

0526

14't2

1467

1454

HRUSCHKA: Konversator¡um für Diplomanden
(nur Gewerbe). Anmeldung ¡m lnstitut

HRUSCHKA+mehrere Ass.: Exkursionen und Bo-
sichtigungen. Anmeldung im lnstitut

CHINI: Marktorientierte Unternehmensführung ll
(Fallstudien)

CHLOUPEK: Übung aus Betriebswirtschaltslehre
des Gewerbes und-der Klein- und M¡ttelbetriebe.
Anmeldung in der Bw. Servicestelle
KEMMETMULLER: Führung von Klein- und Mlttel-
betrieben

KEMMETMÜLLER: Seminar aus Betriebswirt- SE
schaftslehre des Gewerbes und der Klein- und 2
Mittelbetriebe. Anmeldung in der Bw' Service-
stelle
MOSSER-KEMMETMÜLLER: Betriebswirtschaftli- VO
che Aspekte der Gewerbeförderung in österreicfr 2
ab 1740 (der tec*rnische Fortschritt: von der ln'
vention zur lnnovation). Anmeldung lm lnst¡tut
PASTLER: Funktionen des österreichischen Ge- VO
werbes 1

1307

1276

1292

1263

1289

1250

2340

1438 SCHMOLL: lnvestition und Finanzierung in Klein- UE
und Mittelbetrieben, Anmeldung in der Bw. Ser- 2
vicestelle

3. Warenhandel

1556 THEUER: Betriebsformen im Handelsbetrieb

Hs.2
Di.13-14.30
pünktlich

Hs.2
Di.12.15-13
pünktllcfr
Hs.6
M¡. 8-9.30
pünktlictt

Hs.14
Mt.8.45-9.30
pünktlicfr

,l

20
21
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1514 THEUER: Der Handelsbetrieb (Rationales Füh-
rungsinstrumentarium I I l)

AG
2

VO
2

VO
2

UE
2

PS
2

UE
2

VO
2

VO
1

VO
1

SE
2

SE
2

UE
2

PS
5

UE
t

Hs.14
Mi. 8-8.45
pünktlich

lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung

Hs. 10
Mo. 18-19.30
pünktlich

Aud. Max.
Mo. 10.30-12
pünktlich

Ort und Zeit
nach
Ankrindigung

Hs. 13
Mi.10.30-12
pünktlic'h

Ort nach
Vereinbarung
Zeit nach
An,kündigung

Hs. 15
Di.11-12.30
pünktlich

Ort und Zeit
nach
Ankündigung

Hs. 7
Di.11.4s-13.15
pünktlich

Hs. 4
Di.9.30-11
pünktlich

Hs. 11
Di. 17-18.30
pünktlich

Hs. I
D¡. 14*15.30
piinktlich

1690 BÜHLER-JOZEFOWSKI-WALLENSTEIN: {u-sge'
wãrrite xap¡tel der Bankbetriebsl€hre (für-Diplo'
mãnããn und Dissertanten). Anmeldung ¡m lnstitut
Vierzehntäglich

1750 DIWOK: Die Struktur der österreicf¡ischen Kredit'
w¡rtschaft

1658 HASCHEK: Derösterreichische Rentenmarkt

1705 JOZEFOWSKI: Übung aus Bankmarketing. Anmel-
dung im lnstitut

1718 PUFFER: Aktuelle Kreditwirtschaftlidte Probleme

1794 PUFFER: Übung aus Bankmarketing, Anmeldung
im lnstítut

1747 RAAB: Marketing im Kreditwesen

Hs. 15
M¡.14.45-17.45
pünktlich

THEUER_HASITSCHKA-SCHEUCH-SCHI EBEL:
Methodik wissenschaftlichen Arbeitens. Anmel-
dung im lnstitut
lm Blocksystem

THEUER-HASITSCHKA_SCHEUCH_SCH I EBEL:
Betriebswi rtscùaftl icfi es Sem i nar (Handel). Anmel-
dung im lnstitut

HASENAUER: Übung zum Rationalen Führungs-
instrumentarium im Handelsbetrieb l. Anmeldung
1. Stunde

HASENAUER-ZDRACHAL-BEDNAR: Unterneh-
mensspiele ln Marketing und Handel (für Hörer
der Speziellen Betriebswirtschaftslehre Marketing
und Warenhandel). Anmeldung im lnstitut
lm Bloc*systom

HASITSCHKA: Marketingentsc*reidungen im Han-
del I

1629 HASITSCHKA: Verhaltensor¡entiertes Kommunika-
tionstraining (Rhetorik). Persönliche Anmeldung
lm Blocksystem

1585 SCHEUCH: Organisation im Handelsbetrieb

1572

1598

1527

1590

1603

'1543

1569

AG
2

UE

Ort und Zei
nach
Ankilndlgung

Hs. 13
Mo. 16-17.30
pünktlich

Hs. 4
Di. 11-12.30
pünktllcft

Hs. 11
Do. 9.30-11
pünktlich

Hs.4
D¡.12.30-14
pünktlicfi

Hs.2
M¡. 17.30-19
pù¡nktlich

Aud. Max.
Mt.16-18
Hs.10
Do. 17.15-19,45
Alle Termine
pünktlicft

Hs.12A
Do. 8-9.30
pänktlich

SCHEUCH-SCHIEBEL: Fall- und Projektstud¡en pS
im lvlarketing und Handel. Anmeldung-im lnstitut 4
lm Blocksystem

SCHIEBEL: Standortentscheidungen im Handel I UEViezehntäglich 1

6182

1721 SCHEITHAUER: Notenbank und Kreditinstitute I

5. Versldrerungen

1763 STREMITZER: Versicherungsbetriebslehre I

1789 STREMITZER: Dissertantenseminar aus Versicfie-
rungsbetriebslehre. Anmeldung im lnstitut

REIMER: lnsolvenzrecht (ab 3. Semester)
lm Blocksystem vom 17. 10. 1979 bis 25. 10. 1979

STREMITZER-MUGLER-GUDENUS: Seminar aus
Versicherungsbetriebslehre (bescfi ränkte Teilneh-
merzahl) (n-ur gemeinsam init Übungen Mugler
Nr. 1807). Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem

STREMITZER-MUGLER: Seminar aus Versiche-
rungsbetriebslehre (beschränkte Teilnehmerzahl).
Anmeldung in der Bw. Servicestelle
lm Blocksystem vom 8. 1. 1980 bis 1. 2. 1980

4. Banken und Sparkassen

1661 BüHLER: Bankbetriebstehre ill

1674 BÜHLER: Dissertantenseminar aus Bankbetriebs-
lehre. Anmeldung im lnstitut

1687

2
VO
2

VO
2

SE
2

SE
2

1776

VO Hs.16
2 Do.10.15-11.45

Pünktlich
SE lnstitut
2 Zeilnaù

Vereinbarung

SE EX Ort und Zeit
3 nach

Ankündigung

SE lnstitut
Zeit nactt
Vereinbarung

2

I

l

22

BÜHLER-WALLENSTEIN: planung im Kreditin-
stitut. Anmeldung im lnstitut -

1792

23
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1878

1823

1894

1881

WELÞER: Versicherungsrecht I (schadenersatz-
und Versicl¡erun gsvertragsrecht l)

ALTENBURGER-MUGLER: Rechnungswesen im
VersÌcherungsbetrieb
lm Blocksystem vom Semesterbeglnn b. 6. 12. 1g7g

GUDENUS : Versicherungswirtschaftliche Ubungen
(mit Exkursionen). Anmeldung ¡m lnstitut

HAJEK : Haftpf I icht-, Unf all- und KFZ-Versicherun g

VO Hs.2
2 Fr.8.30-10

pünktlich
UE Hs.16
2 Do.8-9.30

piìnktlich
und lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung

UE EX lnstitut
1 Zeit nach

Ankündigung
VO Hs.2
2 Fr. 10-1 1 .30

pi¡nktlich
VO Hs,6
2 Mo.14.45-16.15

pünktlicfr
VO Hs.6
2 Mo. 16.15-17.45

pünktlich
VO Hs.8
1 Mo. 13.15-14

pünktlich
UE Hs.8
1 Mo.14-14.45

pünktlictr
VO Aud. Max.
2 Mo. 12.30-14

pünktlich
UE lnstitut
2 Zeit nach

Vereinbarung

2002 MICK: E
kehrs un

Hs. 2
Do.8-9.30
pünktlicft
Hs. 2
Mi.11-12.30
pünktlictt
Ort und Zelt
nac*r
Ankündlgung
Hs. 11
Do.11-12.30
pünktlidt
Hs.12A
D¡. 13.30-'15
pünktlictt
Hs.7
D¡. 9.30-10.15
pünktlic*t
Hs. 15
Mo. 17.45-18.30
pünktlidt
Hs.8
Mi.8-9.30
pünktlicfr
Hs. 2
Mi. 14.15-15
pünktlidt
Hs. 2
M¡.'t2.45-14.15
pünktlldr
Hs.2
Mi. 15.15-'16
pünktlic*t
Hs. 2
Di. 18.15-19.45
pünktlidr

Hs.5
M¡.10.45-11.30
pünktllctt
Hs.5
Di. 10.'t5-11
pünktlich
Hs. 4
Di. 8-9.30
pünktlic*t
Hs. 13
Mi.12-12A5
pünktlidr

2028 SE
2

SE
2

EX

UE
2

VO
2

VO
1

VO
1

VO
2

UE
1

VO
1

2086 PLANK: Betriebslehre des Reisebürogewerbes

N. N.-ENDER: FnsmdenvelkehrswissenschBttl¡-
ches Seminar. Anmeldung im lnstitut

N. N.-PLANK: Fremdenverkehrswissenschaftli-
ches Seminar. Anmeldung im lnstitut

N. N.: Fachexkursionen (praktische Anwendung
des Lehrstoffes). Anmeldung im lnstitut

ENDER: Übung zur Betriebslehre der Hotel- und
Gaststättenbetiiebe. Anmeldung im lnstitut

2015

2031

2057

2104 ENDER: Management für Kurorte und Heilbäder
Anmeldung im Inst¡tut

2120 ENDER: Kurort und Kurbetrieb1810 KASTNER: Grundlagen der Lebensversicierung I

1852 KOMPAST: Versicherungsmathematik I nglische Terminologie des Fremdenver-
d Transportwesens

1836 KRISTINUS F
betriebes

Organisation des Versidrerungs- 2117 ORTMANN: Entscheidungsmodelle für Fremden-
verkehrsunternehmen

2099 PLANK: Übungen zur Betriebslehre des Reise'
bürogewerbes

1970 PLANK: Übungen zur Betriebslehre der Hotel- UE
und Gaststättenbetriebe. Anmeldung ¡m lnstitut 2

1996 SCHWEMBERGER: Übung zur Betriebslehre der UE
Hotel- und Gaststättenbetriebe. Anmeldung im ln- 2
stitut

7. UnternehmensrecNrnung und Revislon

2162 JONASCH: Hauptfragen der Unternehmensrech'
nung I

2175 JONASCH: Die Jahresabschlußprüfung I

2191 JONASCH-PLATZER: Seminar aus Unterneh-
mensrechnung. Anmeldung im lnst¡tut

MUGLER: Grundlagen des Risk Management (mit
Kolloquium)

1807 MUGLER: übungen aus Versicherungsbetriebs_
lehre
lm Blocksystem vom Semesterbeginn b. 6. 12. l97g

6. Fremdenverkehr

2060 ry. N.: Allgemeine Fremdenverkehrslehre und
Fremdenverkehrspolitik

1967 N. N.: Betriebslehre der Hotel- und Gaststätten_
betriebe

2044 N. N.: Privatissimum für Doktoranden

1849

1865

1983

2073

KRlSTlNUS F. : Verslcfrerungswirtschaffl iche
übungen

N. N.-PLANK-ENDER: Dissertantenseminar. An_
meldung ¡m lnstltut.

VO
1

VO
I

SE
2

PS
1

VO
1

VO
1

PV
1

SE
2

SE
2

Hs.124
Di. 8-8.45
pünktlidr
Hs. 12A
Di. 8.45-9.30
pünktlich
lnst¡tut
Di.9.45-10.30
pünktlich
Hs. 124
Di.10.30-12
pünktlich
Hs. 124
Mi. 8-9.30
pünktlich

24

N. N.: Fremdenverkehrswissensct¡afiliches Semi_
nar. Anmeldung ¡m lnstitut

2248 J ONASCH-PLATZER : Jah resabsch lußprüf ung I

25



Netzplantec-hnik mit Anwendungen für
aftsprüfer

2206 PLATZER: Unternehmensrechnung I

2235 PLATZER: Sonderbilanzen

2219

2222 MAGG:
Wirtsch

Hs. 16
Di. 16-17.30
pfinktlich
Hs.6
Mo. 8-9.30
pünktlictr
Hs.6
Mo.'10.15-11.4s
pünktl¡ch
Hs. 10
D¡. 16-17.30
pünktliclr
Hs. 7
Mo. 14.45-16.15
pünktlic*r

Hs.7
Fr. 10-10.45
pünktlich
Hs. 7
Fr.8.15-9.45
pünktllclr
Hs.2
Do.11-12.30
pünktlich

Hs. 9
Do.8-9.30
pünktlicù
Hs.10
Do. 15.45-17.15
pünktlícfi
Hs. 14
Do.17.30-19
pünktlich
Hs.10
Do. 12.45-14.15
pünktlicfr
Hs. 10
Mi.8-9.30
pünktlicfr
Hs. 9
Do. 9.30-11
pünktlich
Hs. 7
Mi. 14.30-15.15
pünktlicÌr
Hs.10
Mo.15.45-16.30
pänktlich

Hs.10
Mo. 15-15.45
pünktlich
Hs. 7
Mi.13.45-14.30
pünktlicfi
Hs. 124
M¡.9.30-11
pünktlicft
Hs. 7
Mo. 18.30-20
pünktlidr
Hs. 10
Mi. 13-13.¡15
pünktlich
Hs.10
Mo.13.30-15
pünktl¡ctt

PS
2

PS
2

UE
2

UE
2

UE
2

PR
1

VO
2

24gg MAZANEC: Werbeanalyse (m¡t Kolloquium)

0568 MAZANEC: Prognosetechniken I (mit Kolloquium)

2379 PUTTNER: Einführung in die Werbetechnik

2340 WAI LAN D-WACHTA : Wi rtscùaftspubl izistik

2395 WIEGELE: Führungsinstrumente im Þienstlei-
stungsbetrieb ll

2442 WIEGELE: Übung aus Marktforschung (Pflicfit-
übung). Anmeldung 1. Stunde

VO
1

VO
1

VO
2

VO
2

PS
1

UE
2

PORZER: Planung I (m¡t Programmierübungen in
Pascal)

2251 SCHMIT: Werttheorien

0835 WEILER: Praktikum aus Betriebswirtschafilicher
Steuerlehre I

0602 WEILER: Betriebswirtschafiliche Steuerlehre I

2188 ZEILLINGER: Hauptfragen der Unternehmensfi- pS
nanz¡erung 2

8. ìlVerbung und Marktlorsdrung

0759 SCHWEIGER: Marketingplanung

2353 SCHWEIGER: Privatissimum
Vierzehntäglich

9. Absatzlehre (Matketlng)

2531 THEUER-BEDNAR: Konstruktion und Anwendung PS
von Marketingmodellen (mit besonderer Berück- 2
sichtigung von Simulationsmodellen l). Anmel'
dung im lnst¡tut

2528 THEUER-HOLZMÜLLER-ZDRACHAL:Absatz- SE
wirtschaftliches Seminar. Anmeldung im lnstitut 2

1603 HASENAUER-ZDRACHAL-BEDNAR:Unterneh- PS
mensspiele Ín Marketing und Handel (für Hörer 5
der Speziellen Betriebswirlscftaftslehre Marketing
und Warenhandel). Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem

0911 SCHEUCH: Absatzlehre VO
2

2620 SCHEUCH: Marketing im Außenhandel

2515 ZDRACHAL: Übungen aus Absatzlehre. Anmel-
dung im lnstitut

10. Transport

2675 FALLER: Transportwirtschaftslehre I

Hs.12A
Mi.12.30-14
pänktlldt

Hs.3
Mi. 16.15-17.45
pi¡nktlich
Ort und Zeit
nac+r
Ankündlgung

VO
2

PV
2

SE
2

2426

2366

2337

2400

2415

2382

SCHWEIGER-THEUER: Koiloquium für Werbung
und Verkauf

SCHWEIcER-MAZANEC-W|EGELE-KURZ: Se- SE
m¡nar.aus W.erbung und Marktforscfrung. Anmel- 2
dung im lnstitut
BRETSCHNEIDER: psychologische Grundlasen VO
cler Markt- und Werbeforschung - z

KURZ: Proseminar aus Marketingplanung. Anmel- pS
dung 1. Stunde 2

MAZANEC: Multivariate Analyse des Konsumen- VO
tenverhaltens I (m¡t Kolloquium) 1

MAZANEC: Proseminar aus Werbeplanung 
f

VO
2

UÊ
2

VO
2

SE
2

Hs.3
Di. 14.45-16.15
pünktlldl
Hs.11
Mo. 14.30-16
pünktlicft
Hs.16 .

Mi. 8-9.30
ptinktlicù

FALLER: Transportwirtschaftliches
sem¡nar. Anmeldung im lnstitut

Hs. 16
Mi. 9.30-11
pünktlich
lnst¡tut
Do. 17-18.30
pünktlicfr

26

2662 Doktoranden-

n
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2688 FALLER-WEIBOLD-GUERTLICH: Transportwirt-
schaftliches Seminar (beschränkte Teilnehmer-
zahl). Anmeldung im lnstitut

2691 EBNER: Verkehrspolitik I

2722 THIER: Die zivile Luftfahrt ll (Einführung in die
rechtlichen und betriebswirtschaftlichen Grund-
lagen)
Vierzehntäglich

2735 NELSON: Nachrichtentransport

KASPER: Grundlagen der empirischen Soz¡alfor-
schunq im Wirtschãfts- und Verwaltungsmanage-
ment. Ánmeldung im lnstitut
lm Blocksystem
KEHRER: Theorien personellen Verhaltens.in be-
iiieUliòtten Organisationen. Anmeldung im lnstitut

KEHRER-KASPER: Übung zur Organisationsana-
lyse (einschließlich empirischer Feldstudien)' An-
meldung im lnstitut
lm Blocksystem
MANDL: Fallstudien zur Unternehmensplanung

2
SE

VO
1

VO
1

VO
2

UE
2

UE
2

UE
2

UE
3

Hs. 14
Fr. 10.15-11.45
pünktlich
lnstitut
Fr. 12.15-13
pünktlic*r
Hs. 3
M¡. 8.45-10.15
pünktlictr

Hs.11
Mo.'11-12.30
pünktlich
Hs. 12A
Mo. 8-9.30
pünktlich

Hs. 3
Do. 10.15-11.45
pünktlicù
Hs.10
D¡.9.30-11
pünktlich
Ort und Zeit
nach
Vereinbarung

Hs.14
Mi. 12.30-14
pünktlich
Hs. 11
Mo. 16-17.30
pünktl¡ch

lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung
lnstitut
Zeit nach
Verelnbarung
lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung
lnstitut
Ze¡t nach
VereÍnbarung

3029

2900

2926

7170

3163

3189

2913

2939

2971

2997

2968

301 6

2542

UE

2

UE
2

Ort nach
Ankündigung
Zeit nach
Vereínbarung
lnstitut
Zeit nach
V€reinbarung
lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung

Hs.12A
Fr. 17.30-19
pünktlich
Ort und Zeit
nach
An.kündigung
Ort und Zeit
nach
Ankündigung
Ort und Zeit
nactr
Vereinbarung

Ort und Zeit
nach
Verelnbarung

Ort und Zeit
nach
Vereinbarung
Ort und Zeit
nach
Verelnbarung
lnstltut
Fr.11-12.30
pünktlich
Ort und Zeit
nach
Vereinbarung

Ort und Zeit
nach
Vereinbarung

Hs. 9
Di.8-8.4s
pünktlich

UE
4

VO
2

11. Unternehmensfilhrung I

2866 HOFMANN: Einführung in die Managemenilehre VO
2

2895

ROHRBACH: Techniken und Verhaltensweisen SE

oþlraiiônafer Kreativität 1. Anmeldung im lnstitut 2

lm Blocksystem
ROHRBACH: Techniken und Verhaitensweisen SE

o-pãrai¡onaler Kreativität 2. Anmeldung im lnstitut 2

lm Blocksystem
SANDNER: Proseminaraus Unternehmensfi.ihrung PS

6inführung in die Managementlehre)' Anmeldung 2

im lnstitut
lm Blocksystem
SANDNER: Ubungen aus Unternehmensführung UE
(Motivationstheoretische Erklärungsansätze per- 2

Àonalen Verhaltens im Betrieb). Anmeldung im ln-
stitut
lm Blocksystem
SANDNER: Einführung in der Managementlehre ll PS

Motivationstheorie. Anmeldung im lnst¡tut 2
lm Blocksystem
WIMMER R.-FÜRSTENAU; Gruppenpädagogi' AG
sches Kooperationstraining. Anmeldung im lnstitut 6
lm Blocksystem
ZARUBA: Forschungsökonomie, Forschu,ngsorga- VO
nisation und Forschungsadministration 2. Teil: 2

Fo rschu n gspol iti k und Forschungsorganisation
ZAUNER: Grundlagen sozialwissenschaftlicher Or- PS
ganisationsforschuhg ll (gemeinsam m¡t Seminar 4
SPM). Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem
ZAUNER-KASPER: Grundlagen sozialwissen- PS
schaftlicherOrganisationsforschung I (gemeinsam 4
mit SPM-seminar). Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem

27't9

2706

2793

2764

2879

2955

3003

2882

2584

NELSON: Übungen zur Verkehrsmitteleinsatzpla-
nung (EDV, beschränkte Teilnehmerzahl). Anmel-
dung im lnstitut
WEIBOLD: Übungen zur Transportw¡rtschaftslehre
(begrenzte Teilnehmerzahl). Anmeldung im ln-
stitut
WEIBOLD: Übungen zur Transportwirtschaftslehre
(begrenzte Teilnehmerzahl). Anmeldung im ln-
st¡tut
RIEBESMEIER: Übungen zur Anfertigung Trans-
portwirtschaftlicher Seminararbeiten (beschränkte
Teilnehmerzahl). Anmeldung im lnstitut

HOFMANN: Seminar aus Unternehmensführung SE
(Sozialpsychologie des Managements). Anmel- 2
dung im Institut
HOFMANN: OrganisationspsychologischerArbeits- AG
kreis. Anmeldung im lnstitut 2

HOFMANN-KRCZAL-WILFLING: Forschungsse- SE
minar Krankenhausmanagement (nur für Diplo- 2
manden und Dissertanten). Anmeldung im lnsiitut
HOFMANN-ZARUBA: Forschungsorganisation SE
und Forschungspolitik (nur für Diplómanden und 2
Dissertanten). Anmeldung im lnstitut
HOFMANN-ZAUNER: Diplomanden- und Disser- SE
tantenseminar (beschränkte Teilnehmerzahl). An- 2
meldung im lnstitut
Vierzehntäglich
FRIEDRICHSMEIER: Fallstudien zur Führung und pS
Organisation. Anmeldung im lnstitut 2
lm Blocksystem

Ort und Ze¡t
nach
Vereinbarung

1 2. Belriel¡swlrtsdtaftlldre Unternehmensführung

9121 ESCHENBACH: Unternehmensführung I (Grund' VO
lagen) 1
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3032

3176

3147

3045 TANEW GERHARD: Proseminar aus Unterneh-
mensführung 2. Anmeldung 1. Stunde

ESCHENBACH-TANEW GERHILD: Seminar aus SE
Unternehmensführung 1 (lnvest¡tionslenkung und 2
Mitbestimmung). Anmeldung im lnstitut
ESCHENBACH-TANEW GERHILD: Seminar aus SE
Unternehmensführung 2 (Probleme der Führung 2
von Genossenschaften). Anmeldung ¡m lnst¡tut
ESCHENBACH: Unternehmensführung lV (Con- VO
trolling) 1

SE
2

SE
1

UE
2

AG
3

vo
2

Hs. 10
Di.11-12.30
pünktlich
Hs. 10
Di. 13-14.30
pünktlich
Hs.13
M¡.8.15-9
pünktlich
Hs.2
Do, 16.30-18
pünktlich
Hs.7
Mo. 16.15-17
pünktlich
Hs. 10
Fr. 17.15-18
pünktlicfi
Hs.10
Fr. 16.30-17.15
pünktlich
Hs. 10
Do. 14.15-15.45
pünktlicfr
Hs. 10
Do. 8-9.30
pünktlich
Ort und Zeit
nach
Vereinbarung
Hs. 10
Do.9.30-11
pünktl¡ch
Hs. 10
M¡. 11.30-13
pünktlich
Ort und Zeit
nach
Vereinbarung
Hs.7
Fr. 10-10.45
pünktlich
Hs.7
Fr. 8.15-9.45
pünktlich

lnst¡tut
Do. 10.30-12
pünktlict

lnstitut
Do.16-17.30
pünktlicft

Hs. 3
Fr.8.30-10
pünktllcfi

Hs. 11
Do. 12.30-14.¿Í5
pünktllch

Hs.3
Mo. 14-17
Fr.14-17
sa. 9-12
Alle Termine
pünktlicft

Ort und Zeit
nach
Ankündigung

Hs. 3
Fr.17-20
pünktlich

Hs, 3
Mo. 14-17
Fr.14-17
Alle Termine
pünktlicft

Hs. 3
Mo. 14-17
Fr.'14-17
Alle Termlne
pänktlich

32'tO

3236

3223

0995

3427

3370

0924

0686

3401

GRÜN-SCHABELREITER: Seminar aus Organ¡sa-
t¡on u n¿- f.laterialwirtsclraf tung. Anmeldung im I n'
stltut
GRÜN: Forschungsseminar (für Doktoranden)' An-
meldung im lnstitut
Vierzehntäglictt

GRÜN-SCHABELREITER: Übungen aus organi-
sation und Materialwirtschaft. Anmeldung 1'
Stunde

SCHRöDER: Einführung in die elektronisdle Da-
tenverarbeitung

TOPRITZHOFER-NENNING: Operations Rese- SE
arch-Seminar (Vorbesprechung 19' 10. 1979' 2
17 Uhr, im lnstitut). Anmeldung im lnstitut

KATZENBERGER: OR-Praxis mit EDV VO
lm Blocksystem vom 14.12.1979 bis 1. 2. 1980 2

MOSER R.: Kredit, Finanzierung, lnvestition (dient PS
auch als Vorbereitung auf diq 2. Diplomprütung 1

aus Allgemeiner Betriebswirtschaftslehre am ln-
stitut füi Quant. Betriebsw¡rtschaftslehre und OR')'
lm Btocksystem vom 5. 10. 1979 bis 12' 10' 1979

NENNING: Einführung in die Quantitative Analyse PS
Betriebswirtschaftlichér Probleme (dient auch als 2
Vorbereitung auf die 2. Diplomprülung aus Allge-
meíner BetTiebswirtschaÍtslehre am lnstitut für
Quant. Betr¡ebsw¡rtschaftslehre und OR'). Anmel'
dung 1. Stunde
lm Élocksystem vom 7. 1. 1980 bis 21. 1. 1980

NENNING: Betriebswirtschaftliche Zeitreihenana- VO
lvse und Proqnose | 1

l'm Blocksysiem vom 16. 11. 1979 bis 23. 11. 1979

3090

3058

3074

3061

3105 BUCHINGER: Betriebswirtsdtaftliche Probleme
der Unternehmenskonzentrationen

3118 MAYER L.: Steurliche und wirtschattliche Auswir- VO
kungen der Rechts- und Unternehmensformen 1

3087 RISAK: Management Control ll (übung) UE
1

VO
1

PS
2

PS
2

PS
2

UE
2

UE
2

UE
2

PR
1

VO
2

3150 RISAK: Management Control ll (Vorlesung)

13. Organlsation und Materlalwhlsdtalt

3252 GRüN: Organisatíon der Unternehmung

14. Operatlons Researdl

3367 TOPRITZHOFER: Operat¡ons Research I VO
lm Blocksystem voñ 15. 10. 1979 bis 29. 10. 1979 2

TANEW GERHARD: Proseminar aus Unterneh-
mensführung 1. Anmeldung 1. Stunde

TANEW GERHARD: Fälle aus der Praxis der Un-
ternehmensführung L Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem
TANEW GERHILD: übungen aus Unternehmens-
führung 1. Anmeldung ¡m lnstitut

TANEW GERHILD: übungen aus Unternehmens-
führung 2. Anmeldung im lnstitut

3134 TANEW GERHILD: Fälle aus der praxis der Un-
ternehmensführung ll. Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem

0835 WEILER: Praktikum aus Betriebswirtsdrafilicher
Steuerlehre 1

0602 WEI LER : Betriebswirtschaffl icùe Steuerlehre 1

UE

Hs.3
Mo.14-17
Fr.14-17
Alle Termine
pänktllcft

Hs.3
Mo.14-17
Fr.14-'|7
Alle Termine
pünktlictt

VO
2

Hs. 13
Do.8.30-10
pünktlich

ii

30

3383 NENNING: Übungen aus Operations Researct¡
(Betr¡ebsw¡rtschaftliche Zeítreihenanalyse und
Prognose l). Anmeldung 1. Stunde
lm Blocksystem vom 26. 11. 1979 bis 7. 12. 1979

2
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3414 WAGNER U.: Optimierun
lm Blocksystem vom 16.

g. Theorie und Praxis l. VO
11. 1979 bis 23. 11. 1979 1

Hs. 3
Mo.17-20
Fr.17-2O
Alle Termine
pf¡nktlich
Hs.3
Mo. 17-20
Fr.17-20
Alle Termine
pünktlicfr

lnstitut
Zeit nach
Ankündigung
lnstitut
Zeit nach
Ankündigung
Ort und Zeit
nach
An,kündigung
Hs.8
Do. 9.30-11
pünktlich

Hs. 1t
Do.12.30-14.45
pünktlic*r

Aud. Max.
Mo. 15.30-17
pünktlich

Aud. Max.
Mo.'17.15-18.45
pünktlich
Hs.4
Do.12.30-14
pünktlich
Hs.4
Do.18.30-20
pünktlicft
Aud. Max.
Dt.15.30-17
pünktlldt
Aud. Max.
Di. 17.1s-18.45
pünktlictr

Aud. Max.
M|.11.30-13
pänktlldt
Hs.9
Mi. 8-9.30
pünktlicfr

Hs.5
Do. 8-9.30
pünktlich
Hs.13
Mo.11.45-13.15
pünktlic*r

Hs. 2
Mo. 8.45-10.15
pünktlicft
Hs. 7
Mo. 11-12.30
pünktlich
Hs.7
Mi. 8-9.30
pünktlicft

0995 SCHRöDER: Einführung in die elektronische Da-
tenverarbeitung

AG
3

VO
2

3396 WAGNER U
(OptÍmierung,
1. Stunde

übungen
Theorie

aus Operat¡ons Research UE
und Praxis l). Anmeldung 2

c) Lehrveranstaltungen zur Erbrlngung elngs

Nadrwelses der Kennlnls des Rec*rnungswgsens

SCHNEIDER: Einführung in das Rechnungswesen'
Buchhaltung, Termin uñd Organ¡sationsform laut
Anschlag (Institut für Wirtschaftspädagogik' An-
schlagbiett,3. Stock, Neubau)' Anmeldung 1'

Stunde
SCHNEIDER: Übungen zur Einführung in, das
Rechnungswesen. Buchhaltung, siehe Anmerkung
bei Schnäider Vorlesung. Anmeldung 1' Stunde

DEYSSIG: Übungen zur Einführung in das Rech-
nunoswesen. Buihhaltung, siehe Anmerkung bei
Schñeider Vorlesung. Anmeldung 1. Stunde

DEYSSIG: Übungen zur Einführung in das Redt'
nunqswesen. Buihhaltung, siehe Anmerkung bei
Schñeider Vorlesung. Anmeldung 1. Stunde

GROHMANN: Übungen zur Einführung in. das
Rechnungswesen. Buchhaltung, siehe Anmerkung
bei Schné¡der Vorlesung. Anmeldung 1. Stunde

SCHWANZER: Übungen zur Einführung in das
Rechnunoswesen. Buèhhaltung, siehe Anmerkung
bei Schn;ider Vorlesung (Anmeldung und Zelt-
plan siehe dort). Anmeldung 1. Stunde

SCHWANZER: Übung zur Einführung In das Rech-
nunqswesen. Buchháltung, siehe Anmerkung bei
Schñeider Vorlesung. Anmeldung 1. Stunde

SCHWANZER: Übungen zur Einführung in das
Rechnungswesen. Buchhaltung, siehe Anmerkung
bei Schnãider Vorlesung. Anmeldung 1. Stunde

KEMMETMÜLLER: Einführung in das Redtnungs-
wesen. Kostenrechnung

GHLOUPEK: Übungen zur Einführung in das
Rechnungswesen. Kòstenrechnung. Anmeldung im
lnstitut
CHLOUPEK: Übungen zur Einführung in das
Rechnungswesen. Kostenrechnung. Anmeldung lm
lnstitut
KöNlG R.: Übungen zur Einführung ln das Redl-
nungswesen. Kostenrechnung. Anmeldung im ln-
stitut
SCHILLING: Übungen zur Einführung in das Rech-
nungswesen. Kostenrecfinung. Anmeldung im ln-
st¡tut

lm Blocksystem vom 26. '11. 1979 bis 7. '12. 1979 3943

3956

3972

4017

4164

3969

4193

3985

4062

3930

4004

3914

41 06

15. Pereonalwlrtscfiaft

REBER: Seminar zur Personalwirtschaftslehre. An- SE
meldung in der Bw' Serv¡cestelle 2
lm Blocksystem
BöHNISCH: übungen zur personalwirtschaft. An- UE
meldung 1. Stunde z

PETERMANDL: Didaktik und Methodik berufticher Ac
Weiterbildung. Anmeldung im lnstitut 2
Vierzehntäglidt
PICHLER O.: Übungen zur personalwirtschafts- UE
lehre. Anmeldung in der Bw. Servicestelle 2

HANSEN-HAAS-MAIER B.: Wirtschaftsinformatik-
seminar. Anmeldung ¡m lnst¡tut

3736 HAAS: Datenorganisation

I 6. Wlrtscñaftslnlormallk

3689 HANSEN: übung zum Aufbau betrieblicher lnfor-
mat¡onssysteme

3663 HANSEN: Aufbau betriebticher
steme

lnformationssy-

3707

3621

3532

5843

3516

3676

3723

3710

3749

UE
2

UE
2

UE
2

UE
2

UE
2

UE
2

UE
2

VO
2

UE
2

UE
2

UE
2

UE
2

UE
2

VO
2

SE
2

AG
2

AG
2

AG
3

AG
2

AG
2

HAAS: Organisat¡on und Betrieb von DV-Systemen
(insbesondere Dialogsysteme)

JESENBERGER-LlcEZlNSK|: Grundtagen der
Textverarbeitung und Basisdatenverarbeñung

MAIER. B.:.Analyse von lnformat¡onssystemen aus-
gewählter Wirtschaftsbereictre ll

MAIER B.: Methodisches programmieren in CO-
BOL. Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem

Hs. 13
Fr.11.30-13
pünktllch
Hs. 9
Fr.9.30-11
pünktlich
Hs. 6
Do. 17-18.30
pünktlich
Hs. 4
Mi.11.15-12.45
pünktlich
Hs.2
Mi.16-17.30
pünktlich
Hs.9
Mo.8-10.15
pünktl¡ch
Hs. 1'l
Di.'12.30-14
pi¡nktl¡ch
lnstitul
Zeit nach
Ankündigung
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SCHILLING: übungen zur Einführung in das Recùr- UE
n.ungswesen. Kostenrechnung. Anméldung im ln- 2
st¡tut
SCHILLING: Qþngen zur Einführung in das Rech_ UEnqngswesen. Kostenrechnung. Annreldung im ln- 2
st¡tut

d) Repetltorlen

0597 S-EICHT-TANEW cERHARD: Repetitorium
Kostenrecfinung

1. Lehrueranslallungen zur Allgemelnen Elnlührung

4313 NECK R.: Volkswirtsc{raftslehre l. Mikroökonomik VOlm Blocksystem vom B. 10. i979 bis 20. 11. i979 à-

4486 P¡CHLER J. H.-MAIER H.: Votkswirtschaftstehre t.
Makroökonomie
lm Blocksystem vom 26. 11. 1979 bis 22. 1. .19g0

4517 AHAMMER-MAULER: praktikum aus Mikro_ und
Makroökonomie. Anmetdung im ìnnitui' ""

4€1 AHAMMER-MAULER: proseminar aus Volksw¡rt_
schaftstheorie und politik. Anmeldung 1. Stunáe

4Í,39 BADELT: Einführung in die Sozialökonomie

3927

4122

4371

4326

4402

4415

III. VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE

(volkswlrtsdralrstheorle, vorkswrrrsdlaf tspol¡ük, Frnanzwrssensdrart)

4724 KALUZA: Praktikum aus Mikro- und Makroöko-
nomie I

4457 KLAUSINGER: Proseminar aus Volksw¡rtschafts-
theorie u¡{ .politik. Anmeldun,g im lnstitut

4342 KLAUSINGER: Proseminar aus Volkswirtschafts-
theorie und -politik. Anmeldung im lnstitut

4499 MAIER H.: Proseminar aus Volkswirtschaftstheo-
rie und -politik. Anmeldung im lnstitut

4444 MAIER H.: Proseminar aus Volkswirtscùaftstheo-
rie und -politik. Anmeldung im Institut

4504 OETTL-MAULËR: Volkswirtschaftstheorie (Mikro-
und Makroökonomie)

4368 RAINER: Praktikum aus Mikro- und Makroökono'
mie L Anmeldung im lnstitut

4428 ROMIG: Geschichte der Volkswirtschaftslehre lll
(romþntische, geschichtliche und ganzheitlic*te
Schule der politiscfien ökonomie)

4546 SAUERSCHNIG : Volkswirtschaftliche Gesamtrec{r-
nung

4460 SAUERSCHNIG: Praktikum aus Volkswirtschaft-
licher Gesamtrechnung. Anmeldung im lnstltut

4384 SAUERSCHNIG: Praktikum aus Volkswittschaft-
licher Gesamtrec,hnung. Anmeldung im lnstitut

2. Lehrveranstaltungen zur Volkswlrtscñattsthoor¡e

4693 TAGWERKER: Oberseminar nur für Dissertanten SE
2

5076 TAGWERKER: Privatissimum nur für Dissertanten

PR
2

PS
2

PS
2

PS
2

PS
2

VO
3

PR
2

VO
2

VO
1

PR
1

PR
1

RE
2

aus

VO
2

PR
2

PS
2

VO
2

PR
1

PR
1

PS
2

PR
2

Hs. 2
D¡. 10.30-12
pünktlich
Hs.7
Mi.9.45-1't.15
pünktlich

Hs. 16
Do. 11.45-13.15
pünktlich

Hs. 15
D¡.13.15-14.45
pünktl¡dr
Hs. 4
Mi.8.15-9.45
pünktlicft
Hs.11
Do. 14.45-16.15
pünktlich
Hs. 2
Mo, 17.15-18.45
pünktlich
Hs. 2
Mo.18.45-20.15
pünktlich
Hs. 5
Mo.12-14.15
pünktlich
Hs.11
D¡. 18.30-20
pünktlich
Hs.10
Mo. 16.30-'18
pünktlidt
Hs.9
Dt.17.30-18.15
pünktllch
Hs. 9
Þi. 18.15-19
pünktlich
Hs. I
Di.19-19.45
pünktlich

BADELT: Prakt¡kum zur Sozialökonomie (A_M).
Anmeldung im lnstilut

BADELT: Prakt¡kum zur Sozialökonomle (N_Z).
Anmeldung lm lnstitut

BADELT-KALUZA: proseminar aus Volkswirt-
scfiaftstheorie und -pol¡tik. Anmeldung im iñst¡irit

KALUZA: Praktikum aus Mikro- und Makroökono_
mie l. Anmeldung ¡m lnstitut -"-

Aud. Max.
Mo. 14-15.30
Di. 12-13.30
Alle Termine
pfinktlldr
Aud. Max.
Mo.'14-15.90
Di.12-13.30
Alle Termine
pünktllch
Hs. 13
Do. 13-14.30
pünktlicÌr
Hs. 13
Do. 14.30-16
pünktllcû
Hs.5
Mi.8-9.30
pünktlich
Hs. 9
M¡.10.15-11
pünktlicfr
Hs.9
Mi.9.30-10.15
pünktlich
Hs.6
Mo. 11.45-13.15
pünktlic.h
Hs.16
Mo.8.45-10.15
pänktlich

5254 TAGWERKER: Konversatorium nur fi¡r Diploman-
den

4826 PICHLER J. H.: Privatissimum (für Dissertanten
und Rigorosanten). Anmeldung im lnstitut

5238 PICHLER J. H.: Spezielle Makroökonomie (für
Vorgeschrittene)

PV
2

KV
2

PV
2

VO
2

Hs.11
Do.8-9.30
pünktlich
Ort und Zeit
nach
An.kündigung
Ort und Zeit
nac,h
Ankündigung
Ort und Zeit
nach
Vereinbarung
Hs. 11
Di. 8-9.30
pünktlich

I
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4884 PICHLER J. H.: Literaturseminar (für Dissertanten
und Rigorosanten). Anmeldung irn lnst¡tut

5107 PICHLER J. H.: Seminar aus Volkswirtschaftstheo-
rie. Theoriegeschichte. Anmeldung im lnst¡tut

SE lnstitut
2 Da.16-17.30

pi¡nktl¡ch
SE Hs.12A
2 Mt.14-15.30

pflnktlicfi
SE lnstitut
2 Di.17.30-19

pünktl¡ctr
PV lnst¡tut
2 Zeit nadt

Verelnbarung
VO Hs.15
2 Do.8.30-10

pünktlich
SE Hs.10
2 M¡. 17-18.30

pünktlicn
SE Hs.10
2 Fr. 10.30-12

pänktlldr
UE Hs.12A
2 Mo. 14.15-15.¿15

pünktlich
VO Hs.3
2 Mo. 17.15-19.45

Hs. 5
Di. 12-14.30
Alle Termine
pünktlich

SE UE Hs.4
2 Mo. 9-11.30

Hs.11
D¡. 9.30-12
Alle Termine
pünktlich

SE Hs.4
2 Mo.9-'11.30

Hs.11
Dt. 9.30-12
Alle Termine
pünktlich

SE Hs.4
2 Mo.9-11.30

Hs. 11
D¡.9.30-12
Alle Termine
pünktlich

PV SE lnstitut
2 Zeit nact

Vereinbarung

5110

5149

5283

5296

4680

BAUER L.: Fundamente einer politiscTren öko-
nomie

BAUER L.: Lineare ökonometriscie Modelle. An-
meldung im lnstitut

BAUER L.: Marxìstische Wirtschaftstheorie SE
(SWEEZY). Anmeldung im lnstitut 2
lm Blocksystem
BAUER L.: Zum Versuch einer Transposit¡on des VO
SRAFFA Modells in ein von Neumann Mod6ll. An- 1

meldung im lnstitut
lm Blocksystem
EDER R.: Außenwirtschaftstheorie und -politik VO

2

VO
2

SE
2

Hs. 15
Mo. 18.30-20
pünktlich
Hs.9
Mo.16.30-18
pi¡nktl¡ch
Ort und Zeit
nach
Vereínbarung
Ort und Zeit
nach
Vereinbarung

4839

5092

4753

4766

48't3

4855

4711

51 94

5301

4740

5267

PICHLER J. H.-HENTSCHEL: Oberseminar tfúr
Dissertanten und Rigorosanten). Anmeldung'im
lnstitut
CLEMENT: Privatissimum (für Diplomanden und
Dissertanten bei Prof. Cleinent).'Anmeldung im
lnst¡tut
CLEMENT: Bildungsökonomie

CLEMENT-AHAMMER-MAULER : Seminar aus
ausgewählten Kapiteln der Allgemeinen Volkswirt-
schaftslehre. Anmeldung im lnst¡tut
CLEM ENT-KALUZA: Seminar zur Bildungsökono-
mie. Anmeldung im lnst¡tut

CLEMENT-MAULER: übung lll: SRAFFA. Anmel-
dung 1. Stunde

ABELE: Makroökonomik I
lm Blocksystem vom 1. 10. 1979 bis 31. 10. 1979

ABELE-NECK R.-W|NKLER M.: Seminar aus
Volkswirtschaftstheor¡e und -politik. Makroökono-
mik l. Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem vom 1. 10. 1979 bis 30. 10. 1979

NECK R.: Semin.ar aus Volkswirtsclìaftstheorie
und -politik. Makroökonomik l. Anmeldung im ln-
stitut
lm Blocksystem vom S. 11. 1979 bis 4. 12. 1979

WINKLER M.: Seminar aus Volkswirtsc{ìaftstheo-
rie und -politik. Makroökonomik l. Anmeldung im
lnst¡tut
lm Blocksystem vom 10. 12. 1979 bls 29. 1. 1990

ABELE-NECK R.-WtNKLER M.: Kapitatmarkt-
theorie (gilt auch als Dissertantenseniinar). An-
meldung 1. Stunde
lm Blocksystem

5021 EDER R.: Privatissimum für Diplomanden und Dis-
sertanten. Anmeldung im lnstitut

5505 EDER R.: Seminar aus Entwicklungsökonomik.
Entwicklungsplanung. Anmeldung im lnstitut

5047 AHAMMER-MAULER: Ausgewählte Kapitel der
Allgemeinen Volkswirtschaftslehre

5089 AIGINGER: Konjunkturtheorie und -politik

PV
2

SE
2

VO
4

VO
2

UE
2

SE
2

VO
3

UE
2

Hs. 13
Do. 10-11.30
pünktlictt
lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung
Hs.13
Do.11.30-13
pünktlich
Hs.16
Ml.11-14
pünktlich
Hs.9
Mo. 18-19.30
pünktlich
lnstitut
Mi. 17-20
pünktlicft

4868

4902

5'165

HENTSCHEL: Übung lll aus Volkswirtschaftstheo'
rie(zur Vorlesung Volkswirtschaftslehre lll). An-
meldung im lnst¡tut
lm Blocksystem vom 21. 11.1979 bis 9. 1. 1980

HENTSCHEL: Probleme der ökonomischen Theo-
riebildung - Literaturseminar (abgestimmt auf
R¡ngvorlesung l). Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystém vom 17. 10. 1979 bis 14. 11. 1979

H ENTSCH EL_KLAUSI NGER : VOIKSW¡TtSChAftS-
lehre lll. Mikroökonomie (fi¡r Volksw¡rte)

OETTL: lnput-Output-Analyse, Übung lll

lnstitut
M¡.17-20
pünktlich

Hs.11
Mi.18-19.30
pünktlidt
Hs.10
Mo. 16.30-18
pünktl¡ch

4795

Hs. 10
Fr. 8.15-10.30
pünktlich
Hs.11
Mi.'t5.45-17.15
pünktlich
Hs. 15
Di.17-20
pünktlich

4782 OETTL-TEUFELSBAUER: lnput-Output-Analyse SE
(vorausgehende Vorlesung Pflicht). Anmeldung im 2
lnstitut
lm Blocksystem vom 27.11.1979 bis 29. 1' 1980

47OB PECH: Seminar aus Volkswirtschaftstheorie. Mo' SE
netäre Außenwirtschaftstheorie. Anmeldung ím ln- 2
stitut

4428 ROMIG: Geschicfrte der Volkswirtschaftslehre lll VO
(romar{tische, geschich.tliche und ganzheitliche 2
Schule der politischen Ökonomie)

i

r1
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4915

4842

5534

5225

4800

5018

4999

5063

5241

4871

4897

4944

5034

4928

4931

SITZ: Geldtheorie und -politik
lm Blocksystem vom 4. 10. 1979 bis 8. 1'1. 1979

SITZ: Seminar aus Volkswirtschaftstheorie. Geld-
theorie (abgestimmt auf gleictrlautende Vorle-
sung). Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem vom 6. 12. 1979 bis 31. 1. 1980
SITZ: Monetäre Außenwirtschatt
lm Blocksystem vom 15. 11. 1979 bis 29. 11. 1979

STANZEL: Politische ökonomie der Staatsfinan-
zen. Anmeldung im lnstitut

TEUFELSBAUER: lnput,Output-Analyse
Im Blocksystem vom 9. 10. 1979 bis 20. 11. 1979

TICHY G.: Steuersysteme

VO
2

SE
2

VO
1

SE
2

VO
2

VO
1

SE
2

VO
2

PR
2

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

SE
2

PV
2

KV
2

PV
2

VO
2

SE
2

SE
2

PV
2

VO
2

Hs. 11
Do. 8-9.30
pünktlich
Ort und Zeit
nacfi
Ankündigung
Ort und Zeit
nadt
Ankündigung
Ort und Zeit
nach
Verelnbarung
Hs.11
Dt. 8-9.30
pünktllctr
lnstitut
D1.16-17.30
pünktlicfi
lnstitut
Di. 17.30-19
pi¡nktllch
lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung
Hs.15
Do. 8.30-10
pünktlidt
Hs. 10
Mi.17-18.30
pünktlich
Hs. 11
Fr.8.45-10.15
pi¡nktllcll

Hs. 15
Do.13-16
pünktlich
Hs.15
Do.13-16
ptinktlich

4779

4973

4960

5050

4986

4957

OETTL: Das neue System der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrec,hnung (Ringvorlesung 7)
lm Blocksystem vom 20. 11. 1979 bis 26. 11. 1979

RAINER: lnput-Output-Analyse (Ringvorlesung 8)
lm Blocksysiem vom 27. 11.1979 bis 3. 12. 1979

MAULER: ökonometrie (Ringvorlesung 9)
lm Blocksystem vom 4.12.1979 bis 10. 12. 1979

BADELT: Güter- und Arbeitsmarkt (R¡ngvorlesung
10)
lm Blocksystem vom 8. 1. 1980 bis 14. 1. 1980

AHAMMER: Geldtheorie (Ringvorlesung 11)
lm Blocksystem vom 15. 1. 1980 bis 21. 1. 1980

NECK R.: Komparativ-statische Makroökonomík
{Ringvorlesung 12)
im Èlocksystem vom 22. 1. 1980 bis 29. 1, 1980

VERHONIG: Praktíkum zu Volkswirtschaftslshre
ll. Mikroökonomie (zur Vorbereitung auf die 2.
Diplomprüfung für Nichtvolkswirte)
Volkswlrtsdraflslheor¡e I und VolkewlrlschaftsDolh
tlk I für Volkswirte einschließlich übung aus Theo-
rie I und übung aus Politik I (Rinqvorlãsunq 1-12t
Term¡ne f ür sämtliche Veransialtuigen :

TICHY G.: Seminar aus Volkswirtschaftstheorie.
Politische ökonomie. Anmeldung im lnstitut

VERHONIG: Volkswirtschaftslehre ll. Mikroökono-
mie (für Níchtvolkswirte)

HENTSCHEL: Methodenprobleme (Ringvorlesung
1)
lm Blocksystem vom 9. 10. 1979 bis 15. 10. 1979
WINKLER M.: Mathematische Hilfsmittel (Ringvor-
lesung 2)
lm Blocksystem vom 16. 10. 1979 bis 22. 10. 1979
SITZ: Konsumtheorie (Ringvorlesung O)
lm Blocksystem vom 23. 10. 1979 bls 29. 10. 1979
VERHONIG: Produktions- und Kostentheorie
(Ringvorlesung 4)
lm Blocksystem vom 90. 10. 1979 bis S. 11. 1979
VERHONIG: Partielles Marktgleichgewicht (Ring-
vorlesung 5)
lm Blocksystem vom 6. 11. 1979 bis .12. 11. 1979
WINKLER M.: Allgemeínes Marktsleicùqewicht
und Grundlagen der Wohlfahrtsökoñomie-(Ring-
vorlesung 6)
lm Blocksystem vom 13. 11. 1979 bis 19. 11. 1979

Hs. 15
Do. 13-16
pünktlich
Hs.8
Do. 17.45-19.1S
pünktlich
Hs. '15

Di.17-20
pünktlich
Hs. 10
Mo.11.15-12
pünktlich
Hs. 10
Mo. 8-9.30
pünktlich
Hs. 3
Mo. 8-9.30
pünktlich
Hs. 3
Mo. 10-11.30
pünktlich
Hs. 14
Mo. 13.45-16
Di.8-10.15
Di. 12.30-15.30
Alle Termine
pünktlich

3. Lehrveranstaltungen zur Volkewlrtschallrpollllk

4693 TAGWERKER: Oberseminar nur für Dissertanten

5076 TAGWERKER: Privatissimum nur für Dissertanten

5254 TAGWERKER: Konversatorium nur für Diploman-
den

4826 PICHLER J. H.: Privatissimum (für Dissertanten
und Rigorosanten). Anmeldung ¡m lnstltut

5238 PICHLER J. H.: Spezielle Makroökonomie (für Vor-
geschrittene)

4884 PICHLER J. H.: Literaturseminar (für Dissertanten
und R¡gorosanten). Anmeldung im lnstitut

4839 PICHLER J. H,-HENTSCHEL: Oberseminar (für
Dissertanten und Rigorosanten). Anmeldung im
lnst¡tut

5092 CLEMENT: Privalissimum (für Diplomanden und
Dissertanten bei Prof. Clement)' Anmeldung im
lnstitut

4753 CLEMENT: Bildungsökonomie

4766 CLEMENT-AHAMMER-MAULER: Seminar aus SE
ausgewählten Kapiteln der Allgemeinen Volkswirt- 2
schaftslehre. Anmeldung im lnstitut

5123 CLEMENT-BADELT: Seminar aus Wirtscùaftspoli- SE
tik. Anmeldung im lnstitut 2

38 39
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4813

5505

CLEMENT-KALUZA: Seminar zur Bildungsökono-
mie. Anmeldung im lnstitut

EDER R.: Privatissimum für Diplomanden und Dis-
sertanten. Anmeldung im lnstitut

EDER R.: Seminar aus Entwicklungsökonomik.
Entwicklungsplanung. Anmeldung im lnstitut

VO
4

VO
2

SE
2

UE
2

SE
2

SE
2

SE
2

VO
2

VO
1

VO
2

VO
2

VO
1

Hs. 10
Fr. 10.30-12
pünktlich
Hs.3
Mo.17.15-19.45
Hs.5
Di. 12-14.30
Alle Termine
pünktlic,h
Hs. 4
Mo.9-11.30
Hs.11
Di. 9.30-12
Alle Termine
pünktlich
Hs. 4
Mo. 9-11.30
Hs. :11

0i.9.30-12
Alle Termine
pünktlich
Hs.4
Mo.9-11.30
Hs. 11
Di.9.30-12
Alle Termine
pünktlldr
lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung

Hs. 16
Mi.11-14
pünktl¡ch

Hs. 9
Mo. 18-19.30
pünktlich

Hs. 2
Fr. 13.15-14.45
pünktlicfr

Hs. 11
Mi.15.45-17.15
pünktlich '

Hs.'15
Di.17-20
pünktlicft

Hs. 124
Di. 17.30-19
pünktlich

Hs.10
Mo.16.30-18
pünktlich

Hs.15
Do.13-16
pünktlich

Hs.15
Do.13-16
pünktlich

Hs. 11
Di.14-15.30
pünktlich

Hs. 15
Di.17-20
pünktlich

Hs.10
Mo. 11.15-12
pünktlich

Hs. 10
Mo. 9.30-11
pünktlich

Hs. 3
Mo. 10-11.30
pünktlich

Hs.3
Mo. 8-9.30
pünktlich

5047 AHAMMER-MAULER: Ausgewählte Kapitel der
Allgemeinen Volkswirtschaftslehre

5089 AIGINGER: Konjunkturtheorie und lnvest¡tionen4711 ABELE: Makroökonomik I

lm Blocksystem vom 1. 10. 1979 bis 31. 10. 1979

5301

5194 ABELE-NECK R.-WINKLER M.: Seminar aus
Volkswirtschaftstheorie und -politik. Makroökono-
mik l. Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem vom 1. 10. 1979 bis 30. 10. 1979

HANISCI-l: Seminar aus Volkswirtschaftspol¡tik.
Krisenmanagement, Verteidigungsdoktrin und
ständige Neutralität. Anmeldung im lnstitut

OETTL: lnput-Output-Analyse. Übung lll

5212

4795

4740 WINKLER M.: Seminar aus Volkswirtschaftstheo-
rie und -pol¡tik. Makroökonomik l. Anmeldung im
lnstítut
lm Blocksystem vom 10. 12. 1979 bis 29. 1. 1980

NECK R.: Seminar aus Volkswirtscfiaftstheorie SE
und -politik. Makroökonomik l. Anmeldung im ln- 2
stitut
lm Blocksystem vom 5. 11. 1979 bis 4. 12. 1979

SE
2

ABELE-NECK R.-WINKLER M.: Kapitatmarkt-
theorie (gilt- auch als Dissertantenseminar). An-
meldung 1. Stunde
lm Blocksystem
BAUER L.: Fundamente einer politischen öko-
nomie

BAUER L.: Lineare ökonometrisc-he Modelle. An..
meldung ¡m lnst¡tut

BAUER L.: Reflexion zur aktuellen Wirtschafts-
situat¡on
Vierzehntäglidr
BAUER L.: Privatissimum. Anmeldung im lnstitut

SE UE
2

PV SE
2

4782 OETTL-TEUFELSBAUER: lnput-Output-Analyse
(vorausgehende Vorlesung Pflicht). Anmeldung im
I nstitut
lm Blocksystem vom 27. 11. 1979 bis 29. 1. 1980

5152 REIM: Seminar aus Volkswirtschaftspolitik' lnte-
grationspolitik. Anmeldung im lnstitut

4428 ROMIG: Geschichte der Volkswirtschaftslehre lll VO
(romant¡sche, geschich.tliche und ganzhe¡tliche 2
Schule der politischen ökonomie)

4915 SITZ: Geldtheorie und -politik VO
lm Blocksystem vom 4. 10. 1979 bis 8. 11' 1979 2

5534 SITZ: Monetäre Außenwirtschaft
lm Blocksystem vom 15. 11. 1979 bis 29. 11. 1979

52Og SPICKA: Seminar aus Volkswirtschaftspolit¡k.
Geld- und Bankpolitik. Genossenschaftlicfte Kre-
ditinstitute. Anmeldung im lnstitut

4800 TEUFELSBAUER: lnput-Output-Analyse
lm Blocksystem vom 9. 10. 1979 bis 20. 11' 1979

5018 TICHY G.: Steuersysteme

5181 TICHY G.: Seminar aus Volkswirtschaftspolltik SE
(steuerpolit¡k). Anmeldung ¡m lnstitut 2

5241 VERHONIG: Praktikum zur Volkswirtschaftslehre ll. PR
M¡kroökonomie (zur Vorbereitung auf die 2. Di' 2
plomprüf ung f ür Nichtvolkswirte)

5063 VERHONIG: Volkswirtsdraftslehre ll. Mikroöko- VO
nomie (für Nichtvolkswirte) 2

5267

5110

5149

5178

5270

4680 EDER R.: Außenwirtschaftstheorie und -politik

5021

VO lls. 15
2 Mo. 18.30-20

pünktlich
SE Hs.9
2 Mo. 16.30-18

pünktlich
VO KV Hs.6
1 D¡. 17.30-19

pünktlich
PV lnstitut
2 Zeit nach

Vereinbarung
VO Hs. 132 Do.10.-11.30

pünktllctt
PV lnstitut
2 Zeit nach

Vereinbarung
SE Hs.13
2 Do.11.30-13

pünktlich

40
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Volkswlrtsdraftstheorie I und Volkswlrtsdtaltspoll-
tlk I für Volksw¡rte einschließlich übung aus Theo-
riê I und übung aus Pol¡tik I (Ringvorlesung 1-12)
Termine für sämtlic-he Veranstaltungen:

Hs. 14
Mo. 13.45-16
D¡.8-10.15
Di. 12.30-15.30
Alle Termine
pünktlicù

Hs.4
Fr. 15-19
Sa. 8.30-'12
Alle Termine
pünktlic-h

lnst¡tut
Zelt nach
Vereinbarung

lnstitut
Zeit nach
Ankündigung
lnstitut
Zeit nacf¡
Ankündigung

lnstitut
Zeit nadr
Ankündigung

Hs.'16
Mi.14.30-16
pünktlich
Hs.12A
Fr. 9-12.30
pünktlich

Hs.3
Do. 14.45-16.15
pünktlich
Hs. 124
Do.9.30-12.30
pünktlich

Hs. 124
Mi. 16.15-19.15
pünktlicfr
Hs. 15
Mi. 17.45-19.15
pünktlicûr

Hs.13
Fr. 17.30-19
pf¡nktlich

Aud. Max.
Mo. 18.45-20.15
pfinktlich
Hs. 7
Mo. 17-18.30
pünktlich
Hs. 6
Mo.17.45-19.15
pünktlícfr

Hs. 124
Do.17.45-19.15
pünktlictt
Hs. 124
0o.16.15-17.45
pünktlich

Hs. 14
Fr. 8.45-10.15
pünktlich

5398 SCHöPF: Literaturseminar (nur für Volkswirte)'
Anmeldung im lnstitut

5327 SCHöPF-KONECZNY: Forschungsseminar (für
Diplomanden und Dissertanten). Anmeldung im ln-
stitut
Vierzehntäglich

5458 SCHöPF-OBERMANN: Forschungsseminar (für
Diplomanden und Dissertanten). Anmeldung im ln-
stitut
Vierzehntäglich

5330 SCHöPF-JAROS: Konversatorium über Gemeln-
w¡rtschaft. Anmeldung im lnstitut

5445 KONECZNY: lnternat¡onale Steuerharmonisierung.
Anmeldung im lnstitut
Vierzehntäglich

5343 KONECZNY: Finanzausgleich. Anmeldung im ln-
stitut

5385 OBERMANN: Nicht-marktw¡rtschaftliche Entschei-
dungsmechanismen. Anmeldung ¡m lnstitut
Vierzehntäglich

5356 OBERMANN: Politische ökonomie der Staatsw¡rt-
schaft. Anmeldung im lnstitut
Vierzehntäglich

5432 BLAHA: Das Budget. Anmeldung lm lnstitut

5369 FREMUTH: Gemeinwirtscñaft in österreiclr - Ge- SE
meinwirtschaftliche Unternehmungen. Anmeldung 2
im lnstitut

5416 HASCHEK: Exportkreditgarant¡en und Exportfínan- SE
zierung. Anmeldung im lnstitut 2

5429 KIENZL: Lohn- und Pre¡spolitik. Anmeldung im ln-
stitut

SE
2

SE
2

SE
2

SE
2

SE
2

SE
2

SE
2

SE
2

SE
2

4871 HENTSCHEL: Methodenprobleme (Ringvorlesung
1)
lm Blocksystem vom g. 10. 1979 bis 15. 10. 1929

4897 WINKLER M.: Mathematisc*¡e Hilfsmittel (Ring-
vorlesung 2)
lm Blocksystem vom 16. 10. 1979 bis 22. 10. 1979

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

VO UE
1

4944

5034

4928

4931

4779

4973

4960

5050

4986

4957

SITZ: Konsumtheorie (Ringvorlesung 3)
lm Blocksystem vom 23. 10. '1979 b¡s 29. '10. 1979
VERHONIG: Produkt¡ons- und Kostentheorie
(Ringvorlesung 4)
lm Blocksystem vom 30. 10. 1979 bis 5. 11. 1979
VERHONIG: Partielles Marktgleichgewicfrt (Ring-
vorlesung 5)
lm Blocksystem vom 6. 11. 1979 bis 12. 1'1. 1979
WINKLER lvl.: Allgemeines Marktgleichgewictrt
und Grundlagen der Wohlfahrtsökonomie (Ring-
vorlesung 6)
lm Blocksystem vom 13. 11. 1979 bis 19. 11. 1979
OETTL: Das neue System der Volkswirtscfraftli-
chen Gesamtrechnung (Ringvorlesung 7)
lm Blocksystem vom 20.'11. 1979 bis 26. 11. 1979
RAINER: lnput-Output-Analyse (Ringvorlesung 8)
lm Blocksystem vom 27. 11. 1979 bis g. 12. l9Z0
MAULER: .ökonometrie (Ringvorlesung 9)
lm Blocksystem vom 4. 12. 1979 bis '10. 12. 1979
BADELT: Güter- und Arbeitsmarkt (Rlngvorlesung
10)
lm Blocksystem vom 8. 1. 1980 bis 14. 1. 1980
AHAMMER: Geldtheor¡e (Ringvorlesung 11)
lm Blocksystem vom 15. 1. 1980 bis 21. 1. 1980
NECK R.: Komparat¡v-statische Makroökonomik
(Ringvorlesung 12)
lm Blocksystem vom 22.1. 1980 bis 29. 1. 1980

4. Lehrveranstaltung zur Flnanzwlssensdtaft

5403 SCHöPF-JAROS: Einführung in die Finanzwis-
senschaft
lm Blocksystem vom 9. 11. 1979 bis 24. 11. 1979

5314 SCHöPF: Privatissimum. Anmeldung im lnstitut

VO
2

PV

5461 KRAMER: Aktuelle Probleme der Konjunktur- und
Strukturpolitik in österreich. Anmeldung im ln-
stitut

5487 LEHNER: Steuerpolit¡k. Anmeldung im lnst¡tut

5474 MEISEL: lnternationalê Geldprobleme. Anmel-
dung im lnstitut

5372 RAUTËR: Gemeinwirtschaft und Genossenschaf-
ten. Anmeldung im lnstitut

SE
2

SE
2

SE
2

SE
2

SE
22

L]
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5490

5550

IV. WIRTSCHAFTSPADAGOGIK UND
ALLGEMEINE PADAGOGIK

5903 EDER A.: Theorie der Schule

KONECZNY-OBERMANN: übungen aus Finanz_
wissenschaft. Anmeldung im lnstit-ut

2
Ort und Zeit
nacfi
Ankündigung
Hs.4
Mi.9.45-11.15
pünktlich

UE
2

Hs. 5
Di. 8-9.30
pünktlich
lnstitut
Do. l0-'12

lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung
Hs. 14
Mo.8.45-10.15
pünktlich

AG UE lnstitut
2 Di.10.15-11.45

pünktt¡ch

SE Hs.11
Di. 15.30-17
pünktlich

2

Ort und Zeit
nach
Ankündigung

UE Ac lnstitut2 ZeiL nach
Ankündígung

Tra¡n¡ngszentrum
Mi.14-18
Do. l4-18
Alle Termine
pünktlich
Trainingszentrum
M¡.8.30-12
Do.8.30-12
Alle Termine
pünktlict

5576 EDER A.: privatissimum (nur für Studenten abdem 6. Semester). Anmetàung am o. ôkt. tS7éim lnstitut, 10-12 und 14_16 Uïr
6006 EDER A.-BRANDFELLNER: Arbeitsgemeinschaft

für Hochschutdidaktik. Anmetdung imjñsiitut
Vierzehntäglich

5929 EDER A.-GRANDL: Seminar aus Allgemeiner pä-
dagogik (nur für studenten àés el-êlìaienau_
sch.nittes,.L-Z). Anmeldung am O. Ot<t.1g79, 1O_
12 Uhr,14-16 Uhr, im tnstiiut

5958 EDER A.-GRANDL: Eínführung in das wissen_
schafuiche Arbeiten (für Studentän áeJ z. StuOlèä_
absc-hnittes, besch räñ kte fe¡lnenmeilãn t¡. Rn met_dung im lnstitut

5589 EDER A.-MIKL: Seminar aus Allgemeiner päda_
gogi-k (nur für Studenten oes e. StuoienãUsctlnù_
le.s 4rl). Anmetduns am 6. oki. lgie, ió:rz ùhi,14-16 Uhr, im lnstitut

5592 CZAK: Grundkurs aus Rhetor¡k (für Studenten des2.. Studienabschniues un¿ ÀËsi.ìãiiån, be-
sch rän kte Teilnehmerzah ll. Ànme'f OunS' irñ tnst¡tutlm Blocksystem

5961 GRANDL: Microteaching (Verhaltenstraining für
d ie Unterrichtoraxis. Sch-weipuntiã : voiliäis_ uno
S_p-rechtech n i k). eesch iânkr J îäiñ#ä" h t. A n _metqung im lnstitut
lm Blocksystem

5610 SCHNETDER: Einführung !l die Wirtschaftspäda_gogik A. Beginn g- Okt.'1979, e_l0-Uïr,fnur Se_me¡nsam mit Semjnar A). Teimine taii hìrscf¡fãé.Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem

5649 SCHNETDER-ALLABAUER:- Wirtschaftspädagogi-
sches Einführungsseminar n tnuióeäõinìàm m¡tEinführuns A). ðeginn e od. isiõ,"ìl_îz unr,Term ine taut Anschìag. Anm;ldu n g' i-m t n-st¡iutlm Blocksystem

WILFLING: Krankenhausökonomie. Anmeldung im
lnstítut

SE
5636 SCHNEIDER: Einführung in die Wirtschaftspäda- VO

gogik B. Beginn 3. Okt. 1979, 14-16 Uhr (nur ge- 2
meinsam mit Seminar B), Termin laut Anschlag.
Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem

5678 SCHNEIDER-ALLABAUER: Wirtschaftspädagogi-
sches Einführungsseminar B (nur gemeinsam mit SE
Vorlesung B). Beginn 3. Okt. 1979, '16-'18 Uhr, 2
Term¡ne laut Anschlag. Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem

5709 ALLABAUER: Proseminar zur praktischen Unter- PS
richtsplanung (nur gemeinsam mit Unterrichts- 2
technologie). Vorbesprechung 1. 10. 1979, 11 Uhr,
im lnstitut. Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem

5623 GROHMANN: Proseminar zur praktischen Unter- PS
richtsplanung (nur gemeinsam mit Unterr¡chts- 2
technologie). Anmeldung im lnstitut

5725 MANN: Proseminar zur praktischen Unterrichts- PS
planung, (nur gemeinsam mit Unterrichtstechnolo- 2
gie). Beginn 2. 10. '1979. Anmeldung ¡m lnst¡tut
Vierzehntäglich

5712 WIRTH H.: Proseminar zur Unterrichtstechnologíe PS
(nur gemeinsam mit Unterrlchtsplanung) (Termine 1

laut Anschfag). Anmeldung im lnstitut
5738 WIRTH H.: Proseminar zur Unterrichtstechnologie PS

(nur gemeinsam mit Unterrichtsplanung). Parallel- 1
veranstaltung (Termine laut Anschlag). Anmel-
dung im lnstitut

5665 SCHNEIDER: Didaktik des Betriebswirtschaftli- VO
chen Unterrichts (nur gemeinsam mit Proseminar 2
Allabauer, Grohmann und Mann, Beginn 2. Okt.
1979) (Termine laut Anschlag ¡m lnst¡tut). Anmel-
dung im lnstitut

5607 ALLABAUER: Proseminar zur Didaktik des Be- pS
triebswirtschaftl¡chen Unterricfrts (nur gemeinsam 2
mit Vorlesung). Beginn 2. Okt. 1979. Anmeldung
im lnstitut

5694 MANN: Proseminar zur Didaktik des Betriebswirt- pS
schaftlichen Unterrichts (nur gemeinsam mit Vor- 2
lesung). Beginn 2. 10. 1979. Anmeldung im lnstitut

5681 GROHMANN: Proseminar zur Didaktik des Be- pS
triebswirtschaftlichen Unterichts (Schriftverkehr) 2
(Termine laut Anschlag). Anmeldung im lnstitui

5754 BERNHART: Dokumentäres Rechnungswesen un- VOter d¡dakt¡schem Aspekt (für Wirtschaftspäda- 1
gogen)

5563 BERNHART: übungen zum Dokumentären Rech- UE
nungswesen unter didaktischem Aspekt (für Wirt- 1
schaftspådagogen)

VO
2

PV
2

AG
1

SE
2

1

Trainingszentrum
M¡.14-18
Do. 14-18
Alle Termine
pünktlich

Trainingszentru m
M¡.8.30-12
Do.8.30-12
Alle Termine
pünktlich
Ort und Zeit
nach
Ankündigung

Hs. 13
Mi. 16-17.30
pünktlich

Trainingszentrum
Di. 16-17.30
pünktlich

Hs. 7
Do. 15.30-16.15
pünktlich

Hs.7
Do. 16.15-17
pünktlich

Hs. 13
Di.8.30-10
pünktlich

Hs. 13
D¡. 10.15-11.45
pünktlich

UE
2

VO
2

SE

Hs. 13
0i.12-13.30
pünktlich

Hs. 13
Mi. 14.15-15.45
pünktlich

Hs. 15
Mo. 15.15-16
pünktlich
Hs.15
Mo. 16-16.45
pünkt¡ich

2

44

45



5770 BERNHART: Method¡k des dokumentären Rech-
nungswesens (für Wirtschaftspädagogen)

5741 BERNHART: lnstrumentelles Rechnungswesen un-
ter didakt¡schem Aspekt (für Wirtschaftspädago-
gen)

5796 BERNHART: übungen zum ¡nstrumentellen Recù-
nungswesen unter didaktischem Aspekt (für Wirt-
schaftspädagogen)

5767 HANSEN: Einführung in die elektronische Daten-
verarbeitung für Wirtschaftspädagogen

5783 LINSZBAUER: úbungen zur Bürotedlnik für Lehr-
amtskandidaten (die ersten beiden Veranstaltun-
gen finden an der Wirtschaftsuniversität, alle wei-
teren im Lehrbüro Feldmühlgasse statt)

5830 VOGELSINGER: Recht und Verwaltung des kauf-
männischen Bildungswesen. Anmeldung im ln-
stitut
lm Blocksystem

5801 SCHWANKHART: Betriebskunde für Lehramts-
kandidaten für den B. bis S. Jahrgang

5856 ALLABAUER: Sondergebiet A. Kommunikations-
und Verhaltenstra¡ning für Lehramtskandidaten.
Anmeldung 1. 10. 1979, im lnstitut, pünkilich 10
Uhr. Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem

5827 ALTRICHTER: Sondergebiet B. Theor¡en und pra-
xis des Kreativitätstrainings. Anmeldung im ln-
stitut
lm Blocksystem

5872 KARNOVSKY: Sondergebiet C. prÊisentationstech-
niken für Lehramtskandidaten. Anmeldung im ln-
stitut
lm Blocksystem

5843 PETERMANDL; Sondergebiet D: Didakrik und Me-
thodik beruflicher Weiterbildung. Anmeldung im
lnstitut

5898 SCHNETDER-BERNHART-W|RTH H.: Sdrutpäda-
gogisches Praktikum (nur für Hörer, die sich be-
re¡ts im Sommersemester angemeldet haben),
Anmeldung ím lnstitut

5652 SCHNEIDER: Dissertantenseminar. Anmeldung im
lnstitut

VO
1

VO
'l

UE
1

VO
3

UE
2

VO
2

VO
2

AG
2

AG
2

AG
2

AG
2

PR
6

SE
2

Hs. 15
Mo. 17-17.45
pünktlich
Hs. 15
Di. 15.30-16.15
pünktlich
Hs. 15
Di.16.15-17
pünktlich
Hs.5
Do.9.30-11.45
pünktlich
Hs.15
Fr. 18.30-20
pünktlich

Aud. Max.
D¡. 10.15-1'1.45
M¡.10-11.30
Alle Termine
pünktlich

Hs. 4
Di. 14.30-16
pünktliú'
Hs.14
Mi.14-15.30
pünktlich

Hs.5
Mi.16-17.30
pünktlidr

Hs.2
Do. 18-19.30
pünktlich

Hs.3
M¡.14.45-16.15
pünktlich

Hs.4
Do. 15.45-17.15
pünktlich

Aud. Max.
Mi. 8.30-10
Do. 8.15-9.45
Fr. 8.30-9.15
Alle Termine
pünktlich

Hs. 15
M¡.10.15-11
pünktlich

V. RECHTSWISSENSCHAFTEN

l. Bürgerllcñes Reclrt, Handels- und Wertpaplerredrt

6093 HANNAK: österreichisches Bürgerlidres Recht VO
4

I

6111

6140

6137

6166

6077

6153

61 79

HANNAK-ELWISCHGER: Proseminar aus Bürger-
lichem Recht, Handels- und Wertpapierrecht (be-
schränkte Teilnehmerzahl). Anmeldung im lnstitut

HANNAK-ELWISCHGER: Proseminar aus Bürger-
lichem Recht, Handels- und Wertpapierrecht (be-
schränkte Teilnehmerzahl). Anme¡dung ím lnstitut

AVANCINI: Proseminar aus Bürgerlichem Recht,
Handels- und Wertpapierrecht (beschränkte Teil-
nehmerzahl). Anmeldung im lnstitut

GEBAUER: Proseminar aus Bürgerlichem Recht,
Handels- und Wertpapierrecht (beschränkte Teil-
nehmerzahl). Anmeldung im lnstitut

PIEGLER: Proseminar aus Bürgerlichem Recht,
Handels- und Wertpapierrecht (beschränkte TeiÞ
nehmerzahl). Anmeldung im lnstitut

SPERL: Proseminar aus Bürgerl¡chem Recht, Han-
dels- und Wertpapierrecht (bescñränkte Teilneh-
merzahl). Anmeldung im lnstitut

DORALT P.: österreichisches Bürgerliches Recht

DORALT P.: Prosem¡nar über 2 Semester beglei- PS
tend zur Vorlesung, WS: Bürgerliches Recht (ins- 1

besondere O-2, beschränkte Teilnehmerzahl). An-
meldung 1. Stunde

DORALT P.: Proseminar über 2 Semester begleþ PS
tend zur Vorlesung, WS: Bürgerliches Recht (ins- 1

besondere O-2, beschränkte Teilnehmerzahl). An-
meldung 1. Stunde

DORALT P.: Proseminar über 2 Semester beglei- PS
tend zur Vorlesung, WS: Bürgerliches Recht (ins- 1

besondere O-2, beschränkte Teilnehmerzahl). An-
meldung 1. Stunde

ZAWISCHA: Proseminar tiber 2 Semester beglei- PS
tend zur Vorlesung, WS: Bürgerliches Rectlt (ins- 1

besondere O-2, beschränkte Teilnehmerzahl). An-
meldun.g 1. Stunde

PS
2

PS
2

PS
2

PS
2

PS
2

PS
2

VO
5

Ort und Zeit
nach
Ankündigung

Hs.9
Mo. 10.15-11.45
pünktlich
Ort und Zeit
nach
Ankündigung

Ort und Zeit
nach
Ankündigung

Ort und Zeit
nach
Ankündigung

Ort und Zeit
nach
Ankündigung
HAK V,
12f 0 Wien
Zeit nach
Vereinbarung
lnstitut
Zeit nach
Ankündigung

6022

6035

6124

Aud. Max.
Fr. 9.15-10
pünktlicù

Hs. 5
Mi. 11.30-12.15
pünktlich

Hs. 5
Mi.10-10.45
pünktlich

l

I
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6051

47



6080 ZAWISCHA: Proseminar aus B
Handels- und Wertpapierrecht
beschränkte Teilnehmerzah

6019

6048

6064

1878

(i
r).

ürgerlichem Recht,
nsbesondere O-2,

Anmeldung 1.

Aud. Max.
Di. 18.45-20.15
pü nktl ich

Hs. 5
Mo.8.30-10.30
Hs. 15
Fr. 11-13
Alle Termine
pünktlich

Hs. 14
Mo. 16-17.30
pünktlich

Hs.11
Mi. 14.15-15.45
pünktl¡ch

Hs. 2
Fr.8.30-10
pünktlich

Aud. Max.
Mi.16-18
Hs. 10
Do. 17.15-19.45
Alle Termine
pünktlich

Aud. Max.
Mo.8.15-9.45
Di.8.15-9.45
Alle Termine
pünktlich

Hs. 5
Do. 11.45-13.15
pünktlich

Hs. 5
Do. 16-17.30
pünktlich

PS
2

PS
2

6417

6404

6297

6315

HALLER H.: österreichisches Verwaltungsverfah' VO
ren und Verwaltungsgerichtsbarkeit 2

LAURER: österreich und die Europäischen Ge- VO
meinschaften in rechtlicher Sicht. Anmeldung im 1

lnst¡tut
lm Blocksystem vom 8. 1. 1980 bis 3. 2. 1980

LAURER: österreichisches Verfassungs- und Ver- PS
waltungsrecht l. Anmeldung im lnstitut 2
lm Blocksystem vom 5. 10. 1979 bis 27. 10. 1979

LAURER: österreichÌsches Verfassungs- und Ver-
waltungsrecht ll. Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem vom 5. 10. 1979 bis 27. 10. 1979

GUTKNECHT: Proseminar aus Wirtschaftsverfas-
sungsrecht. Anmeldung im lnstitut

Hs. 9
Fr. 8-9.30
pünktlich

Hs. I
Sa.8-12
pünktllclt

Hs. 7
Di. 13.15-14.45
pünktlich

Sitzungssaal
Mí. 16.,15-19.45
pünktlich

Ort und Zeit
nach
Ankündigung

lnstitut
Fr. 12.15-13.45
pünktl¡ch

Stunde

NOWOTNY CH.: Blockproseminar aus Bürgerli-
chem Recht, Handels- und Wertpapierrecht (insbe-
sondere O -2, begrenzte Tei I neh merzah l). Anmel-
dung 1. Stunde
lm Blocksystem vom 11. 10. 1979 bis 13. 12. 1979

HARZHAUSER-FRICK: Proseminar aus Bürgerli- PS
chem Recht, Handels- und Wertpapierecht (ínsbe- 2
sondere O-2, beschränkte Teilnehmerzahl). An-
meldung 1. Stunde

JELINEK: Proseminar aus Bürgerlichem Recht, PS
Handels- und Wertpapierrecht (insbesondere O- 2
Z, beschränkte Teilnehmerzahl). Anmeldung 1.
Stunde

WELSER: Versicherungsrecht I (Schadenersatz- VO
und Versicherungsvertragsrecht l) 2

PS
2

PS
2

PS
2

PS
2

PS
2

PS
2

PS
2

6255

{

6399 HALLER H.: Proseminar aus Verfassungs- und
Verwaltungsrecht (Verfassungs- und Allgemeines
Verwaltungsrecht l). Anmeldung im lnstitut

6386 BERNARD: Proseminar aus Verfassungs- und Ver-
waltungsrecht (Verfassungs- und Allgemeines Ver-
waltungsrecht l). Anmeldung im lnstitut

Hs.8
Fr. 16-20
Sa. 10-12

Hs. 9
Mo.11.45-13.15
pünktlich

Hs.13
Fr. 16-17.30
pünktlich

Hs. I
Fr. 10.15-14.45
Sa. 8-10
Hs. 3
Do.'16.15-17.45
pünktlich

Hs. 4
Dt. 16.15-17.45
pünktlich

Hs. 7
Mi. 15.15-16.45
pünktlich

Hs.3
Mi.11.45-13.'t5
pünktlic*t

Hs. I
Mo. 13.30-15

6182 REIMER: lnsolvenzrecht (ab 3. Semester). Exeku- VO
tionsrecht (ab 3. Semester) 1

lm Blocksystem vom 17. 10. 1979 bis 25. 10. 1979
6360 RiLL-GRILLER: Proseminar aus Wirtschaftsver-

waltungsrecht. Anmeldung im lnstitut

6302 KORINEK-KORTSCHAK: Proseminar aus Wirþ
schaftsverwaltungsrecht. Anmeldung im lnstitut

6344 AZIZI-BERNEGGER S.: Proseminar aus Wirt-
schaftsverwaltungsrecht. Anmeldung ¡m lnst¡tut

6331 HALLER H.: Proseminar aus Verfassungs- und PS
Verwaltungsrecht (Verwaltungsverfahren und'ge- 2
richtsbarkeit). Anmeldung im lnstitut

6357 AZIZI: Proseminar aus Verfassungs- und Verwal- PS
tungsrecht (Verwaltungsverfahren und -gerichts- 2
barkeit). Anmeldung im lnstitut

6373 RILL-KORINEK: Seminar aus öffentlichem Recit. SE
Anmeldung im lnstitut 4

6242 LAURER: Privatissimum aus 'öffentlichem Bank-
recht. Anmeldung im lnstitut

LAURER: Entwicklung des Wirtschaftsaufsichts-
rechts. Anmeldung im lnstitut

6108 NOWOTNY CH.-ZAWISCHA: Repetitorium aus RE Hs. 10
Bürgerlichem Recht, Handels- und Wertpap¡erecht 2 Mo. 12-13.90
(insbesondere für Prüfungskandidaten O-Z) pünktlich

!s yjrd..empfohlen, bej der Auswahl der Lehrveranstaltungen im Fach Bürgerliches
Recht, Handels- und Wertpapierreclt auf die derzeitige alfhabetische Eintei'íung der
Kandidaten bei der Diplomprüfung Bedacht zu nehmeñ.

2. Verfassungs' und Verwaltungsrecht

6328 RILL: Verfassungs- und Allgemeines Verwaltungs-
recht I (Vorlesung m¡t Konversatorium)

6268 KORINEK: österreichisches Wirtschaftsverfas-
sungsrecht

6271 LAURER: W¡rtschaftsverwaltungsrecht

VO KV
4

VO
2

VO KV
2

PV
2

SE
2
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6284

49



3. Arbeltsredtt

6491 NOWAK A.: Arbeitsrecùt I

6446

6488

M59

6506

4. Sozlalredrl

6548 NOWAK A.: Sozialversictrerungsrecht I

5. Finanzrecùt

6624 N. N.: österreichisches Finanzrecf¡t

6637 N. N.: österreichisches Finanzrecfit

6640 N. N.: Seminar aus österreicùischem Finanzrecht

NOWAK A.: Konversatorium aus Arbeitsrecht (be- KV
sciränkter Tellnehmerkreis). Anmeldung im ln- 2
stitut

NOWAK A.-KRYDA: Proseminar (Seminar) aus SE
Arbeitsrecht (gilt auctr als Seminar für den 2. Stu- 2
dienabschnitt). Anmeldung ¡m lnsttut

NOWAK A.*KRYDA: L¡teraturseminar aus Arbeits- SE
redrt (nur für Diplomanden, Dissertanten). Anmel- 1

dung im Institut
Vierzehntäglicfr

KRYDA: Übungen aus Arbeilsrecht. Anmeldung 1. UEStunde 2

VO
2

Hs. 9
Di.14.30-16
pünktlic*r

lnst¡tut
Zelt nacfr
Vereinbarung

PS Hs.9
D¡.16-17.30
pünktlicfi

lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung

Hs.6
Di. 13-14.30
pünktlich

Hs. 4
Mi. 15.15-16.45
pünktlic{'r

lnstitut
Zelt nactr
Vereinbarung

Hs.10
Fr.13.30-15
pùnktlicfr

lnstitut
Ze¡t nacfi
Vereinbarung

SE PS Hs.4
2 Mt.16.45-18.15

pünktlictr

Hs. 4
Dl. 17.45-18.30
pfinktlich

Hs.3
Mi. 13.15-14.45
pünktlich

VO
1

VO
1

SE
2

Ort und Zeit
nacfr
Ankündigung

Ort und Zeit
nadr
Ankündigung

Ort und Ze¡t
nacù
Ankündigung

I
6695 BARTOSCH: Proseminar aus österreichiscùem PS

Finanzrecht (für 1. und 2. Studienabschnitt) 2
lm Blocksystem vom 8. 10. 1979 bis 19. 11. 1979

6666 BARTOSCH: Proseminar aus österrelc*riscfiem PS
Finanzrecht (lür 1. und 2. Studlenabschnltt). An- 2
meldung ¡m lnstitut
lm Blocksystem vom 26. 11. '1979 bis 28. 1. 1980

6611 MATHES: Grundzüge des österrelc*rlscfren Zoll- VO
rechtes und der Zollbest¡mmungen internatlonaler I
Abkommen (GATT, EFTA, EWG, EGKS) (für 1. und
2. Studienabschnitt)
lm Blocksystem vom 26. 11. 1979 bis 28. 1. 1979

6679 SCHÜRER: Übungen aus österreidrlsdrem Fi- UE
nanzrecfit (für 1. und 2. Stud¡enabschnitt) 2
lm Blocksystem vom 10. 10. 1979 bls 21. 11. 1979

6682 SCHÜRER: Übungen aus Osterreichiscfrem Fi- UE
nanzrecfit (für 1. und 2. Studienabschn¡tt) 2
lm Blocksystem vom 28. 11. 1979 bis 30. 1. 1980

6242 LAURER: Privatissimum aus öffentlichem Bank- PV
recht. Anmeldung ¡m lnstitut 2

6. Wlrl8c{raltsverwaltungsredrt

6268 KORINEK: österrelchisches Wirtschaftsverfas-
sungsrecht

6271 LAURER: Wirtsdraftsverwaltungsrecùt

6242 LAURER: Privatissimum aus öffentl¡d'rem Bank- PV
recht. Anmeldung im lnst¡tul 2

Hs. 2
Mo. 12.45-15.45
púinktlich

Hs. 2
Mo.12.45-15.45
pünktlich

Hs.4
Mo.15.30-17
pünktlicfr

Hs. 9
Mi.13.'15-16.15
pünktllcfi

Hs.9
M¡.13.15-16.15
pünktlictt

Ort und Zeit
nadt
Ankündigung

VO Hs.5
2 Do.11.45-13.15

pünktllch

VO KV Hs.S
2 Do. 16-'17.30

pünktlich

Ort und Zeit
nacÍr
Ankündigung

6519

6522

6580

6564

6551

6535

NOWAK A.: Konversatorium aus Sozialverslcte-
rungsrecht (besciränkter Teilnehmerkreis). An-
meldung im lnstitut

NOWAK A.-KRYDA: Sozialverslcherung der selb-
ständig Erwerbstätigen (besonders für Diploman-
den und Dissertanten)

NOWAK A.-KRYDA: Literatursem¡nar aus Sozial-
versicherungsredrt (nur für Diplomanden, Disser-
tanten). Anmeldung im lnst¡tut
V¡erzehntäglich

NOWAK A.-SCHMIDT J.: Proseminar (Seminar)
aus Sozialversicfierungsrecùt (g¡lt auch als Se-
minar für den 2. Studienabsónltt). Anmeldung
¡m lnstitut

NOWAK A.-KRYDA: Sozialverslcherung der frelen
Berufe

SCHMIDT J.: Übungen aus Soz¡alversicherungs-
recht. Anmeldung 1. Stunde

VO
2

KV
2

VO
2

SE
1

VO
1

UE
2
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VI. STATISTIK UND MATHEMATIK

1. Statlstlkl

6831 ROPPERT: Statistik I

6844 ROPPERT: Stochast¡sche Prozesse. Anmeldung 1

Stunde

6828 ROPPERT: Wahrscheinlichkeitsrechnung. Anmel-
dung 1. Stunde

6857 ROPPERT-HACKL-KATZENBEISSER: Prognose-
verfahren

6768 DERFLINGER: Lineare Optimierungsverfahren

VO
2

SE
2

SE
2

SE
2

VO
2

VO
2

SE
2

VO
2

Hs.5
Fr.9.30-11
pünktlidr
Hs. 15
Fr. 8-9.30
pünktlich
Hs.4
Do. 14-15.30
pünktlich

Hs. 14
Do. 1'1.15-12.45
pünktliclt
Hs. 3
Di.8-9.30
pünktlicft
Hs. 3
Di. 9.30-11
pünktlich

Hs. 3
Di. 13.15-14.45
pünkt¡ich

Hs. 3
Do. 13.15-14.45
pünktlic'h

Hs.12A
M¡.11-12.30
pünktlicn

Hs. 15
Fr. 8-9.30
pünktlich
Hs.4
Do.14-15.30
pünktlicfr

Hs. 5
Fr. 13-14.30
pünktlich
Hs. 5
Mo. 16-17.30
D¡. 14.30-16
Alle Termine
pünktlich

Hs. 7
Mo. 13.15-14.45
Hs.16
D¡. 13-14.30
Alle Termine
pünktlich
Hs.5
Mo. 17.30-19
Di. 16-17.30
Alle Termine
pünktl¡ch

Hs. 5
Mo. 16-17.30
Dt.14.30-16
Alle Termine
pünktlich

Hs. 5
Mo. 17.30-19
Di.16-17.30
Alle Termine
pünktlich
Hs.7
Mo. 13.15-14.45
Hs.16
Di. 13-14.30
Alle Termine
pünktlich
Hs. I
Mi.18-19.30
pünktlich
Hs.8
Mi.16.15-17.45
pünktlich

Aud. Max.
Mi. 14.30-16
pünktlich
Aud. Max.
Do. 13.30*19.30

Ir-

0

71og HACKL: Proseminar aus Mathematik PS
lm Blocksystem vom 1. 10. 1979 bis 20. 11. 1979 2

7'112 HACKL: Proseminar aus Mathematik PS
lm Blocksystem vom 1. 10. 1979 bis 20. 11. 1979 2

7125 KATZENBEISSER: Proseminar aus Mathematik PS
lm Blocksystem vom 26. 11.1979 bis 29. 1. 1980 2

7138 KATZENBEISSER: Proseminar aus Mathematik PS
lm Blocksystem vom 26. 11. 1979 bis 29. 1. 1980 2

7141 KATZENBEISSER: Proseminar aus Mathematik PS
lm Blocksystem vom 26. 11. 1979 bis 29. 1' 1980 2

7183 PANNY: Proseminar aus Mathematik

7196 PANNY: Proseminar aus Mathematik

7201 PANNY: Proseminar aus Mathematik

7078 DERFLINGER-ADELSBERGER-WAKOLBINGER: AG
Arbeitsgemeinschaft aus Mathemat¡k 2
lm Blocksystem vom 11. 10. 1979 bis 25. 10. 1979

7010 DERFLINGER-ADELSBERGER: Mathematik VO
lm Blocksystem vom 31. 10. 1979 bis 31. 1. 1980 2

6784

6815 DERFLINGER-ADELSBERGER-WAKOLBINGER:
Dissertantenseminar. Anmeldung 1. Stunde

6860 HACKL: Methoden der ökonometrie

2. Mathemat¡k

7154 ROPPERT: Funktionalanalyse. Anmeldung 1.
Stunde

6844 ROPPERT: Stochastische Prozesse. Anmeldung 1

Stunde

6828 ROPPERT: Wahrsche¡nlichkeitsrechnung. AnmeÞ SE
dung 1. Stunde 2

7167 ROPPERT: Mathematik

7081 HACKL: Proseminar aus Mathematik
lm Blocksystem vom 1. 10. 1979 bis 20. 11. 1979

DERFLINGER: Ausgewählte Kap¡tel der mathema-
t¡schen Stat¡stik (insbesondere für Dissertanten)

PS
2

PS
2

PS
2PV

2

SE
2

VO
2

PS
2

7023

7065

7049

ADELSBERGER: Proseminar aus Mathematik. An- PS
meldung an der lnstitutsanscùlagtafel 2
lm Blocksystem vom 8. 11. 1979 bis 25. 1. 1980

ADELSBERGER: Proseminar aus Mathematik. An' PS
meldung an der lnstitutsanschlagetafel 2
lm Blocksystem vom 8. 11. 1979 bis 25. 1. 1980

SCHATZER: Proseminar aus Mathematik. Anmel- PS
dung an der lnstitutsansc*rlagtafel 2
lm Blocksystem vom 8. 11. 1979 bis 25. 1. 1980

Aud. Max.
Mi.16-18

Aud. Max.
Do.13.30-15.30

Aud. Max.
Do. 15.30-17.30

Aud. Max.
Do. 17.30-19.30

52 53



7036 WAKOLBINGER: Proseminar aus Mathematik. An-
meldung an der lnstitutsanschlagtafel
lm Blocksystem vom 8. 11. 1979 bis 25. 1. 1980

7094 WAKOLBINGER: Proseminar aus Mathematik. An-
meldung an der lnst¡tutsanschlagtafel
lm Blocksystem vom 8. 11. 1979 bis 25. 1. 1980

7052 WAKOLBINGER: Proseminar aus Mathematik. An-
meldung an der lnstitutsanschlagtafel
lm Blocksystem vom 8. 11. 1979 bis 25. 1. 1980

1852 KOMPAST Versicherungsmathematik I

3. lnlormatlk

7227 JANKO: Rechnergestützte Betriebsinformations- SE
systeme. Anmeldung 1. Stunde 2
Vierzehntäglich

7243 JANKO: Stochastische Modelle in der Datenor- SE
ganisation (Algor¡thmen). Anmeldung im lnstltut 2

7230 JANKO: Programmierung (mit scfrriftlichen Unter-
lagen): APL. Anmeldung im lnstitut

7214 ADELSBERGER: Proseminar aus Datenverarbei-
tung (Statistiscfie Software)
lm Blocksystem

0966 BEDNAR: Proseminar zur Mittleren Datenverar-
beitung (Systemanalyse, Programmierung mit Be-
triebswirtscñaftlichen Anwendungen) (lm Auftrag
aller Betriebswirtschaftlicùen lnstitute). Anmel-
dung lm lnstltut

PS
2

PS
2

PS
2

VO
2

Hs. 9
Do. 13.30-15.30

Hs.9
Do. 15,30-17.30

Hs. 9
Do. 17.30-19.30

Hs.6
Mo. 14.45-16.15
pünktlich

Ort und Zeit
nach
Vereinbarung
Ort und Zeit
nach
Vereinbarung
Ort und Zeit
nach
Vereinbarung
Ort und Zeit
nach
Vereinbarung
Seminarraum
für MDT
Mi.9.15-11.30
pünktlich

7332

7507

7405

7492

7316

7552

7374

7418

BRUSATTI-KOLLER H.-SAUER: Ausgewåhlte
Kapitel der Wirtschaftsgesch¡cfite (für Dissertan'
ten und Diplomanden). Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem - genauer Termlnplan nach Ver-
einbarung

BRUSATTI-KOLLER H.-SAUER: Wirtscfiaftsent-
wicklung und Energieversorgung. Anmeldung im
lnstitut
lm Blocksystem - genauer Terminplan nacÌì Ver-
einbarung

BRUSATTI-KOLLER H.-SAUER: Privatisslmum
(für Hörer im 3. Stud¡enabschnitt). Anmeldung im
lnstitut
lm Blocksystem - genauer Termin,plan nach Ver-
einbarung

BRUSATTI-KOLLER H.-SAUER: Wirtschaftsent-
wicklung im Ostblock 1945-1975. Anmeldung im
lnstitut
lm Blocksyslem - genauer Terminplan nacft Ver-
oinbarung

MATIS-STI EFEL-BACHINGER : Privatissimum für
Diplomanden und Dissertanten. Anmeldung im ln-
stitut
MATIS-BAUER L.-BACHINGER-STIEFEL: Ge-
sellschaft und lndividium in historisch-soziologi-
scher Sicfrt. Anmeldung im lnstitut
MATIS_BACHINGER-STIEFEL: Der METKANIiI|S.
mus als historisctr-ökonomisches Phänomen. An-
mefdung im lnstitut
DINKLAGE: österreichische Wirtschafts- und So-
zialgeschíchte I (1750-1870)

KV
2

SE

PV
2

SE
2

PV

SE
4

SE
2

VO
2

PS
2

PS
2

PS
2

PS
2

PS
2

Hs. 10
Mt.14-17
Hs. 15
Do.16-19

Hs. 15
Do. 10-I1.30
pünktlich
Hs.10
Do. 11.45-12.30
pünktlich
Hs. 3
Mi. 10.15-11.45
pünktl¡ch
Hs. 3
0o.8.30-10
pünktlich
Hs.'10
Do. 11-11.45
pünktlich

Hs.10
Mi. 14-17
Hs. 15
Do. 16-19

Hs. 10
Mi. 14-17
Hs.15
Do.16-19

Hs.10
Mi.14-17
Hs.15
Do. 16-19

lnstitut
Ze¡t nach
Vereinbarung
Ort und Zeit
nadt
Vereinbarung
Sitzungssaal
D¡.10-11.30
pünktllcfi
Hs.8
Do. 13.15-14.45
pünktlictt
Hs. 7
Do. 10.15-11.45
pünktllch

Hs.9
D¡. 12-13.30
pi¡nktlicfi
Hs.15
Mi.8-9.30
pünktlidt
Hs. I
Mo. 11.45-13.15
pünktllcft
Hs.9
Dt.8.45-10.15
pünktllctt
Hs.16
Fr. 14.45-16.15
pünktlicft

2

/)

VO PS
4

2

PS
2

PS
3

7463

7536

7549

7358

7329

V¡I. W¡RTSCHAFTS. UND SOZIALGESCHICHTE

BRUSATTI: Politik und Wirtschaft in österreich
1955-1979 (Teil ll)

KOLLER H.:.Übungen zur Vorlesung Politik und
Wirtschaft in österreich. Anmeldung im lnst¡tut

MATIS: Einführung in die Wirtschafts- und Sozial-
geschidrte I

MATIS: Strukturgeschichte der lndustrialisierung

STIEFEL: Übung lndustrialisierungstheorien (zur
Vorlesung Strukturgeschlchte der lndustriealisle-
rung). Anmeldung im lnstitut

VO
2

UE
1

VO
2

VO
2

UE
1

7523 BACHINGER: Proseminar aus Wirtschafts- und
Sozialgeschictrte. Anmeldung ¡m lnstitut

7434 BACHINGER: Proseminar aus Wirtsdrafts- und
Sozialgeschichte. Anmeldung lm lnst¡tut

7476 KOLLER H.: Proseminar aus Wirtschafts- und So-
zialgeschichte. Anmeldung ¡m lnst¡tut

7345 SAUER: Proseminar aus Wirtschafts- und Sozial-
geschichte. Anmeldung ¡m lnst¡tut

7390 STIEFEL: Proseminar aus Wirtsclìafts- und Sozial-
gescfrichte. Anmeldung im lnstitut

7510 MENTSCHL: Repet¡torium aus Wirtscltafts- und RE
Sozialgeschlchte (für Diplom- und Vorprülungs- 2
kandidaten empfohlen). Anmeldung im lnst¡tut

I

I

I
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1467 MOSSER-KEMMETMÜLLER: Betriebswirtschaftli- VO
che Aspekte der Gewerbeförderung in österreich 2
ab 1740 (der technische Fortschritt: von der ln-
vention zur lnnovation). Anmeldung ¡m lnstitut

vilt. soztoLoGlE

7581 BURGHARDT: Allgemeine Soziologie (für Studien-
anfänger)

7578 BURGHARDT: Betriebssoziologie (für Hörer ab
3. Semester)

7730 BURGHARDT_TRAXLER: Seminar für Doktoran- SE
den lll, (Rahmenbedingungen gewerkschaftlichen 2
Handelns). Anmeldung im lnstitut

7594 BURGHARDT: Allgemeine Sozialforschung für Hö- VO
rer ab 3. Semester 3

7609 BURGHARDT: Oberseminar für Dissertanten ¡n
Soziologíe mit Exkursion (persönliche Anmeldung
beim lnstitutsvorstand)

7612 BURGHARDT-LEUKER: Seminar für Doktoranden
I (maximal 25 Teilnehmer). Anmeldung im lnstitut

7683 HöCHTL: Proseminar Soziologie. Anmeldung 1

Stunde

7696 LEUKER: Proseminar Soziologie. Anmeldung 1.
Stunde

7701 LEUKER: Proseminar Soziologie. Anmeldung 1

Stunde

7714 LEUKER
Stunde

Proseminar Soziologie. Anmeldung 1

7625 MIKL'HORKE: Seminar für Doktoranden ll. An-
meldung im lnstitut

7638 MIKL-HORKE: Proseminar Soziologie. Anmeldung
l. Stunde

764'l MIKL-HORKE: Proseminar Soziologie. Anmeldung
1. Stunde

Hs. 2
Di. 13-14.30
pünktlich

7654 MIKL-HORKE: Proseminar Soziologie. Anmeldung
1. Stunde

7667 TRAXLER: Proseminar Sozíologie. Anmeldung 1

Stunde

7670 TRAXLER
Stunde

Proseminar Soziologie. Anmeldung 1

lX. Phllosophle

7743 MADER: Einführung in die Philosophie

7756 MADER-HRUBI: Philosophisches Proseminar. An-
meldung 1. Stunde

X. WIRTSCHAFTSGEOGRAPHIE

a) lnslilut für Wirtschaftsgeographle

7816 WINKLER E.: Allgemeine Wirtschaftsgeographie l. VO
Räumliche Grundlagen und Ordnung der Wirt- 2
schalt

7798 WINKLER E.: Wirtschaftsgeographie von Nord- VO
europa 2

PS
2

PS
2

PS
2

Hs. 14
Mo. 12.15-13.45
pünktlich
Hs. 3
Mo. 12.30-14
pünktlich
Hs. 13
Mo. 9.30-1 1

pünktlich
VO
2

VO
2

Hs. 3
Do. 11.45-13.15
pünktlich

Hs. 9
Mi. 11.45-13.15
pünktlich

Sitzungssaal
Do. 18.30-20
pünktlich

Hs. 16
Do.9.30-10.15
Hs. 13
Mi. 9-10.30
Alle Termine
pünktl¡ch

Sitzungssaal
Do. 17-18.30
pünktlich

Sitzungssaal
Do. 14.30-16
pünktlich
Hs.5
Mo. 10.30-12
pünktlich
Hs. 14
Mo. 10.15-11.45
pünktlich
Hs. 5
Mo. 14.30-16
pünktlich
Hs. 124
Mo. 11.45-13.15
pünktlich
Sitzungssaal
Do. 13-14.30
pünktlich
Hs. 2
Mo. 15.45*17.15
pünktlicfr

Hs. 15
Mo. 13.45-15.15
pünktlich

ì
VO
2

PS
2

I
Hs. l2A
Mo. 15.45-17.15
pünktlich
Hs.12A
Mo. 17.30-19
pünktlich

Hs.6
Do. 11-12.30
pünktlich
Hs. 6
Mi.1't-12.30
pünktlich
lnstitut
Dt. 10.15-11.45
pünktlich
Zeichensaal
Do. 15-16.30
pünktlich
Zeichensaal
Zeit nach
Vereinbarung

Zeichensaal
Mi. 15-16.30
pünktlich
Ort und Zeit
nach
Ankündigung
Hs.6
Mi. 18.15-19.45
pünktlich

d
ü

I

SE
2

SE
2

PS
2

PS
2

PS
2

PS
2

SE
2

PS
2

PS
2

7832

7861

7772

7803

7845

7785

WINKLER E.: Anleitung zu w¡rtschaftsgeographi- PV
schen Arbeiten (für Seminarreferenten, Diploman- 2
den und Dissertanten)
WINKLER E.-NOWAK H.: Seminar aus Wirt- SE
schaftsgeographie (2. Studienabschnitt, Parallel- 2
veranstaltung). Anmeldung im lnstitut
WINKLER E.-OFFTERDINGER: Seminar aus An- SE
gewandterWirtschaftsgeographie. Lösung kommu- 2
naler und regionaler Strukturprobleme (2. und 3.
Studienabschnitt, für Diplomanden bzw. Disser-
tanten). Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem
WINKLER E.-STAUDACHER: Seminar aus Wirt- SE
schaftsgeographie (2. Studienabschnitt, Parallel- 2
veranstaltung). Anmeldung im lnst¡tut
WINKLER E.+mehrere Ass.: Besichtigungen, Ex- EX
kursionen, Studienreisen. Anmeldung im lnstitut

SINNHUBER-STOHR-WINKLER E.: Kolloquium VO
aus Wirtschaftsgeographie und Raumordnung
(Fachvorträge für Vorgeschrittene). Fallwe¡se nach
Ankündigung

it
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7887

791 I

7947

7950

7858

ARNOLD K.: Proseminar aus Wirtschaftsgeogra- PS
phie (1. Studienabschnitt, Parallelveranstaltung). 2
Anmeldung im lnstitut
NOWAK H.: Proseminar aus W¡rtscñaftsgeogra- PS
phie (1. Studienabschnitt, Parallelveranstaltung). 2
Anmeldung im lnstitut
REPP: Entwicklungsländer 1. Teil: Entwicklung VO
und Naturgrundlagen. Ausgewählte Beispiele aus 2
Asien und Afrika. Anmeldung 1. Stunde

STAUDACHER: Proseminar aus Wirtschaftsgeo- PS
graphie (1. Studienabschnitt, Parallelveranstal- 2
tung). Anmeldung im lnstitut
STAUDACHER: Übungen: Arbeitsmethoden in der UE
Wirtschaftsgeographie.Anmeldungimlnstitut 1

lm Blocksystem

Hs.6
Mi. 13,15-14.45
pünktllch

Ort und Zeit
nach
Ankündigung

Hs. 6
Do. 12.30-14
pünktlldr
Hs.6
Di.9.30-11
pünktlidr
lnstitut
Di. 15.30-17
pünktlich

Hs. 6
Mi.9.30-11
pünktlidr
Hs.6
Do. 9.30-11
pünktlicfì
lnstitut
D¡. 10-11.30
pünktlich

lnst¡tut
D¡.1I.30-13
pünktlich
Hs.6
Mi. 18.15-19.45
pünktlich

lnstitut
Mi. 16.30-18
pünktlich

Zeichensaal
Di. 10-10.45
pünktlich

Hs. 6
Do. 8-9.30
pünktlich

Hs.6
Mi. 14.45-16.15
pünktlich

Zeichensaal
Zeit nach
Vereinbarung

Ort nacfr
Ankühdígung
Zeit nach
Vereinbarung

Hs.6
Di. 8-9.30
pünktlich

Zeichensaal
Zeit nach
Vereinbarung

8053

8040

8139

8155

81 00

7976

8095

8008

Xl. Raumplanung

8168 STöHR: Regionalentwicklungslehre

8171

81 84

7785

LECHLEITNER: Seminar aus Wirtsdraftsgeogra-
phie (2. Studienabschnitt, Parallelveranstaltung).
Anmeldung im fnstitut

JÜLG: übungen aus Wirtschaftsgeographie öster-
reichs. Anmeldung im lnstitut

SE
2

UE
2

b) Geographlsches lnstltut

7963 SINNHUBER: Allgemeino Wirtsctraftsgeographie ll

8079 SINNHUBER: Wirtschaftsländerkunde Nordame-
rikas

JÜLG:ProseminarausWirtschaftsgeographie PS
(1. Studienabschnitt, Parallelveranstaltung). An- 2
meldung im lnstitut

SCHADLBAUER: Proseminar aus Wirtschaftsgeo- PS
graphie (1. Studienabschnitt, Parallelveranstal- 2
tung). Anmeldung im lnstitut

SCHADLBAUER: ÜbungenausLuftbildinterpretat- UE
ion, 2. Studienabschnitt. Anmeldung im lnstltut 1

SCHADLBAUER-STANEK: Wirtschaftsgeographi- UE
sche lntensivübung mit Exkursion außerhalb
Wiens, 2. Studienabschnitt. Anmeldung im lnstitut 2
lm Blocksystem

SCHAPPELWEIN: Proseminaraus Wirtschaftsgeo- PS
graphie (1. Studienabschnitt, Parallelveranstal- 2
tung). Anmeldung im lnstitut

STANEK: übungen aus Wirtsdlaftsgeographle (2. UE
Studienabschnitt, Wahlfach). Anmeldung lm lnstitut 17989 SINNHUBER: Anleitung zu Wirtschaftsgeographi-

schen Arbeiten (für Seminarreferenten, Diploman-
den und D¡ssertanten). Anmeldung im lnstitut

8024 SINNHUBER: Konversatorium aus Wirtschaftsgeo-
graphie, Anmeldung im lnstitut

7785 SINNHUBER-STöHR-WINKLER E.: Koiloquium
aus Wirtschaftsgeographie und Raumordnung
(Fachvorträge für Vorgeschrittene). Fallweise nach
Ankündigung

7992 SINNHUBER-LECHLEITNER*mehrere Ass.: Be-
sichtigungen, Exkursionen, Studienreisen, Anmel-
dung im lnstitut

8126 SINNHUBER-SCHAPPELWEIN: Seminar aus W¡rþ
schaftsgeographie (2. Studienabschnitt, Parallel-
veranstaltung). Anmeldung im lnst¡tut

8011 SINNHUBER-STANEK: übungen aus Wlrtschafts-
geographie und Kartographie (für Diplomanden
und Dissertanten). Anmeldung im lnstitut

8037 LECHLEITNER: Anleitung zu Wirtschaftsgeogra-
phischen Arbeiten (Seminarreferate, lnstituts- und
Diplomarbeiten)

8142 LECHLEITNER: lndustriegeographie österreidrs

VO
2

VO
2

PV
2

KV
2

VO

EX

SE
2

UE
1

PV
2

VO
2

Ort und Zeit
nach
Ankündigung
Zeichensaal
Mi. 16.30*18
pänktlicfr
Zeidrensaal
Zeit nact¡
Vereinbarung
lnstltut
Mi. 15-16.30
pünktllch
Hs.6
Di.11.30-13
pünktlich

I

STöHR-PALME-FRITZ: Regionalpol¡tik (zusam-
men mit der Vorlesung Regionalpntwicklungs-
lehre inskribieren; lntegrat¡onsprobleme der euro-
päischen Peripherie: Portugal m¡t anscùließender
Exkursion). Anmeldung ¡m lnstitut

STöHR-PALME: Oberseminar aus Raumplanung
(für Dissertanten, Rigorosanten und Diploman-
den). Anmeldung im lnstitut

SINNHUBER-STöHR-WINKLER E,: Kolloquium
aus W¡rtschaftsgeographie und Raumordnung
(Fachvorträge f ür Vorgesch rittene). Fallweise nach
Ankündigung

SCHUBERT: übungen zur Regionalentwlcklungs-
lehre. Anmeldung im lnslltut

VO
2

SE
2

SE
2

VO

6
I

PS UE HS.
2 Ða.

pün

Hs. 6
Di. 14.30-16
pünktlich

Zeichensaal
Di. 16.30-18
pünktlich

lnstitut
Zeit nach
Verelnbarung

Hs.6
Mi.18.15-19.45
pünktlich

5.30-1
ktlich

7
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XII. TECHNOLOGIE UND WARENWIRTSCHAFTSLEHRE

HöLZL*mehrere Ass.: Technologisches Kollo- KV
quíum, Fachgespräche Technik - Wirtschaft - z
Wissenschâft

HöLZL+mehrere Ass.: Exkursionen und Stud¡en- EXreisen 2

HÕLZL-VOGEL: Exkursion. Ausgowählte öster-
reichischo lndustriebetriebe (1. und 2. Studienab-
schnitt). Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem
HöLZL-WAGNER l.: Filme aus Technik und Wirt-
schaft

ALBER: Proseminar: Grundlagen der Agrar-, Le-
bensmittel- und Biotechnologie. Anmeldung 1.
Stunde
ALBER: lndustrielle Technologie lll (Energiewirt-
schaft, Metallurgische I ndustrie)

ALBER: Übungen zur mikroskopischen Warenprü-
fung. Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem

FOROUTAN: Proseminar. Umweltchemikalien und pS
die Lebensmittelkontamination (2. Studienab- z
schnitt). Anmeldung im Institut
FOROUTAN: Proseminar, Organische Warenlehre pS
und Technologie. Anmeldung 1. Stunde 2

FOROUTAN: übungen zur Qual¡tätskontrolle (phy- UE
sikalisch-chèmische Prüfmethoden). Anmeldung 2
im lnstitut
lm Blocksystem

8553

8286

8273

8362

8477

GASTHUBER: Allgemeine Technologie und Wa-
renlehre für Kaufleutê (Grundlagen der Produkt-
und Technologieinformation)

GASTHUBER: Übungen zur Allgemeinen Techno-
logie und Warenlehre (Produkt- und Technolog¡e
lnformation in Fallbeispielen). Anmeldung 1.
Stunde

GASTHUBER: Gebrauchswertanalyse von Kon-
sumverpackungen, mit Übungen. Anmeldung 1.
Stunde

KERNSTOGK: Warenbörsen - Funktionsweise
und Anwendung gezeigt am Beispiel der Lon-
doner Metallbörse

PRAH: lndustrielle Technolog¡e I (chemische ln-
dustrie, Kunststoffwirtschaft)

VO
2

Hs. 8
M¡.9.30-11
pünktlich

Hs.8
Do. 11-12.30
pünktlich

8317

8537

I nstitut
Zeit nach
Ankündigung

Ort nach
Vereinbarung
Zeit nach
Ankündigung
Hs. I
Di. 8-9.30
pi¡nktlich

Hs.8
Do. 14.45-16.1S
pünktlich

Hs. 8
D¡.17.30-19
pünktlich
Hs. 8
Mo. 16.45-18.15
pünktlich

Hs. I
Mo. 18.15-20
pünktlich

Ort und Zeit
nach
Ankündigung

Hs. I
Do. 16.15-'17.45
pünktlich

Hs. I
Mi. 14.45-16.15
pünktlich

Hs.8
Fr.8.45-10.15
pünktlich

Mikroskopiesaal
Zeit nach
Vereinbarung

Hs.8
Mo. 15-16.30
pünktlich

Hs.8
Di. 12-13.30
pünktlich
Technolog. Labor
Ze¡t nach
Vereinbarung

UE
2

8451 HöLZL: Organische Warenlehre und Technologie I VO

8464 HöLZL
logie I

Anorganische Warenlehre und Techno-

8508 HöLZL-FOROUTAN-VOGEL-WAGNER t.: Ober-
seminar L Anmeldung im lnstitut

VO
2

SE
2

SE
2

SE
2

EX
2

KV
2

PS
2

VO
2

UE
2

UE
2

VO
1

VO
2

VO
1

PS
2

2

UE
2

PS
2

PS
2

UE
2

Hs. I
Mi. 13.15-14.45
pünktlich

Hs.4
Mt. 18.15-19
pünktlich

Hs. I
Mo.8.45-10.15
pünktlich

Ort nach
Ankündigung
Zeit nac*r
Vereinbarung

lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung

8260 HöLZL-GASTHUBER: Seminar (Grundlagen und
Probleme der Produktnormung). Anmeldung ím
I nstÍtut

851 1 HöLZL-GASTHUBER_ALBER: ObETSEMiNAT II.
Anmeldung im lnstitut

8375 RUTHNER: Die Wirtschaftlichkeit integrierter phy-
totechnologiscfi er Produktionsverf ahren
lm Blocksystem

8304 VOGEL: Proseminar zur Anorganischen Waren-
lehre und Technologie. Energiewirtschaft in Fall-
studien (1. Studienabschnitt, Einführung 8. 10.
1979, 14 Uhr, im lnstitut). Anmeldung ¡m lnstitut
lm Blocksystem

8448

8524

8299

84BO

8419

8435

8333

8359

ü

I

8422 VOGEL: Proseminar.
lndustriebetriebe (2.
9. 10. 1979, 14 Uhr,
lnstitut
lm Blocksystem

8320

8391

8346

Ausgewählteösterreichische PS
Stud¡enabschnitt, Einführung 2
im lnstitut). Anmeldung im

(Luft- und
Studienab-

lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung

lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung

Hs. 8
D¡.10.1s-11.45
pünktlich

Hs. I
Mo. 10.15-11.45
pünktlich

Technolog. Labor
Zeit nach
Vereinbarung

VOGEL: Übungen aus Technologie und Waren-
wirtschaftslehre. Technoökonomische Probleme
des Umweltschutzes (2. Studienabschnitt, Einfüh-
rung 11. 10. 1979, 14 Uhr, im lnstitut). Anmeldung
1. Stunde
lm Blocksystem

WAGNER l.: Proseminar. Chemische Technologie
und Umweltschutz (1. und 2. Studienabschnitt).
Anmeldung 1. Stunde

WAGNER l.: Proseminar aus Technologie und
Warenwirtschaftslehre. Die chemische lndustrie
österreichs (2. Studienabschnitt). Anmeldung im
lnst¡tut

8406 WAGNER l.: Umweltschutzprakt¡kum
Wasserverschmutzung) (1. und 2.
schnitt). Anmeldung im lnst¡tut

Ir
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lm Blocksystem vom 17. 11. 1979 bis 28. 11. 1979
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-XIII. WIRTSCHAFTSSPRACHEN

l. Deutscñ

AMON: Deutsche Wirtschaftssp
ländische Studierende (wirtscfr
drüc'ke, 1. bis 6. Semester)

AMON: Deutsche Wirtscùaftsspracfie ll für aus- VO
ländische Studierende (wirtschaftliche Fadraus- 2
drücke, Tonbänder und Kurzreferate, 1. bis 6. Se-
mesterl

AMON: Übungen zu Deutscher Wirtschaftssprache UE
(1. bis 6. Semester) 1

rache I für aus- VO
aftliche Fachaus- 2

Hs.4
Mo. 17-18.30
pünktlicfr

Hs. 4
Mo.18.30-20
pünktlidr

Spract¡labor
Mo. 15-'15.45
pünktlich

Sprachlabor
Di.16.30-18
pünktlictl

Hs.11
Do. 18.30-20
pünktl¡dr

Hs.15
Fr. 17-18.30
pünktliclr

Hs.15
Mo. 17.45-18.30
pünktlich .

Hs. 13
Do. 16-17.30
pünktlich

Hs. 1'l
Mo. 19-20.30
pünktlich

Hs.16
Mo. 11.45-13.15
pünktlictr

Spracùlabor
Mo.13.30-15
pfinktllctr

Hs.9
Do. 12-13.30
pünktllch

Hs.2
Mi. 8-9.30
pünktl¡cfi

Aud. Max.
Mi. 13-14.30
pünktllch

Hs. 2
Mi.9.30-11
pünktlich

Hs.4
Mo. 11.30-13
pünktlich

Hs.6
Do. 14-15.30
pünktlich

Hs. 9
Mo. 15-.16.30
Hs.4
Fr. 9-9.45
Alle Termine
pünktlicfr

8862 KIRK: Present-Day English Vocabulary

8684 KIRK: Englisctres Prosem¡nar I (Handelskorres-
pondenz). Anmeldung ¡m lnstitut

VO
2

PS
2

PS
2

VO
1

PS
2

PS
2

VO
2

PS
2

PS
2

PS
2

PS
2

PS
2

PS
2

PS
2

VO
3

857S

8582

8566

8875

2002

8888

KIRK: Englisches Proseminar ll (Wirtschalts-
spracùe). Anmeldung im lnstitut

MICK: Englische Terminologie des Fremdenver-
kehrs und Transportwesens

MICK: Englisches Proseminar I (Handelskorres-
pondenz). Anmeldung im lnstitut

2. Engllsdr

8639 HASCHKA: Englisches Konversator¡um (based on KV
films). Anmeldung im lnstitut 2

BB46 HASCHKA: lnternational Trade I

8728 HASCHKA: American Business Law I

8859 HASCHKA: The United States I

8744 HASCHKA-OBENAUS: Seminar (2. Studienab-
schnitt, Zeugnis über Proseminar lll Voraus-
setzung, insbesondere für Diplomanden, Rigoro-
santen und Dissertanten). Anmeldung im lnstitut

8715 PURCELL: The United Kingdom I

8642 PURCELL: Banking and Finance

VO
2

VO
1

VO
1

SE
2

VO
2

VO
2

SE
2

SE
2

Sprachlabor
Mi. 11-12.30
pünktlich

Hs. 13
Fr. 10-11.30
pünktlich

Hs. 14
Di.1't-11.45
pünktlidr

Hs.14
Di. 10.15-11
pi¡nktlich

lnstitut
D¡.8.15-9.45
pünktlich

Hs.11
Mi.8-9.30
pünktlich

Hs. 7
Do. 8.45-10.15
pünktlich

lnstitut
Mi. 15.30-17
pünktlich

Spraclrlabor
und lnstitut
Do.12.45-14.15
pünktlictr

8760 MICK: Englisd¡es Proseminar lll (2. Studienab-
schnitt). Anmeldung im lnstitut

8626 MORAVEC: Einführung in das Engliscfie I

8655 NEUWIRTH: Engliscftes Proseminar I (Handelskor-
respondenz). Anmeldung im lnstitut

8671 WEIDACHER: Englisches Proseminar I (Handels-
korrespondenz). Anmeldung ¡m lnstltut

8668 WEIDACHER: Englisches Proseminar I (Handels-
korrespondenz). Anmeldung im lnstitut

8833 WEIDACHER: Englisches Proseminar I (Handels-
korrespondenz). Anmeldung lml nstitut

8697 WEIDACHER: Englisches Proseminar ll (Wirt-
schaftssprache). Anmeldung im lnstitut

8804 WEIDAGHER: Englisches Proseminar ll (W¡rt-
schaftsspracùe). Anmeldung im lnst¡tut

8702 WEIDACHER: Englisches Proseminar lll (2. Stu-
dienabschnitt). Anmeldung im lnstitut

8799 WEIDACHER: Übersetzungstechnlk (ftir die 2. Di-
plomprüfung)

(2.
ilt

I
¡

I
8613 PURCELL-MORAVEC: Engliscùes Seminar

Studienabschnitt, Zeugnis über Proseminar
Voraussetzung). Anmeldung im lnstitut

8757 PURCELL: English-speaking Nations other than
the USA and Great Britain
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3. Französlscfi

8964 WEIS: Diplomanden- und Dissertantenseminar -
Einführunþ in die Allgemeine Terminologielehre
und Terminologische Lexikographie. Anmeldung
im lnstitut

9012 WEIS: Le système bancaire français Les
assu rances

Sprachlabor
Di.11-11.45
pünktlich
Hs. 15
Di.9.30-10.15
pünktlich
Hs.14
Mi. 11-12.30
pünktlich
Ort und Zeit
nach
Ankündigung
Ort und Zeit
nach
Vereinbarung
Hs.16
D¡.17.30-19
pünktlich
Hs. 15
Mi.11-12.30
pünktlich
Hs. 13
D¡. 14.30-16
pünktlich
Hs.14
Do. 16-17.30
pünktlich

Hs. 14
Mi. 15.30-17
pünktlich

Hs. 14
Do. 14.30-16
pünktlich
Hs. 14
Di. 16-17.30
pünktlich

Sprachlabor
Do. 16-17

Sprachlabor
Do. 17-18

Ort und Zeit
nach
Ankündigung
Ort und Zeit
nach
Ankündigung

lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung

Hs. 16
Di. 14.30-16
pünktlich

Ort und Zeit
nach
Vereinbarung
Hs. 16
D¡.8.30-10
pünktlich
Hs. 16
Mi. 18.15-19
pünktlich
Hs. 15
Mo.8-9.30
pünktlich
Hs. 16
Mi. 16.45-18.15
pünktlich
Hs. 16
Do. 17.30-19
pünktlich
Hs. 16
Do. 16-17.30
pünktlich
Hs. 16
Mi. 16-16.45
pünktlich

9025 ATTL: Übungen zur Einführung in die französische
Allgemein- und Wirtschaftssprache

4, llallenisclr

UE
SE
2

VO
1

VO
2

KV
1

VO
1

SE
2

EX

KV
1

SE
2

VO
2

PS
2

PS
2

PS
2

VO
2

VO
2

lnstitut
Zeit nach
Vereinbarung

Hs.15
Di.8.30-9.15
pünktlich
Ort und Zeit
nach
Ankündigung

1

90Bg ATTL: Sprachlaborübungen zur Einführung in die UE
französische Allgemein- und Wirtschaftssprache. 1

Anmeldung 1. Stunde
8977 SOURBIER: Französische Diskussionsgruppe - UE

tt¡'littelstufe (beschränkte Anzahl). Anmeldung 1. 2
Stunde

8951 SOURBIER: Französische Diskussionsgruppe - UE
Unterstufe (beschrànkte Anzahl). Anmeldung 1. 2
Stunde

9067

9041

891 I

8948

9038

WEIS-HABERFELLNER: Einführung in die Pro-
bleme der Terminologie unter besonderer Be-
rücksichtigung der Fachsprachen Wirtschaft und
Recht. Anmeldung ¡m lnstitut
lm Blocksystem
WEIS-SOURBIER: Konversatorium (La France et
ses institutions, 1. und 2. Studienabschnitt)

WEIS-SOURBIER: Êconomie française (vocabu-
laire général, 1. und 2. Studienabschnitt)

WEIS-HABERFELLNER: Problèmes économiques

- exercices de traduction (2. Studienabschn¡tt).
Anmeldung im lnstitut
WEIS*mehrere Ass.: Besichtigungen und Exkur-
sionen. Anmeldung im lnstitut

8922 PETER: Konversatorium für Diplomanden

8993

8891

9009

9054

9070

8906

8935

PETER: Langage économique ll (avec exercices
de traductioñ, 2. Studienabschnitt). Anmeldung 1'
Stunde
PETER: Langage économique I (1. und 2. Studien-
abschnitt)

SCHÜTZNER: Französisches Proseminar lll (2' Stu-
dienabschnitt, Vorstufe zum Sem¡nar). Anmeldung
¡m lnstitut
FRöMEL: Französisches Proseminar I (Le fran-
çais pratique et commercial) (Parallelveranstal-
iung).' lnskiipt¡on nur zugleich mit Vorlesung 8906

FRötr,4ELl Französisches Proseminar I (Le fran-
çais pratique et commerc¡al). lnskription nur zu-
gleich mit Vorlesung 8906

SCHÜTZNER: Terminologie de la correspondance
commerciale (avec exercices). 1, und 2. Studien-
abschn¡tt
ATTL: lntensivkurs für Anfänger I (Einführung in
die französische Allgemein- und Wirtschafts-
sprache mit dem Schwerpunkt Außenwirischaft
und Handelswissenschaft)

9114 PETER: Interpretazione di testi economici (2.
Studienabschnitt). Anmeldung 1. Stunde

9169 PETER: Konversatorium für Diplomanden

9156 PETER: ltalienische Wirtschaftssprache (1. und 2.
Studienabsch nitt)

9101 GIANNINI: ltalienkunde (Problemi economico-so- VO
ciali del!'ltalia moderna, 2. Studienabschnitt) 1

9127 GIANNINI: ltalienisches Proseminar lll (2, Studien-
abschnitt). Anmeldung im lnstitut

9203 GERHOLD: ltalienisches Proseminar I (für Hörer
m¡t Vorkenntnissen). lnskription nur zugleich mit
Vorlesung 9130. Anmeldung '1. Stunde

9130 MAYER AUG.: ltalienische Handelskorrespondenz
(1. und 2. Studienabschnltt)

9198 GERHOLD: lntensivkurs für Anfänger I (Einfüh-
rung in die italienische Allgemein- und Wirþ
schaftssprache)

9172 GERHOLD: übungen zur Einführung in die italie-
nische Allgemein- und Wirtschaftssprache

5. Spaniscfi und Portugiesisdr

8964 WEIS: Diplomanden- und Dissertantenseminar - SE
Einführung in die Allgemeine Term¡nologielehre 2
und terminologische Lexikographie. Anmeldung
im lnstitut

SE
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VO
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2
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2

VO
2

UE
1
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9216 WEIS-RADHOFER: Terminologia comercial (1

und 2. Stud¡enabschnitt)

9229 WEIS-RADHOFER-SKORJANETZ: Spanisches
Seminar. Anmeldung im lnstitut

VO
1

SE
2

KV
1

UE
2

PS
2

PS
2

VO
2

UE
1

VO
2

UE
1

UE
2

VO
2

UE
1

UE
2

UE
2

UE
2

VO
1

Sprachlabor
Do. 13.30-14.15
pünktlidr
Sprachlabor
Mi.16-18

Sprachlabor
Mi.15.15-16
pünktlich
Hs.15
Mo.9.30-11
pünktlich
Hs.14
Do. 12.45-14.15
pünktlich
Hs. 16
D¡. 11.30-'t3
pünktlich
Hs.14
Mí.9.30-11
pünktlich
Hs.15
Mo. 11-11.45
pünktlich
Hs. 13
Mo. 8-9.30
pünktlich
Hs. 13
Mo. 11-11.45
pünktlich
Sprachlabor
D¡. 8.30-10
pünktlich
Hs. 9
Di.10.1s-11.45
pünktlich
Hs. 9
D¡. 13.30-14.15
pünktlich
Sprachlabor
Di.11.45-13.15
pünktlich
Ort und Zeit
nach
Ankündigung
Ort und Zeit
nach
Ankündigung
Hs. 16
Fr. 17.45-18.30
pünktlích

Hs. 16
Mo. 18.15-19.45
pünktlich

Hs.14
Fr. 13-13,45
pünktlich

Hs. 13
Mo. 13.15-14.45
pünktlich

Sprachlabor
Fr.15-16.30
pünktlidt

Sprachlabor
Fr. 11-12.30
pünktlicfr

Sprachlabor
Fr.9-10.30
pünktlich

Hs.16
Mo. 15.30-17
pünktlich

Hs.'t6
Mo. 17.15-18
pünktlidr

Sprachlabor
Zeit nach
Ankündigung

6. Russlsdr

9509 SCHMID A.: Russisches Seminar. Anmeldung im SE
lnstitut 2

9436 SEYR: Landeskunde der Sowjetunion I

(Ekonomiöeskaja Terminologija)

9494 KRYWENKO: Russische Wirtschaftssprache

9449 SEYR: Russisches Proseminar lll. Anmeldung im
lnst¡tut

9452 SEYR: Russisches Proseminar l. lnskription nur
zugleich mit Vorlesung 9410)

9410 KRYWENKO: Russische Handelskorrespondenz

9423 SCHMID A.: lntensivkurs für Anfänger I (Einfüh-
rung in die russische Allgemein- und Wirtschafts-
sprache)

9478 SCHMID A.: Übungen zur EÍnführung in die rus-
sische Allgemein- und Wirtschaftssprache

9465 SEYR: Sprachlaborübungen zur Einführung in die
russische Allgemein- und Wirtschaftssprache. An-
meldung 1, Stunde

7. Îsóeálscfi und Slowakl¡dr

9512 SIGUT: Tschechisch l*. Anmeldung 1. Stunde

9570 SIGUï: Tschechisch ll*

9407

9392

9261

9274

WEIS-RADHOFER: Konversator¡um (El mundo
hispanico, 1. und 2. Studienabschnitt)

SKOFF: Spanische Übungen zum Wortschatz -der
Allgemein- und Wirtschaftssprache (1' und 2' Stu-
d¡enabschnitt)
SKORJANETZ: Spanisches Proseminar lll' Anmel-
dung ¡m lnstitut

SKORJANETZ: Spanisches Proseminar l. lnskrip-
tion nur zugleich mit Vorlesung 9290

9290 SKORJANETZ: Correspondencia comercial

9232 SKOFF: Spanische Übungen zur Wiederholung
und Vertiefung (1. Studienabschnitt).

VO
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VO
2

PS
2

PS
2

VO
2

VO
2

UE
1

UE
1

9305 SKORJANETZ: lntensivkurs für Anfånger I

führung in die spanische Allgemein- und
schaftssprache) (Parallelveranstaltung)

(Ei
Wi

n-
rt-

SKORJANETZ: Übungen zr¡r Einführung in die
spanische Allgemein- und Wirtschaftssprache (Pa-
rallelveranstaltung)
SKORJANETZ: Sprachlaborübungen zur Einfüh-
rung in die spanische Allgemein- und Wirtschafts-
sprache (Parallelveranstaltung)
SKOFF: lntensivkurs für Anfänger I (Einführung in
die spanische Allgemein- und Wirtschaftssprache)

SKOFF: Übungen zur Einführung in die spanische
Allgemein- und Wirtschaftssparche

SKOFF: Sprachlaborübungen zur Einführung in
die spanische Allgemein- und Wirtschaftssprache

RIVERO: Spanische Diskussionsgruppe - Unter-
stufe (beschrånkte Anzahl). Anmeldung 1. Stunde

RIVERO: Spanische Diskussionsgruppe - M¡ttel-
stufe (beschränkte Anzahl). Anmeldung 1. Stunde

MARTINS: Portugiesisch - Brasilianisch

9347

9363

9318

9321

9334

9245

9258

9247

VO
2

Hs.13
Di. 16-17.30
pünktlich

Ort und Zeit
nach
Vereinbarung

Ort und Zelt
nach
Vereinbarung

Hs. 6
Mi.16.45-18.15
pünktlich

Ort und Zeit
nach
Vereinbarung

9538 SIGUT: Tschechische Wirtschaftssprache und Kor-
respondenz*

9583 SIGUT: Slowakisch l*. Anmeldung 1, Stunde

VO UE
2

VO UE
2

VO UE
2

VO UE
2

66

9554 SIGUT: Slowakisch ll*
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9525 SIGUT: Slowakische Wirtschaftssprache und Kor-

respondenz"

* Um schriftliche Voranmeldung beim Lektor, Herrn
Dt. Franz Sigut, 1180 Wien, Anton Frank-Gasse 6,
Tel. 34 22 65, wird gebeten.

8. Rumäniscür

9614 MUNTEANU: Rumänisch für Anfänger I

9596 MUNTEANU: Rumänisch für Fortgeschrittene I

9. Japanisch

9627 MELICHAR: Japan¡sch für Anfänger I

9630 MELICHAR: Japanisch fÜr Fortgeschrittene I

10. Arablsch

9669 WIRNSCHIMMEL ADIBA: Arabisch für Anfänger I

Anmeldung 1. Stunde

9656 WIRNSCHIMMEL ADIBA: Arabisch für Fortge-
schrittene. Anmeldung 1. Stunde

VO UE Ort und Zeit
2 nach

Vereinbarung

VO UE Hs.16
1 Fr. 19.30-20.15

pünktlích
VO UE Hs.16
1 Fr. 18.45-19.30

pünktlich

VO Hs. 10
Di. 17.30-19
pünktlich
Hs. 10
Di.'19-20.30
pünktlich

2

2JAHRIGER UNIVERSITATSLEHRGANG
FOR WERBUNG UND VERKAUF

Werbung und Marketing haben ftir die Wirtsdraft unserer Zeit ständig
wachsende Bedeutung erlangt. Der viersemestrige österreicftisdre Uni-
versitätslehrgang für Werbung und Verkauf hat das Ziel, Fadtleute auf
dem Gebiet Werbung und Marketing auszubilden.

LEHRPROGRAMM:
Einführende Lehrveranstaltungen: Betriebswirtsdraftslehre, Volkswlrt-

schaftsl€hre, Statistik, Psychologie und Soziologie.
Allgemeine Lehrveranstaltungen: Marketing, Werbelehre, Marktfor-

schu,ng, Publ ic Relations, Wettbewerbsrecht, Verkauf .

Spezialausbildung Werbung: Werbotechnik, Werbemittelproduktion,
Werbevorbereitung und -analyse, Werbepolitik, Betriebsformen
der Werbung, Werbeplanung und -kontrolle, Werbepraktlka,
Mediaplanung, Sonderprobleme der Werbung und Public
Relations.

Spezialausbildung Marketing und Verkauf: Marketing-Fallstudien, Ver-
kauf und Verkaufsförderung, Distributionsstruktur im Wandel,
Technik des Kaufvertrages, Zugaben-, Rabatt- und Markenredrl,
Absatzplanung und -kontrolle, Management-Têctìniken.

LEHRMETHODEN:
Die Lehrmethoden umfassen Vorlesungen, Übungen, Fallstudien, Fall-
geschichten, Ausbildung am Computer-Terminal, Diskussionsveranstal-
tungen und Rhetorikschulung.
Die Veranstaltungen finden in der Zeit zwlschen 17.30 u,nd 20 Uhr statt.
lm 1. Semester D¡enstag bis Donnerstag, im 2. Semester Montag
bis Mittwoch, im 3. und 4. Semester Montag bis Donnerstag.

TEILNEHMER:
Als Teilnehmer sind zugelassen: Maturanten, Hörer der Wirtsdrafts-
universität und anderer Un¡versitäten, Praktiker aus Werbung und
Marketing mit mindestens 3jähriger Berufserfahrung.

ANMELDUNG UND WEITERE INFORMATIONEN:
Sekretariat des Lehrganges, Montag bis Freitag I bis 12 Uhr, D¡enstag
und Donnerstag 16 b¡s 17.30 Uhr (4. Stoc*, Zimmer 85). Unter anderem
s¡nd ein Studienführer und ein Prüfungsführer erhältlich.
Sprec{rstunde O. Univ. Prof. Dr. G. SCHWEIGER:
M¡ttwoch 10 bis 11 Uhr, Tel. 3475 44 | DW 256

1. Studienjahr

SCHWEIGER: Werbelehre I

VO
2

VO UE Hs.14
2 Do.8-9.30

pünktlich
VO UE Hs.14
2 Do.9.45-11.15

pünktlich

WIEGELE: Marketing I

HAIDER_SCHMID H.:
wandten Psychologie I

Hs. 5
Di. 17.30-19.05
pünktlich
Hs. 5
Di.19.10-19.55
pünktlich
Hs.5
Mi. 17.30-18.15
pünktlich

VO
2

VO
1

VO
1

I
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Grundlagen der ange-
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ZELLER: Einführung in die Statistik

THEUER: Einführung in die Allgemeine Be-
triebswi rtschaftsleh re

KREJCI : Public Relations

POSSELT: Grundbegrilfe der Volkswirtschaft

POSSELT: Grundbegriffe der Soziologie

2. Studlenlahr

SCHWEIGER-KURZ-SCHEUCH: Marketing
lll (Fallstudien)
Vierzehntäglich

SCHWEIGER-LEl HS-LOUPAL: Verkauf
Vierzehntäglich

MAZANEC: Verfahren der Werbeplanung und
-kontrolle

FRIEDL: Wettbew€rbsrecht ll

KöN lG KARL-RöTTINGER: Werbetecìnisches
Praktikum (Film, Presse, Funk)

PUTTNER: Praktikum aus Werbewirtschaft

HAIDER-SCHMID H.: Grundlagen der ange-
wandten Psych ologie ll

SCHWEIGER-THEUER: Kolloquium für Wer-
bung und Verkauf

VO
1

VO
1

VO
1

VO
1

VO
1

VO
1

VO
1

VO
1

VO
1

VO
2

VO
1

VO
2

SE
2

VO
1

Hs.5
Mi.18.20-.19.05
pünktlich

Hs. 5
Mi. 19.10-19.55
pünktlich

Hs. 5
Do. 17.30-18.15
pünktlich

Hs.5
Do. 18.20-1905
pünktlich

Hs.5
Do. 19.10-19.55
pünktlich

Hs.14
Mo. 17.30-19.05
pünktlic,lr

Hs.14
Mo.17.30-19.05
pünktlich

Hs.14
Mo.19.10-19.55
pünktlich

Hs. 14
Di. 17.30-18.15
pänktllcfr

Hs. 14
Di.18.20-19.55
pünktlich

Hs.14
Mi.17.30-18.15
Alle Termine
pünktlich

Hs.14
Mi. 18.20-19.55
pünktlich

Hs.14
Do.'17.30-19.05
pünktlich

Hs. 14
Do. 19.10-19.55
pünktlícfr

UNIVERSITATSLEHRGANG FOR FREMDENVEFKEHR

Vorlesungen jeweils Dienstag bis Donnerstag
von 17 bis 20 Uhr im Hörsaal 7. Genauer
Stundenplan wird beim lnstitut angeschlagen.

ARNOLD K. : Verkehrsgeographie

LANG: Flugverkehr

LEBISZCZAK: Fremdenverkeh rswerbung

MICK: Englisch lll

NORDEN: Straßenverkehr

ORTMANN: Betriebslehre Hotel- und Gastge-
werbe I

PLANK: Betriebslehre des Reisebürogewerbes

SCHM t DL : Fremdenverkehrsstatistik

VAN OMMEN : Scùiffverkehr

CSOKLICH : Französisch lll

UNIVERSITATSLEHRGANG ZUR AUSBILDUNG
VON EXPORTKAUFLEUTEN

Der Un¡versitätslehrgang hat dle Vermittlung der im Rahmen von
ExportgesctrÉiften zur Anwendung gelangenden Techniken zum Ge-
genstand. Darüber hinaus soll das betriebswirtschaftliche Grundwis-
sen der Lehrgangsteilnehmer geschult und ihnen ein Einblick in
aktuelle auBenwirtschaftliche Zusammenhänge geboten werden.

Das Ausbildungsziel des Universitätslehrganges wendet sich damit an
Personen, die bereits über etwas Exportprax¡s verfügen; an Absol-
venten anderer Studienrichtungen, die sich ln lhrer Berufslaufbahn mit
Problemen der Exportabwicklung konfrontiert sehen; sowie an Matu-
ranten, die eine Laufbahn in der Exportw¡rtschalt anstreben.

lm Rahmen von zwei Semestern werden u. a. folgende Themenkreise
eingehend behandelt:
_ BETRIEBLICHE EXPORTTECHNIK:

Formen des Kaufvertrages; internationalê Lieferklauseln; Tech-
niken des internationalen Zahlungsverkehrs; Akkreditlv, Dokumen-
ten¡nkasso; V€rsicherungsprobleme beim grenzüberscìhreitenden
Transport.
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- EXPORTFöRDERUNG UND .FINANZIERUNG:
Grundlagen der Exportförderung; Exportförderungsmaßnahmen in
õsterreich (Ausfuhrförderungsgesetz); Methoden der Exportfinan-
zierung; Finânzierungsverfahren der österreichischen Kontrollbank
AG u. a.

_ EXPORTKALKULATION:
Grundlagen betr¡eblicher Kostenverrechnung; wichtige Kosten-
rechnungsverfahren; spezifische Kostenarten im Export; progres-
sive und retrograde Exportkalkulation; Preiserstellung im Export'

- ZOLLWESEN
Grundbegriffe des Zollwesens; Zolltarif, Zolltarifschema, Tarifizie'
rung und Zollbegünstlgungen; Zollgesetz und Zollverfahren; Wert-
zoll- und Taragesetz.

- DEVISENWESEN:
Devisenbegriff; Notierungsarten; Kurssystgme; Devisenmarkt und
Wechselkursbildung; Aufwertung, Abwertung und Zahlungsbilanz'
gleichgewicht; Konvertibilität, Clearingverkehr und Swing; Switcfi-
óperationen; Kompensationsgeschäfte; Kurssicherungstechniken;
Devisenarbitrage und -spekulation.

- RECHTLICHE FRAGEN DES EXPORTS:
österreichisches Außenhandelsrecht; internationales Wechsel- und
Scheckrecht; rechtliche Aspekte von Kauf- und Vertretungsverträ-
gen; Grundzüge des ¡nternationalen Pr¡vatrechts; Schledsgerlcftt-
barkeit in Handelssachen.

lm Rahmen des EXPORTSEMINARS nehmen führende Vertreter der
österreictisctren Exportwirtschaft zu aktuellen Themen aus der Sicht
der Praxis Stellung.

EXPORTFALLSTUDIEN verfolgen das Ziel, das erworbene Wissen der
Lehrgangstellnehmer am Belspiel konkreter Fälle aus der Exporl-
praxis zu vert¡efen.

Da die Kenntnis von Fremdsprachen für Exportkaufleute unerläßlich
¡st, wird den Lehrgangsteilnehmern die Möglichkeit geboten' ENG-
LISCH und FRANZöSISCH unter Beri¡cksichtigung der spezifischen
Fachterminologie zu belegen.

Kursdauer: 2 Semester; Beginn jeweils im Wintersemester.

Kurszelten: Blockveranstaltungen jewells Dienstag, Mittwocft' Don-
nerstag; 17.30 bis 20.30 Uhr.

Kursort: Hs. 13 der Wirtschaftsuniversität Wien (Eingang Gym-
nasiumstraße).

PGM UNIVERSITÃTSLEHRGANG FIIR WIRÍSCHAFTS. UND
VERWALTUNGSFÜHRUNG
POSTGRADUATE MANAGEMENT PROGRAMM

HOFMANN: PGM. Anmeldung im lnstitut
lm Blocksystem

SE
3

Ort und Ze¡t
nach
Ankíindigung

Anmeldung und Auskünfte im lnstitut für Quantitative Betriebswirt-
schaftslehre und Operations Research, Wien XlX, Weimarer Straße 96'
Tel. 31 21 04, Montag und Donnerstag 9-13 Uhr, Dienstag und Mitt-
woch 15-19 Uhr.

Der Lehrgang ermöglicht F{lhrungskräften aus Wirtschaft und Ver-
waltung:

- Rfickkehr an die Universitåt zur kontinuierlichen Weiterbildung
- ein dlfferenziertes Ausbildungsprogramm durch Konfrontat¡on der

persönlicfien Erfahrungen in der Praxls mit den neuesten Er-
kenntnissen und Methoden der Managementlehre

- Erweiterung des Fachwissens, Aneignung neuer Fähigkeiten

- Vermittlung verhaltenswissenschaftl¡cher Grundlagen des Manage-
ment, Möglichkeit zum Training neuer Verhaltensweisen

- Aneignung der wesentllcñen Methoden und Techniken einer erfolg-
reichen Managementtåtlgkeit.

DIDAKTISCHE PRI NZIPIEN
Das Ausbildungsprogramm fußt auf der Konzeptlon eines elnheitli-
chen, integrierten Lernprozesses. Dle Vermltllung der Lernlnhalte
basiert auf dem Zusammenwirken von wissenscltaftlldr-theoretischen
Erkentnissen und der grändlichen Aufarbeltung praktischer Erfahrun-
gen. Dies erfordert elne Lernorganisatlon, die elne didaktlsch sinn-
volle Aufeinanderfolge von Gruppenarbeit, Rollensplelen, Fallstu-
dien, Theorievortråigen und Plenumsdlskusslonen sowie den Einsatz
audiovisueller Lernhilfen zur Grundlage hat.
Die lnhaltliche wie didaktiscfre Konsistenz des Lehrganges wird -
zur Gewährleistung eines opt¡malen Lerntransfers - durcñ die Funk-
tion eines pädagogischen Kursbeglelters verstärkt.
Selbstverständl¡ch führen wlr auch im Hinbllck auf Lehr- bzw. Lern-
evaluat¡on eine wissenschaftliche Begleituntersuchung durch.

PROGRAMM

FÜHRUNGSPSYCHOLOGIE

- Diagnose kommunikativer Prozesse sowie deren Störungen: Ver-
besserung der sozialen Wahrnehmungsfählgkeit

- unterschiedliche Arten der Kommunikat¡on und deren Bedeutung
für ein leistungsgerec-htes Verhalten

- Analyss des Ablaufs von lnformationsprozessen und deren Orga-
nisation

- Strategien und Methoden der Teamblldung

- Bedingungen einer gelingenden Kooperation innerhalb und zw¡-
scten Gruppen; Kooperation und Konkurrenz

- Erkennen von Konfllkten individueller und sozialer Natur, Metho-
den der Kontl¡ktlösung
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- Erleben vorbewußter und unbewuBter Prozesse in und zwischen

Gruppen

- Erkennen des eigenen Führungsverhaltens

- Gebrauch und Verteilung von Macht und Autorität

- Steigerung des Problemlösungsvermögens von Gruppen

ORGAN ISATIONSPSYCHOLOG I E

- Grundlage der modernen Entscheidungstheorie

- qualitative Unterschiede von lndlvidual- und Gruppenentscheidun-
gen

- lrrat¡onal¡tät ¡m Entscheidungsproze8

- typische Abwehrmechanismên und Leistungswiderstände

- kritische Lobensphasen und ihre Bedeutung für das Managerver-
halten

- Zusammenhang von Angst und Leislung

- Stadlen beruflicher ldentitätsbildung

- Grundlagen der Motivationslheor¡e
- Mot¡vation und Leistung: Voraussetzung sozialer Leistungsaktivie'

fung
- Zusammenhang von Führungsverhalten und Leistungsmotivationi

unterschiedlichã Führungsstile und ihre Auswirkung auf die Lei'
stungsfähigkeít einer Organisation

BETRIEB UND GESELLSCHAFT

- Neue Formen der Arbeitsorganlsation
- Einfluß versc*!iedener lnteressen auf untêrnehmenspolitlsche Enþ

scheidungen
* Konfliktfelder betrieblicher und überbetrleblicher Mitbestimmung

- Eigentum und Leg¡t¡mation von Entscheidungen

- Möglichkeiten und Grenzen organisatorischer Veränderungen im
Rahmen eines überbetrieblichen partnerschaftlichen lnteressen-
ausgleichs

- Prozesse einer dynamischen Organisationsentwicklung

Nähere lnformationen sind im lnterdisziplinären ¡nstitut für Unter
nehmensführung, Colloredogasse 12, A-1180 Wien, Tel.340271 er-
hältlich.

VORBEREITUNGSLEHRGANG

Die Einweisung erfolgt durch die Universitätsdirektion nach Vor-
sprache beim Auslandsreferenten.

WIRffiCHTEN HNEN NICXfiS
WENR AìTBI E7EN,' ALS EINE
OUTEBANKWRBINDUNC.
Mögìichenveise sind sie_der Ansi-ch! daß eine Bankverbindung erst dann interessant
wird. wenn man richtiq Geld verdien¿
Odeiwenn man einmä in die Situatio¡ kommt, dringend Geld zu brauchen-spridr:
KrediL Wir sehen die Dinge etwas anders.
Die ERSTE mfthte in jeder situation und jederzeit eine gute Bankverbindunc sein
Darum bieten wir lhnen nicht nur die übliõhen Banldeislungen, sondem habõn uns auc}l
mit speziellen Problemen auseinandergeseä.
Nichl ganz uneigennüÞig, versteht sicli
Denn wenn wir heute bsweisen, daßwirgute Partner sind, habenwir morçn mit
Sicherheit gute Kunden.
W-enn wir v-on spgjellen Problemen sprechen, so meinen wir zum Beispiel die
wohnungsfrag_ e. wir haben ein wohnùngs-service ins Leben gerufen. Es stellt lhnen
Adressen zur Verfügung. Hat also nichts mit Geld, Konto oder*Kredit zu tun.
Erst wenn dieWohnung, die Sie finden, renovierungsbedürftig sein solltg machen wir
lhnen ein konlaetes Angebot und gleich ein beson-ders gutesl Nämlich einen K¡edit, bei
dem Sie wenigcr zurücÌzahlen, als Sie sich ausgeborg hãben.
Auch zur Einrichhrng der wohnung bieten wir ihnen-besondere l.eistungen. wie den
sehr günstigen Studentenkredil
Und für die Freizeit gibt's den Club l.
E-r bietet lhnenverbillige Eintittskarten für Pop-Konzerte oder Sport-Ereþisse.
Und er organisiert eigene Veranstaltungen.
Kurse, Seminare, Hearings oder Unterñaltungsprogramme.
lvjr mocþten lhrien - wiðgesagt - nichts weiíei anËieten, als eine gute Banlarerbindung.
!_iq gu! gle isÇ müssen sie selbit entscheiden. Am besten, sie besulhen eine Filiale der"
ERSTEN in llrer Nähe und unterhalten sich mit einem unserer Mitarbeiter.
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lnstitut für höhere Studien und wissensdtaftllcfie Forsdrung
lllien

(Vl, Stumpergasse 56, Tel. 56 36 01)

Direktor; Dkfm. Dr. Gerhard SCHWöDIAUER
Beigeordneter Direktor: Dr. Erhard FÜRST

Das lnstitut für Höhere Studien ist das e¡nzige post-graduate lnstitut öster-
reictrs für den Bereich der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften. Die ffinf Diszi-
plinen - Betriebswirtschaftslehre und Operations Research, Mathematische
Methoden und Computerverlahren, ökonomie, Pol¡tologie und Soziologie werden
von namhaften in- und ausländischen Gastprofessoren sowie dem Wissen-
sctalterstab des lnstituts in Lehre und Forschung vertreten.

Gasthörern stehen die Lehrveranstaltungen nach Anmeldung kostenlos offen.
Die Scholaren, d. h. die ordentlichen Studenten, werden jeweils per 1. Oktober
für einen zweijährigen Lehrgang aufgenommen und erhalten ein großzügig
dotiertes Stipendium. Anmeldungen sind bis Ende Mai bei der Direktion erbeten.

lm Wintersemester 1979/80 sind folgende wirtschaftswissenschaftliche Lehr-
veranstaltungen vorgesehen (das lnstitut erteilt gerne Auskünfet über das ge-
samte Lehrprogramm):

Betrlebswirlsdrattslehre und Operatlons Researdr

BEDNAR-FREUDENTHALER-HASENAUER-STROHMEIER: Seminar,,Ausge-
wählte mathematische Methoden in der Betriebswirtschaftslehre", Oktober-
Februar, 12 E; (lHS)

BEDNAR-FREUDENTHALER-HASENAUER-STROHMEIER :,,Betriebswirt-
schaftlicfres Forschungsseminar", Oktober-Februar, 12 Ei (lHS)

Ukonomle

M. DEISTLER:,,ökonometrisches Forschungsseminar", Oktober-Februar,
11 E; (TU-Wien)

FÜRST-SCHMORANZ-SUPPANZ:,,Wirtschaftsforschung und Wirtschaftspolitik
in österreich", Oktober-Februar, 11 E; (lHS)

G. MUNDUCH: ,,Einführung in die ökonometrie", Oktober-Februar, 11 E; (lHS)

MUNDUCH-SCHMOBANZ-SUPPANZ:,,Angewandte ökonometrie", Oktober-
Februar, 11 E; (lHS)

M. WAGNER:,,Verteilungs- und Arbeitsmarkttheorie", Oktober-Februar,
Blockseminar (lHS)

J. F. RICHARD: ,,Bayesian Econometr¡cs", November, 12 E; (Belgien)

A. P. BARTEN: ,,Demand Systems - Theory and Applicatio¡s", Februar-
Màrz, 12 E; (Belgien)

E-Vorlesungseinheit à 90 Minuten
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INSTITUTSGLIEDERUNG

(Nodr nach H.-OG., da lnstitutsorgane nach UOG in Einrichtung begriffen)

NOTA BENE: Die Aufzählung der Universitätslektoren bei den lnstltuten dlenl
lediglich als Orientierungshilfe für die Studierenden, sie ist nictrt als Zuwelsung
zu einem lnst¡tut im Sinne des UOG anzusehen.

lnEtltul lfir Betr¡ebgwlrlschaflslehre der lndurlrlc
(Altbau, 2. Stock, Franz Klein-Gasse)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Gerhard SEICHT

Un¡versitätsassistenten :

Mag. Dr. Robert DENK
Mag. Hans FANGL
Mag. Dr. Kurt STöBER
Mag. Dr. Gerhild TANEW-ILIITSCHEW

Universltätslektor€n :

Mag. Bernd BRITTINcÊR
Dkfm, Dr. Helmut HOSKOVEC
Dkfm. Dr. Anton SCHWARZ

lnilltut f 0r Bankbetrl¡bclehrc
(Zubau, 2. Stock, Philippovichgasse)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dipl. Hdl. Dr. Wilhelm BüHLER

Unlversitätsassistenten :

Mag. Hans A. JOZEFOWSKI
Mag. Walburga Silvia WALLENSTEIN

Universitåtslektoren :

Dkfm. Dr. Fritz BUSCHENREITER
Mag. Dr. Ewald JUDT
Dkfm. Dr. Gustav RAAB (siehe lnstitut für Finanzwissenschaft)
Dkfm. Dr. Bruno TICHY

(Altbau, 2. Stock, Franz Klein-Gasse)

Mit der Leitung betraut: O. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Gottfried THEUER

Mitarbeiter im wissenscñafl. Betrieb: Oberrat Dkfm. Dr. Viktor ZDRACHAL

Universitätsasslstenten :

Mag. Dr. Leopold BEDNAR (beurlaubt)
Mag. Hartmut H. HOLZMÜLLER

Vertragsassistent:
Mag. Berta SAUBERER (Ersatz)

M¡tarbeiter ím Lehrbetrleb:
Theresia WIEDERMANN
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lnslilut für Unternehmensrec*rnung und Revlslon (Wlilsdtaftsprllfung)
(Wien'18, Gymnasiumstraße 79, Erdgeschoß, Tel. 34 22 29)
Vorstand: O. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Franz JONASCH

Universitätsassistenten :

Mag. Dr. Walter PLATZEB
Mag. Dr. Alexander MAGG
Mag, Dr. Johann SCHMIT

Vertragsassistent:
Mag. Wilfried KORBER

Mitarbeiter im Lehrbetrieb:
Mag. Ronald TAUSCHER

Un iversitätslektoren :

Dr. Peter PORZER
Dkfm. Dr. Franz WEILER (siehe Betriebsw. lnstitut für Unternehmungsführung)
Dkfm. Dr. Ërich ZEILLINGER

Inst¡lut für Werbewlssensdrafl und Markllorscfiung
(Altbau, 4. Stock, Franz Klein-Gasse)
Vorstand: O. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Günter SCHWEIGER

Un¡versitälsdozent Oberassistent Dkfm. Dr. Josef MAZANEC

Universitätsassistent :

Mag. Dr. Otto WIEGELE
Vertragsassistent:
Mag. Helmut KURZ (refundiert)

U niversitätslektoren :

Dr. Rudolf BRETSCHNEIDËR
Dr. Herbert KREJCI
Dkfm. Dr. Gerhard PUTTNER
Dr. Hansjörg WACHTA
Dkfm. Dr. Georg WAILAND

lnstltut fíir Betrleb¡wlrtscñaftslehre des Gewerbe¡
und der Kleln- und Mlttelbelrlebe
(Zubau, 3. Stock, Philippovichgasse)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dkfm, Dr. Erich HRUSCHKA

Universitätsdozent Oberassistent Dkfm. Dr. Wolfgang KEMMETMoLLER
Oberass¡stent Dkfm. Dr. Roland KöNlG

U n iversitätsass¡stenten :

lng. Mag. Michael CHLOUPEK
Mag. Christine SCHILLING
Vertragsassistent:
Mag. Michael WALTER (refundiert)

Universitätslektoren :

Mag. Dr. Leo CHINI
Dkfm. Dr. Franz PASTLER
Mag. Dr. Anton SCHMOLL

lnstltut lilr Fremdenverkehr
(Altbau, 4. Stock, Franz Klein-Gasse)
Vorstand: N. N.
Oberassistenten:
Dkfm. Dr. Erwin PLANK
Mag. Dr. Walter ENDER (beurlaubt)
Vertragsassistenten:
Mag. Eduard HOFBAUER (Ersatz, halbtägig)
Mag. Maxlmilian SCHWEMBERGER (Ersatz, halbtägig)
Universitätslektoren :

Dr. Johann ORTMANN

lnstilut für Wa¡enhandelsbetrleb
(Altbau, 1. Stock, Franz Klein-Gasse)
Vorstand: O. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Gottfried THEUER
Universitfitsdozent Oberassistent Dkfm. Dr. Fritz SCHEUCH
Oberassistent Dkfm. Dr. Rainer HASENAUER (beurlaubt)
Un ivers¡tätsâssistenten :

Mag. Werner Robert HASITSCHKA
Mag. Dr. Walter SCHIEBEL
Mitarbeiter im Lehrbetrieb:
Mag. Renate MüLLNER

lnstllut lllr Transportwlrtscfiaft
(Neubau, 2. Stock, Gymnasiumstraße)
Vorstand: O. Univ. Prof. Dipl.-Kfm. Dipl.-Hdl. Dr. peter FALLER
Universitätsassistenten :

Mag. Gerhard GüRTL|CH
Mag. Dr. Gerhard WEIBOLD
Vertragsassistent:
Mag. Heidemarie DUFKE (refundiert)
U n ¡versltätslektoron :
Dr. Josef EBNER
Dipl.-lng., Dr. techn. Harald Fritjof NELSON
Dkfm. Mag. Brigitta RIEBESMEIER
Dkfm. Dr. Ferdinand THIER

lnlerdlszlpllnärea lnelitul für Unlemehmenrfllhrung
(Wien 18, Colloredogasse 1211,'lel. g40271')
Vorstand: O. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Michael HOFMANN
Oberassístent: Dkfm. Dr. Albin KRCZAL, M. A.
U niversitätsassistenten :

Mag. Dr. Alois KEHRER
Mag. Dr. Karl SANDNER
Dr. Alfred ZAUNER
Vertragsass¡stent:
Mag. Dr. Helmut KASPER (refundiert)
Un iversitåtslektoren :

Dr. Helmut FRIEDRICHSMEIER
Harald MANDL
Bernd ROHRBACH
Dkfm. Dr. Siegfried WILFLING
Dr. Rudolf WIMMER
Dr. Ernst ZARUBA
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Betrlebsw¡rtsdtafllidres lnstltut für Unternehmungslührung

(Altbau, 3. Stock, Franz Klein-Gasse)

O. Univ. Prof. Dipl.-lng. Dr. nat. tec{rn. Rolf ESCHENBACH

U n iversitåtsassistenten :

Mag. DDr. Gerhard TANEW-ILIITSCHEW
Mag. Hans RöHRENBACHER

Un iversitätslektoren :

Dr. Gerhard BUCHINGER
Dr. Johann RISAK
Dr. Franz WEILER (siehe lnstitut für Unternehmensrechnung und Revision)

lnstltul tl¡r Produktlons- und Organlsallonslorsdrung

(Neubau, 2. Stock, Gymnasiumstraße 50)

Vorstand; O. Univ. Prof. Dipl.-Kfm. Dr. Oskar GRÜN

U n iversitätsassistenten :

Mag. Dr. Otmar PICHLER (dienstzugeteilt z. Wirtschaftspädagogik)
Mag. lngrid SCHABELREITER

Universitätslektor:
Dipl.-lng. Dr. Klaus FANKHAUSER
Dkfm. Dr. Klaus HOSKOVEC

Mitarbeiter im Lehrbetrieb:
Barbara FEHRINGER (halbbesch.)

ln¡tltul l0r Versldrcrungobelrlebrlehre

(Zubau, 2. Stoc*, Philippovlchgasse)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Heinrich STREMITZER

Universitåtsassist€nten :

Mag. Dr. Otto Andreas ALTENBURGER (beurlaubt)
Dkfm. Dr. Josef MUGLER

Vertragsassistent:
Mag. Martin GUDENUS

M¡tarbe¡ter im Lehrbetrieb:
Mag. Thomas KOCH (halbtägig)

Un¡versitätslektoren :

Dr. Hans HAJEK, Dkfm. Ernst JAUERNIK, Dr. Rolf KASTNER,
Taras L. KOLOTYLO, Dr. Ernst KOMPAST, Dkfm. Dr. Fridolin KRISTINUS'
Dr. Robert POLLAK

lmtltul für Quanlitatlve Betrlebswirtsdtaftslehre und Operaüons Researdt
(Wien 18, Weimarer Straße 96, 1. Stock, Tel. 31 21 04)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Edgar TOPRITZHOFER

Un iversitätsassistenten :

Mag. iur. Mag. rer. soc. oec. Dr. Reinhard MOSER
Mag. Dr. Manfred NENNING

Vertragsass¡6tent:
Dipl. lng. Udo WAGNER (refundiert)

Universitätslekforen :

Dr. Wolfgang KATZENBERcER
Dr, Rudolf MüCK
Mag. Erich STARINcER

Ordinaríat lür Elektronísche Datenverarbeltung

(Wien 9, Liechtensteinstra9e 97, Tel. 34 51 61)

O. Univ. Prof. Dipl.-Kfm. Dr. Hans Robert HANSEN

Un iversitälsassistenten :

Mag. Dr. Burkhard MAIER
Dr. Anton HAAS

Mitarbeiter im Lehrbetrieb:
Herbert LEHNER
Georg MIKSCH

Universitätslektoren :

Dr. Rainer JESENBERcER
Peter LIGEZINSKI

Insl¡tut flir Sozlalökonomle
(Altbau, 1. Stock, Franz Klein-Gasse und Zubau,1. Stock, Philippovichgasse)

O. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Werner CLEMENT
O. Univ. Prof. Dipl.-Vw. Dr. Stephan KOREN (karenziert)
AO. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Rudolf EDER
AO. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Leonhard BAUER

Oberassistent Dkfm. Dr. Manfred OETTL
Un iversltåtsassistenten :

Mag. Dr. Peter AHAMMER
Mag. Dr. Christoph BADELT
Mag. Arnold KALUZA
Dkfm. Dr. Kurt MAULER

Mitarbeiter im Lehrbetrieb:
Leopold PROCHAZKA (halbtägig)
Kariheinz E. Züc N ER ('hat btäg-i g-i

Universitätslektoren :

Dkfm. Dr. Werner TEUFELSBAUER, Dr. Karl AIGINGER, Dr. Norbert RATNER
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lnstltut fllr Polltlsc*re Ukonomle
(Altbau, 3. Stock, Franz Klein-Gasse)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dkfm. Mag. Dr. J. Hanns PICHLER

Oberassistenten: Dkfm. Dr. Norbert HENTSCHEL
Dkfm. Dr. Hubert VERHONIG

Universitätsass¡stenten :

Mag. Dr. Alfred SITZ
Mag. Hansjörg KLAUSINGER
Vêrtragsassistent:
Mag. Herbert MAIER (halbtägig)
U n iversitätslektoren :

Dipl.-lng. Ernst HANISCH
Dkfm. Dr. Helmut PECH
Dkfm. Dr. Vlktor SPICKA
Dkfm. Dr. Rudolf REIM
Min. Sekr. Dr. Anton STANZEL

lnstitul f ür Flnanzwlssenschaft
(Altbau, 3. Stock, Franz Klein-Gasse)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dkfm. Mag. DDr. Anton SCHöPF

Universitätsassistenten :

Mag. Dr. Walter KONECZNY
Mag. Dr. Gabriel OBERMANN
Mag. Karl Franz JAROS
Unlversitätslektoren :

Dr. Richard BLAHA
Dkfm. Dr. rer. oec. Fritz DIWOK
Dkfm. Dr. Gerhard FINK
Dr. Walter FREMUTH
Dr. Helmut HASCHEK
Dkfm. Dr. Heinrich KIENZL
Dkfm. Dr. Gerhard LEHNER
Dipl.-Kfm. Dr. Ernst MEISEL
Dr. Helga NOVOTNY, Ph. D. Columbia
Dkfm. Dr. Gustav RAAB (siehe lnstitut für Bankbetriebslehre)
Dkfm. Dr. Jörg SCHRAM
Dkfm. DDr. Walter SCHWAB

Ordlnarlat Volkswlrtsdtaftslehre lll
O. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Helmut TAGWERKER

Ordlnariat Volkswirtsdraltslehre V

(Wien 18, Weimarer Straße 96, Tel. 34 46 51 )

O. Univ. Prof. Dr. iur. Hanns ABELE

Universitätsassistenten :

Mag. Dr. Reinhard NECK
Dipl.-lng. Dr. Michael WINKLER
Mitarbeiter im Lehrbetrieb: Johann OBERWALDER (halbtägig)

¡nstltul li¡r Wirtschaftrpädagoglk
(Wien'19, Billrothstraße S3l1 14, TeL 96 24 93)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Wilfried SCHNEIDER

Universitålsassistenten :

Mag. Dr. Harald ALLABAUEB
Mag. Dr. Christine cROHMANN
Mag. pr. Othmar PÍCHLER (dienstzugeteilt)
Mag. Dr. Silvia SCHWANZER

Un iversitätslektoren :

Dr. llse ALTRICHTER
Dkfm. Mag. Gottfried BERNHART
Dr. Wolf BöHNISCH
Mag. Evelyn DEYSSIG
Dkfm. Dr. Hans KARNOVSKY
Dkfm. Walter LINSZBAUER
Mag. Dr. Waltraud MANN
Dkfm. DDr. Gerhard E. ORTNER
Dr. Bernhard PESENDORFER
Dkfm. Mag. Dr. Monika PETERMANDL
Dkfm. Dr. Karl SCHWANKHART
Dlpl.-Hdl. Dr. Ernst VOcELSINGER
Dkfm. Mag. Dr. Helga WIRTH

lnstltut llir Allgemelne Pãdagoglk
(Wien 18, Türkenschanzstraße 18, Tel. 34 66 64)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dr. Alois EDER
Oberassistent:
Mag. Dr. Hermann GRANDL
Un iversitåtsassistenten :

Mag. Franz BRANDFELLNER
Mag. Dr. Josef MIKL
Un¡versitàtslektor:
Peter Erik CZAK-KORONOVAR, Obersileutnant d. Generalstabes

lnstllut für Bitrgerllches Redrt, Handele- und Wertpapierredrt
(Zubau, Erdgeschoß, Philippovictrgasso)
Vorstand: O. Univ. Prof. Dr. Karl HANNAK
Oberassistenl:
Mag. iur.,.Mag. rer. soc. oec. llse MüLLER (dienstzugeteílt dem lnstitut für
Finanzrecht)
Universitätsassistent: Mag. Christian ELWISCHGER
Vertragsassistent: Dr. Winfried BRAUMANN (halbtägig)
Universitätslektoren :

Dr. Gerhard FRIEDL
Dr. Heinrich cEBAUER
Dr. Josef PIEGLER
Dr. Erich SCHINNERER
Dr. Wolfgang SPERL
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(Wien 19, Hasenauerstraße 4215, Tel. 34 76 94)
Vorstand: O. Univ. Prof. Dr. Peter DORALT
Universitätsassistenten :

Or. Christian NOWOTNY
Dr. Georg ZAWISCHA
UniversitËitslektoren :

Dr. Wolf Dieter ARNOLD
Dr. Renate HARZHAUSER-FRICK
Dr. Birgit JELINEK

lnstitut lür Verfassungsrecht und Verwaltungsrecht
Ordlnarlat öllentlldres Recht I
(Altbau, 1. Stock, Franz Klein-Gasse)
O. Univ. Prof. Dr. Karl KORINEK
AO. Univ. Prof. DDr. Hans René LAURER

Univers¡tätsassistenten :

Dr. Brigitte GUTKNECHT
Dr. Bernd KORTSCHAK
Dr. Stefan GRILLER
Mitarbeiter im Lehrbetrieb:
Dr. Stephan SCHWARZER (halbbesch.)

Ordinarlat Uffentl¡ches Recht ¡l
(Zubau, 1. Stock, Philippovichgasse)
O. Univ. Prof. Dr. Heinz Peter RILL
UniversitËitsdozent Oberassistent I

Dr. Herbert HALLER (dienstzugeteilt dem BM für Handel, Gewerbe und lndustrie)
U n iversitätsassistenten ;
Mag. Dr. Josef AZIZI
Dr. Sabine BERNEGGER
Mitarbeiter im Lehrbetrieb:
Werner PATTERMANN (Ersatz)
Universitätslektor:
DT. PeteT BERNARD

lnslltul lür Arbeitsrec'lt und Soz¡ahedrt
(Zubau, 2. Stock, Philippovichgasse)
Vorstand; O. Univ. Prof. Dr. Albert NOWAK
Oberassístent:
Dkfm. DDr. Wilhelm KRYDA
Universitätsassistent :

Mag. Johanna SCHMIDT

lnst¡lut für Finanzrect¡t
(Zubau, Erdgeschoß, Philippovichgasse)
Oberassistent:
Mag. iur., Mag. rer. soc. oec. llse MÜLLER {dienstzugeteilt)
Universitätsass¡stent :

Mag. Dr. Reinhold scHÜRER-WALDHEIM
Universitätslektoren :

Dr. Josef BARTOSCH
Dr. Karl MATHES

lñlltut flir statl¡lk und Malhemåtlk for sozial- und wlrtschaftewis¡ensc'raften
(Altbau, 2. Stock, Franz Klein-Gasse)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dr. Josef ROPPERT

AO. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Wolfgang JANKO

Un¡versitätsdozent Oberassistent Dipl.-lng. Dr. techn. peter HACKL

U n iversitätsass¡stenten :

Mag. Dr. Walter KATZENBEISSER
Mag. Dr. Wolfgang PANNY

lnslltut ll¡r Slatlstlk
(Wien 18, Eckpergasse 47,-lel.47 2283)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dr. Gerhard DERFLINGER

U n iversitätsassistenten :

Mag. Dr. Helmo ADELSBERcER
Mag. Rosmarie WAKOLBINGER

U n iversitätslektoren :

Mag. Wolfgang KRISTINUS
Mag. Robert SCHATZER

lnrtllut filr Wlrtgchafts- und Sozlalgesúldrte
(Altbau, Hochparterre rechts, Franz Klein-Gasse)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dr. Alois BRUSATTI

Mitvorstand: O. Univ. Prof. Dr. Herbert MATIS

Oberassistent: Dr. Karl BACHINGER

Un iversitätsass¡stenten :

Mag. Dr. Hildegard KOLLER
Dr. Manfred SAUER
Mag. DDr. Dieter STIEFEL

Vertragsassistenten:
Dr. Birgit BOLOGNESE
Mag. Peter R. BERGER

(refundiert)
(refundiert)

Universitätslektor:
OSIR. Mag. Dr. Josef MENTSCHL
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lnstltut tllr Allgome¡ne Sozlologle und Wrtsdtaftreozlologll
(Altbau, 1. Stock, Franz Klein-Gasse)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dkfm. Mag. Dr. Anton BURGHARDT

U n iversitätsdozent Oberassistent:
Dkfm. Dr. Gertraude MIKL-HORKE

Oberassistent:
Dr. Helmut LEUKER

Un iversitätsassistent :

Mag. Josef HöCHTL (dienstfreigestellt)

Vertragsassistent:
Mag. Dr. Franz TRAXLER (Ersatz)

Geographlsdre! lnltltut
(Altbau, 2. Stock, Franz Klein-Gasse)

Vorstand: O. Univ. Prol. Mag. Dr. Karl SINNHUBER

AO. Univ. Prof. Dr. Herwig LECHLEITNER

Oberassistenten:
Dkfm. Dr. Felix JÜLG
Dr. Friedrich SCHADLBAUER, M. A.
Dr. Karl SCHAPPËLWEIN

Vertragsassistent:
Dr. Norbert STANEK (refundiert)

Mitarbeiter ¡m Lehrbetr¡eb :

Renate RIESS (halbtägig, refundiert)

lnstitut lílr Wlrtscft aftegeographle

(Altbau, 5. Stock, Franz Klein-Gasse)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dr. Erhart WINKLER

Oberassistenten l
Dr. Horst NOWAK
Dr. Klaus ARNOLD

U niversitätsassistent :

Dr. Christian STAUDACHER

Universitätslektor:
Dr. Gertraud REPP, t¡t. A. O. Prof. der Universitåt Wien

lnterdl¡zlpllnäres lnslltut fi¡r Raumordnung
(Wien 19, Hasenauerstraße 4218, Tel. 34 43 19)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Walter STöHR
Mitarbeiter im wissenschaftlichen Betrieb: Rat Dr. Peter FRITZ
Un iversitätsassistenten :

Mag. Ewald BRUNNER
Dkfm. Dr. Herwig PALME
Dr. Uwe SCHUBERT
Mag. Franz TöDTL|Nc
M¡tarbe¡ter lm Lehrbetrleb:
Peter HAMPAPA (halbtägig, refundlerr)

lnst¡tut fllr Tecñnologle und Warenwlrtscfraftslehre
(Altbau, 3. und 4. Stock, Franz Klein-Gasse)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dr. Josef HOLZL
Oberassistenten:
Dr. Mahin FOROUTAN-RAD
lng. Dkfm. Dr. Helge GASTHUBER
lng. Mag. Dr. Gerhard VOGEL
Dr. lngrid WAGNER
Universitätsass¡stent :
Dipl.-lng. Sebastian ALBER
Universitätslekloren :
lng. Mag. Dr. Friedrich KERNSTOCK
Dipl.-lng. Karl PRAH
Dipl.-lng. Dr. Othmar RUTHNER
Mag. Dipl.-lng. Dr. Heinz SCHREIBER

lnstltul l{ir Engllsche Spradre und Kultur
(Altbau, Hochparterre links, Franz Klein-Gasse)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Helmut HASCHKA
O. Univ. Prof. Dr. Hugh D. PURCELL

Oberassistenten:
Dkfm. Dr. lngrid MARKWITZ
Dipl.-Dolm. Mag. phil. Peter MORAVEC
Universitätsassistent :

Mag. Wolfgang OBENAUS
Vertragsassistent:
Christopher SION, B Soc Sc, BA, MA, PGCE
Mitarbeiter im Lehrbetrleb:
Richard WEITNEB
Wolfram GANGL (halbtägig, refundiert)
U n iversitätslektoren :

Mag. Egon AMON
William KIRK, M. A. (Cambridge)
Dr. Otto MICK
Dr. Josef WEIDACHER, M. A. (Prof. L 1, Bundeslehrer an Hocùsdrulen)
Sprachlabor:
Leiter: Rat Mag. Dr. Gernot NEUWIRTH
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lnstltut fllr Romanl¡c're Sprachen

(Neubau, 4. Stock, Gymnasiumstraße 50)

Vorstand: O. Univ. Prof. Dr. Erich WEIS
O. Univ. Prof. Dr. Herbert PETER

Universitätsassistenten :

Dkfm. Dr. Eva-Maria HABERFELLNER
Mag. Eva WOLFARTSBERGER

Vertragsass¡stenten:
Mag, Maria Luisa RADHOFER (halbtäglg)
Mag. Michaela REDEN (halbtägig)
Mag. Ulrike Birgitt REICH (halbtäg¡g)

Mitarbeiter im Lehrbetrieb:
Herbert ANGERMEYER (halbtägig)
Mag. Claudia BRICHTA (halbtägig)

Universitätslektoren :

Mag. Friederike ATTL
Mag. Gabriele FRÖMEL
Mag. Leopold GERHOLD
Dkfm. EIiseo GIANNINI
Dr. Sergej KRYWENKO
Alvin MARTINS, M.C.
Mag. Auguste MAYER
Dr. Herbert MELICHAR
Dr. Stefan MUNTEANU
Carlos RIVERO, LlC.
Dr. Alfred SCHMID
Dr. Hubert SCHÜTZNER
Dr. Bernhard SEYR
lng., Dipl.-Kfm., Dr. Franz SIGUT
Mag. Dr. Elisabeth SKOFF
Mag. Manfred SKORJANETZ
Line SOURBIER, Fonctionnaire (DROIT PUBLIC)
Adiba WIRNSCHIMMEL, B. A.

U N IVERS I TATS LE H RGAN G E

Utt.roldrlloñcr Unlvenltåt¡lehrgang l0r Werùung und Vrrt.ul

L€lter: O. Unlv. Prof. Dkfm. Dr. Günter SCHWEIGER, Vorstand des lnstitutes für
Werbewissenschaft und Marktforschung

L€hrboauftragte:
Erich BAUER, Produktionsleiter bei J. Walter Thompson, Werbeagentur
Bernt BERGHAUSER, Direktor bei BASF, Ludwigshafen
Dr. Gerhard FRIEDL, Hofrat des Obersten Gerichtshofes
DDr. Manfred HAIDER, o. Univ. Prof., Vorstand des lnstitutes für Umwelthygiene,

Universität Wien
Dkfm. lng. Karl KöNIG, Prokurist des ORF
Professor Herbert KREJC¡, Gendralsekretär'Stellvertreter der VereinigUng

österreichischer lndustrieller
Mag. Helmut KURZ, Vertragsassistent am lnstitut für Werbewissenschaft, Wirþ

schaftsuniversität Wien
Adolf LAUER, Media-Direktor bei Lintas, Werbeagentur
lng. Mag. Dr. Helmuth LEIHS, Gesamtverkaufsleiter und Prokurist, IFE-

Ges.m.b.H., Waidhofen a. d. Ybbs
Dkfm. Dr. Karl LEITNER, Geschäftsführer des lnst¡tutes für moderne lndustrie-

führung
Dr. Hans LOUPAL, Marketingdirektor, Eskimo-lglo Ges. m. b. H,

Günther MALLOTH, Geschäftsführer der österreichischen LECA Ges. m. b. H.

Doz. Dkfm. Dr. Josef MAZANEC, Universitätsassistent am lnstitut für Werbe-
wissenschaft, Wirtschaftsuniversität Wien

Dr. Karlheinz OERTEL, Geschäftsführer der Zentralen Raiffeisenwerbung
Dr. Lois PAVLIS, Geschäftsführer der komma gruppe
Dkfm. Josef POMPL, Marktforschungsberater
Dkfm. Dr. Alfred POSSELT, Direktor, Wirtschaftsoberkonìmissär i. R.

Dkfm. Dr. Gerhard PUTTNER, Werbeberater
Prof. Dr. J. E. F. RöSNER, Fachpsychologe
Heinz RöTTING ER, Gestaltungsberater
Univ. Doz. Dkfm. Dr. Fritz SCHEUCH, Oberassistent am lnstitut für Wa-

renhandelsbetrieb, Wirtschaftsuniversität Wien
Dr. Horst SCHMID, Universitätsassistent am lnstitut für Umwelthygiene, Un¡ver-

sität Wien
Dkfm. Dr. Günter SCHWEIGER, O. Univ. Prof., Leiter des österreichischen Uni-

versitätslehrgangs für Werbung und Verkauf, Wirtschaftsuniversität Wien
Dkfm. Dr. Gottfried THEUER, O, Univ. Prof., Vorstand des lnstitutes für Waren-

handelsbetrieb und Leiter des lnstitutes für Handelsforschung an der
Wirtschaftsu n iversität Wien

Heinzpeter THI EL, Chef redakteur
Dr. Hansjörg WACHTA, PR-Berater (Lektor)
Mag. Dr. O. WIEGELE, Univ. Assistent am lnstitut für Werbewissenschaft
Dkfm. Dr. Victor ZDRACHAL, Oberrat am lnstitut für Welthandelslehre, Wirt-

schaftsuniversität Wien
Dr. Wilhelm ZELLER, wirkl. Hofrat, Honorarprofessor
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Uetcrrelc{rlsdrer Unlversllåtslehrgang lllr Fromdcnverkehr

Leiter: N. N.

Lehrbeauftragte:
Dr. Klaus ARNOLD, Oberassistent am lnstitut für Wirtschaftsgeographie
Dr. Heinz BERGER, Hof rat, Generaldirektion der österreichischen Bundes-

bahnen
Mag. Birgitt CSOKLICH, Diplomdolmetsch
Mag. Peter Christían DORNER, Bundeskammer der gewerblichen W¡rtschaft
Dr. Walter ENDER, Oberassistent am lnst¡tut für Fremdenverkehrsforschung
Werner LANG, Direktor, AUA-Dírektion für österreich
Dr. Georg LEBISZCZAK, Werbe-Ges. m. b. H. Gramm u. Grey, Geschäftsführer
Prof. Dr. Otto MICK, OSTR., Professor i. R. (L1)

Dr. Christiane NORDEN, österreichische Gesellschaft für Straßenwesen
Ferdinand van OMMEN, Universalreisen, Geschäftsführer
Dr. Johann ORTMANN, Ministerialsekretär, Bundesminister¡um fär Handel, Ge-

werbe und lndustrie
Dr. E. H. PLANK, Oberassistent am lnst¡tut für Fremdenverkehrsforschung
Dr. Alfred POSSELT, Wirtschaftsoberkommissåir l. R.

Dr. Karl Th. RIED, Wirtscfiaftsförderungsinst¡tut der Kammer der gewerblichen
Wirtschaft fär Wien

Dr. Josef SCHMIDL, Hofrat, Osterreichisches Statistisches Zentralamt

UnlversltätslehÌgang zur Ausblldung von Exporlkaulleulen

Leiter: O. Univ. Prof. Dkfm. Dr. Edgar TOPRITZHOFER, Vorstand des lnstitutes
für Quantitative Betriebswirtschaftslehre und Operations Researcfi

Lehrbeauftragte:
Dkfm. Dr. Eva-Maria HABERFELLNER, Universitãtsassistent am lnstitut filr

Romanische Sprachen
Dr. Helmut H. HASCHEK, Generaldirektor der österreidrischen Kontrollbank AG
Taras L. KOLOTYLO, allgemein gerichtllch beeideter Sachverståndlger fÛr

Transportversicherung und Havariekomm¡ssär
Mag. Dr. Heinrich MAYER, Generalsekretariat des ORF
Mag. iur. Mag. et Dr. rer. soc. oec. Reinhard MOSER, Universitätsass¡stent am

lnstitut für Quantitative Betriebswirtschaftslehre und Operations Researcfi
Dr. Hellmuth OPPECK, Handelskammer Niederösterreich, Leiter der Han-

delspolitischen und der Verkehrspolitischen Abteilung
O. Unív. Prof. Dr. Günter SCHWEIGER, Vorstand des lnstitutes für Werbewissen-

schaft und Marktforschung
Mag. iur. Erich STARINGER, Min¡sterialrat, Leiter der Abteûlung für Ausfuhrförde-

rung u,nd -finanzierung im Bundesminister¡um fi¡r F¡nanzen
Mag. iur., Mag. et Dr. rer. soc. oec. Hans-Peter ÜBLÊIS, Geschäftsleitung Verlag

Molden
Dr. Josef WEIDACHER, M. 4., Professor (L1), lnstitut für Englische Sprache

und Kultur

dsterrelchlscher Un¡vers¡lälslehrgang lür Wlrtschafts- und Vensaltun96ll¡hÌung -
Postgraduate Management Lehrgang

Leiter: O. Univ. Prof. Dr. Michael HOFMANN, Vorstand des lnterdisziplinären ln-
stituts für Unternehmensführung

Der Dozentenstab setzt sich zusammen u. a. aus:

O. Prof. Dr. Peter FALLER, lnst¡tut für Transportw¡rtschaft, Wirtschaftsuniversität
Wlen

Doz. Dkfm. Dr. Konrad FUCHS, Stv. Generaldirektor d. Ersten österr. Spar-Casse

O. Prof. Dr. Peter FÜRSTENAU, lnstitut für Angewandte Psychoanalyse,
Düsseldorf

O. Prof. Dr. Friedrich FÜRSTENBERG, lnstitut für Soziologie, Johannes-Kepler-
Universität Linz

Eberhard HEYN, E. l. T. - The European lnstitute for Transnational Studies in
Group and Organizational Development, Frankfurt

O. Prof. Dr. Michael HOFMANN, lnterdisziplinäres lnst¡tut für Unternehmens-
führung, Wirtschaftsuniversität Wien

O. Prof. Dr. Sudhir KARKAR, Nehru-Universität Delhi
Mag. Dr. Alois KEHRER, lnterdisziplinäres lnstitut für Unternehmensführung,

Wi rtschaf tsu n iversität Wien
O. Prof. Manfred KETS DE VRIES, MBA., DBA., Mc.-Gill University, Toronto,

Kanada
O. Prof. Dr. Herbert KRAUS, lnstitut für Organisation und betriebliche Daten-

verarbeitung, Universität G raz
Bernhard ROHRBACH, Unternehmens- und Marketingberater, Bad Homburg
Mag. Dr. Karl SANDNER, lnterdisziplinäres lnstitut für Unternehmensführung,

Wirtschaf tsuniversität Wien
O. Prof. Dr. Günter SCHWEIGER, lnstitut für Werbewissenschaft und Markt-

wi rtschaft , Wirtschaftsu n iversität Wien
O. Prof. Dr. Gottfried THEUER, lnstítut für Warenhandelsbetrieb, Wirtschafts-

universität Wien

O. Prof. Dr. Erwin WEISSEL, Universität Wien, lnstitut für Wirtschaftswissen-
schaften, lnst¡tut für Arbeitsverfassung und Mitbestimmung der Arbeiter-
kammer Wien, Hinterbrühl.

Dr. Rudolf WIMMER, Mitglied der österreic-hischen Gesellscialt für Gruppen-
dynamik und Gruppenpädagogik, Universitåit Tübingen

O. Prof. Dr. Abraham ZALEZNIK, MBA., Havard Business School, Boston, USA

Dr. Alfred ZAUNER, lnterdiszíplinäres lnstltut für Unternehmensführung, Wìrt-
schaftsuniversitåt Wien, E. L T.

90

¡_

91



Leiter:

Cheforganisator:

Programmierer:

Op€rator:

Locfier:

EDV-ZENTRUM

O. Univ. Prof. Dipl.-Kfm. Dr. Hans R. HANSEN

Walter STORY

Rudolf BARTHAUER
Hans BAUER

Elisabeth MIEDLER
Gerhard FRANK (halbbesch.)

Eva KLICK

EHRENDOKTOREN

FUNDELL James Rupert, Dr. rer. oec. h.c. (21. März 1947),
Oberstl€utnant im lng.-Korps der Armee der USA, ehem. Chef der Wlrt-
sdaftsabtellung der U.S,A.C., Sektion des Hauptquarilers der U.S.F.A.

MEINL Jullus, Dr. rer. comm. h.c. (24. Jtinner 1953),
Pråsldent der Jullus Meinl A. G.

KOSIOL Erlch, Dlpl.-Kfm., Dr. phil., Dr. rer. pol. h.c., Dr. rer. comm. h.c.
(8. Februar 1962), Ordinarius für Betriebswirtschaftslehre an der Frelen
Universitäl Berlin.

HEINRICH Walter, Dr. rer. pol., Dr. rer. soc. oec. h.c. (16. Dezembet 1977'),
emeritierter Professor für Volkswirtschaftslehre, korrespondierendes Mit-
glied der österreichischen Akademie der Wissenschaften (Rektor: Stu-
dienjahre 1953/54, 1954/ 55, 1964/65).

EHRENSENATOREN UND EHRENBÍ¡RGER

BOCK Frltz, Dr., Vizekanzler a. D., Bundesmlnister für Handel, Gewerbe und
lndustrie a. D., Vorsitzender des Aufsichtsrates der Credltanstalt-Bank-
vereln, Pråsident des Ðonaueuropäischen lnstituts, Präsldent der Bun-
deskonferenz der Kammern der freien Berufe, Ehrensenator.

BÛCHE Rlchard, Dkfm., DDr., Kommerzialrat, Generaldirektor der Allgemeinen
Sparkasse ín Llnz, Vlzepräsident des Verbandes österr. Wrtschafts-
akademiker, Ehrenbürger.

DEMUTH Eduard, Dkfm. Dr. lng., Kommerzialrat, Generalkonsul, Generaldirek-
tor der AVA-Automobil- und Warenkredit-Bank GmbH., Ehrensenator.

ERNDL Wolfgang, Dkfm., Dr., Generaldirektor der österreichisc{ren Länderbank
AG., Ehrenbürger.

GLEISSNER Friedrich, Dr. iur., Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft,
Abteilung für Handelspolitik und Außenhandel, Ehrenbürger.

GRÛNN Johann, Dkfm., Kommezial¡at, Vorstandsmitgl¡ed der VöEST-Alpine
AG., Ehrenbürger.

HABIG Fritz, Dlpl.-lng., Dr., Obmann des Verbandes der Zuckerindustrie Õster-
relchs, Ehrensenator,

HAIDEN Alfons, Dipl.-Vw., Dr., Vorstandsdirektor, Zentralsparkasse der ce-
meinde Wien, Ehrenbürger.

HANAU-SCHAUMBURG Leopold Frledrlcù, Generaldirektor der IBM-österreldì,
Ehrensenator.

HANNEMANN Gerrlt, Generaldirektor der Philips-Gesellsdraft Maltand, Ehron-
bûrgor.

HASCHEK Helmut H., Dr., Generaldirektor der Osterreichischen Kontrollbank AG.,
Ehrensenator.

HEISS Fritz, Dlpl.-lng., Kommerzlalrat, Geschäftsführer der Tlrolla-Werkc ln
Schwaz, Ehrenbürger.

HIMMER Hans, Dr., Generaldirektor der Porsche Holding Ges. m. b. H., Ehren-
senator.

HLAWENICZKA Kurt, Arch¡tekt, Dipl.-lng. Dr., Generatplaner des Universitäts-
zentrums Althanstraße, Ehrenbürger (29. 6. 1979).

HOPPE Heinz G., Vorstandsdirektor der Daimler-Benz AG., Stuttgart, Ehren-
senator.

Kuratorium zur Förderung der
Wirtschaftsun¡vers¡tät W¡en

1010 Wien, Herrengasse 6-816/11 ' Tel. 63 59 17

Präsidium:
1. Präsident: Prof. Dkfm. Dr. Alfred LEHR

2. Präsident: Prof. Dr. Alois BRUSATTI

Rektor der Wirtschaftsu niversität Wien

Geschäftsf ü h render Vizepräsident:
Prof. Dkfm. Dr. Paul BERNECKER

l
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JOHN Emeran, Prokurlst l. R., Ehrenbtirger.
I(ALZ Karl, Dr., Hofrat, Generaldirektor, Vorsltzender des Vorstandes der

österr. Bundesbahnen, Ehrensenator.
KLOSS Hans, DDr., Präsident der österreichischen Nationalbank a. D., Ehren-

senatof.
KOLLER Herbert Josef, Dr., Kommerzialrat, Generaldirektor a. 0., Vorsitzender

des Vorstandes der VÜST-AIpine AG., Ehrensenator.
KWIZDA Richard, Dr. et Mag. pharm., Kommerzialrat, Königl. dänischer Gene-

ralkonsul, Ehrensenator.
LARGER Narcis, Kommerzialrat, Generaldirektor der österr. AGA-Werke, Ehren-

bürger.
LEHR Alfred, Dkfm., Dr., Professor, Ehrenbürger, Ehrensenator.

LOBNER Hans, Kommerzialrat, Generald'irektor der Persil Ges. m. b. H., Ehren-
senator.

LOOMIS Clark L., Dr. der Handelswissenschaften, M. 4., B. Sc., Ehrenbürger.

MARSCHALL Josei, Dkfm., Dr., Vizepräsident des Rechnungshofes, Ehren-
senator.

MAURER Andreas, ökonomierat, Landeshauptmann von Nled€rösterreldì,
Ehrensenator.

MILOTA Eugen, Dkfm., Dr., Kommerzialrat, Präsident, Ehrensenator.

MITTERER Otto, Kommerzialrat, Bundesminister für Handel, Gewerbe und ln-
dustrie a. D., Präsident der Kammer der gewerbllchen Wirtsciatt für
Wien, Ehrenbfirger.

MOULTON Harold G., Dr. phil., Präsident der Brool<ing-lnstitution, Ehrenbärger.

PAPPAS Georg, Komm€z¡alrat, Gesdråftsführender Gesellsdtafter des Mer-
cedes-Bènz Zentralbüros für österrelcfi, Ehrenbürger.

PAWLIK Heinrich, Dkfm., wirkl. Hofrat, Ehrensenator.

PLICHTA Georg, Dlpl.-lng., Generaldirektor der Hutter & Schrantz A. G., Ehron-
senator.

POPPOVIC Hans, Kommerzialrat, Commendatore, Ehrenpråisident der Vereinl-
gung österreichischer Papierindustrleller, Generaldlrektor der Lenzinger
Zellulose- und Papierfabrlk A. G., Ehrenbürger.

PULZ Friedrich, Vorstandsdirektor der Steyr-Daimler-Puch A. G., Ehrenbürger
RABUS Karl, Dipl.-lng., Generaldlrektor der Steyr-Daimler-Puch AG., Ehren-

senator.
RUEGER Carl, Dipl.-lng., Generaldlrektor der Semperit, österr.-Amerlkanlsctc

Gummiwerke AG,, Ehrensenator,

SALLINGER Rudolf, lng., Kommerzialrat, Präsident der Bundeskammer der
gewerblidren Wlrtschaft, Abgeordneter zum Nationalrat, Ehrensenator.

SCHNEIDER Georg, Dr., Hofrat, Landesamtsdirektor der Niederösterreichisdten
Landesregierung, Ehrenbürger.

SCHNÊIDER Rudolf, Dkfm., Dr., Vorstandsdirektor der Creditanetalt-Bankverein'
Ehrenbürger.

SCHOELLER Philipp, Dipl.-Vw., Prâsident, Ehrenbtirger.

SEIFERT Wolfgang v., Generaldirektor der Õsterr. Unllever Ges. m. b. H., Ehren'
senator.

SICKS Frltr, Dlpl.-lng., Dipl.-Vw., Generaldirektor, Ehrensenator.

SLAIK Helmuth, Dr., Generaldirektor a. D. der Glrozentrale und Bank der
österre¡chlscìen Sparkassen AG., Ehrensenator.

STRAKA Fritz, Dkfm., Dr., Generaldirektor-Stellvertreter der Semperlt AG.,
Ehrenbürger.

TREICHL Heinrich, Dr., Generaldirektor der Creditanstalt-Bankverein, Ehren-
senator.

UKERS Wllllam Harrlson, B. A., M.4., Ehrenbürg€r.
WANKE Otto, Dkfm., Dr., Kommerzialrat, Generaldirektor der Fa. Mautner Mark-

hof, Präsldent des Verbândes österr. Wlrtsdraftsakademiker, Ehren-
senator.

WILFLING Wilhelm, Kommerzialrat, Geschëiftsführender Gesellschafter der
Bahnbau-Maschinen-Vertr¡ebsgesellschaft mbH & Co Aktiengesellschaft,
Ehrensenator.

WINCKLER Karl v., Dr,, Vorstandsdirektor i. R., Ehrensenator.
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Die@bietet lhnen:

Prompte Zq h I u n gsbereitschoff.
Ohne Borgeld: mit Scheck und ScheckkoÉe.
Jetzt neu: S 2.500,- Vertrouensgorontie pro Scheck.
Die Scheckko¡te gibt's ouf Wunsch gleich bei
Eröffnung lhres Kontos.

Aufomotische Zohlung.
lhrer fixen Ausgoben wie Miete, Telefon etc.

Bo rgeldloser Zo hl ungsverkehr.
Mittels Scheck und Uberweisung ver{ügen Sie
über lhr Stipendium oder sonstige Gutschriften.

WeiIes $paß zuSEIII:

Ø Studenten{rivatkonto.

PERSONALSTAND

ORDENTLICHE UNIVERSITATSPROFESSOREN

WEIS Erich, Dr. phil., fûr Romanische Sprachen (28. Jull 1966), Vorstand des
lnstitutes für Romanlsche Sprachen, Prüfungskommissär der L Diplom-
prüfungskommission der sozial- und wirtschaftswissenschaftlichen Stu-
dlenricfrtungen an der Unlversität Wlen für die Fåcfier Französisch und
Span lsch (Rektor: Stud'ienJahre 1970 / 7 1, 197 1 / 72, 197 2l7Sl.

HASCHKA Helmut, Dkfm., Dr. phll.,
lische Sprache (26. September
lische Sprache und Kultur.

der Universität Oxford, für
Vorstand des lnstitutes ffir

ROPPERT Josef, Dr. phil., für Statistlk (28. Juli 1967), Vorstand des lnstltutes
für Statlstik und Mathematik für Sozial- und Wlrtschaftswissenschaften,
Le¡ter des Universitåtslehrganges für elektronlsche Datenverarbeitung,
Unlversltåtsdozent ftir Statistlk an der rec+ìts- und staatswissenschaft-
lichen Fakultãt der Un¡versität Wien, a. o. Mitglied der öst. Statistlschen
Zentrslkommlsslon, Mltglled des lnternatlonal Statlstlcal lnstitute in
The Hague.

HRUSCHKA Erldr, Dkfm., Dr. der Handelslvlssenscñaften, für Betrlebswlrt-
scñaftslehre des Gewerbes und der Klein- u. Mittelbetriebe (27. Mal
't968), Vorstand des ¡nstltutes ff¡r Betriebswirtschaftslehre des Gewerbes
und der Kleln- u. Mlttelbetrlebe.

TAGWERKER Helmut, Dkfm., Dr. der Handelswissensdraften, für Volkswlrt-
schaftslehre (27. Mal 1968), Ordlnarlat für Volkswirtschaftslehre lll.

KOREN Stephan, Dlpl.-Volkswlrt, Dr. rer. pol., lür Volkswirtschaftslehre und
Weltwlrtscfraftslehre (24. Juni 1968, o. Professor der UniversitËit lnnsbruck
[karenziert] 13. Jul¡ 1965), lnstitut für Sozialökonomie, Bundesminister
für Finanzen a. D., Präsident der Osterreichischen Nationalbank.

BRUSATTI Alois, Dr. phll,, f0r Wirtschaftsgeschichte (12, Februar 1969), Vor-
stand des lnstitutes für Wírtschafts- und Sozialgeschichte.

THEUER Gottfried, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, fi¡r Betrlobswlrt-
scìaftslehre mit besonderer Berücksichtigun'g des War€nhändels
(12. F€bruar 1969), Vorstand des lnst¡tutes für Warenhandelsbetrieb.

BURGHARDT Anton, Dkfm., Mag. rer. soc. oec., Dr. der Handelswíssenschaften,
für Soziologie (12. Mai 1969, O. Professor der Universität Graz, 21. April
1966), Vorstand des lnstituts für Allgomeine Soziologie und Wirtschafts-
soziologie, t¡t. AO. Univ. Prof. an der Universität Graz, habilitiert für Wirt-
schaftspolitik (im besonderen Sozialpolitik) an der Universität Graz.

PETER Herbert, Dr. phil., für Romanische Sprachen (1. Mãz 1971), Ordlnariat für
Romanische Sprachen ll, Prüfungskommissär der L Diplomprüfungs.
kommission der sozial- und wirtschaftswissensc'haftlichen Studienrló.
tungon an der Universität Wien für die Fächer Französisdr und ltallenisdr.

NOWAK Albert, Dr. iur., für Sozialrecht (29. März 1971), Vorstand des lnstitutes
fûr Arbeitsrecht und Sozlalrecht, Generaldirektor der Pensionsversiche-
rungsanstalt der Ang€stollten.

Diplom
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SCHNEIDER Wilfrled, Dkfm., Dr. der Handelswissenscfiaften, für Wirtsdafts-
pädagogik (15. Mai 1971), Vorstand des lnstitutes für Wirtschaftspäda-
goglk'

WINKLER Erhart, Dr. phil., für Wirtschaftsgeographie (16. Juni 1971, O. Professor
der Hocfrschule für Wirtschafts- und Sozlalwlssenschaften St. Gallen,
'1. August 1964), Vorstand des lnstitutes fi¡r Wirtsciaftsgeographie.

JONASCH Franz, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, für Betrlobswlrtscf¡aft,
insbeeondere betr¡ebswlrtschaftliclte Steuerlehre (1. Oktober 1971), Vor-
stand des lnst¡tutês lür Unternehmensrechnung und Revieion (Wirl-
scñaftsprflfung), Wirtschaftsprtlfer und Steuerberater.

EDER Alois, Dr. phil., für Allgemelne Pädagogik (14. Dezember 1971, O. Professor
der Universitåt Graz, 13. Apr¡l 1964), Vorstand des lnstltutes für Allgomelne
Pädagogik, Honorarprofessor der Universität Graz.

DERFLINGER Gerhard, Dr. phil, für Statistik (4. Februar 1972, O. Professor der
Hochscl¡ule für Sozial- und Wirtscfiaftswissenschaltsn Llnz, 21. September
1968), Vorstand des lnst¡tutes fi¡r Statistik, Dozent an d6r Sozial- und
Wirtsdraftswissenschaftlichen Fakultät der Univergität Wlen, Gastprofessor
an der Formal- und Naturwissenschaftlichen Fakultåt der Unlversitåt Wien
und Gastprofessor an der Universität Linz.

HOFMANN Michael, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, fi¡r Organlsatlon
und Unternehmensführung (18. Februar 1972), Vorstand des lnterdiszi-
pllnären lnstitutes für Unternehmensführung, Lelter des PGM-Unlver-
sltätslehrganges fÍir Wirtsctrafts- und Verwaltungsführung, Post Graduate
Manag6ment-Programm.

SCHÖPF Anton, Dkfm., Mag. rer. soc. oec., Dr. der Handelswissenschaften,
Dr. der Medizin, Vorstand des lnstitutes für Finanzwissenschaft (18. Fe-
bruar1'972).

HöLZL Josel, Dr. phil., filr Technologie und Warenwirtschaftslehre (28. Aprll
1972), Vorstand des lnstitutes für Technologie und Warenwirtocfiafts'
lehre, t¡t. a. o. Prof. der TU-Wien, Gastprofessor an der Vet. Med. Univ.
Wien, Prüfungskommlssär der ll. Diplomprüfung der Sozial- und Wirt-
scfiaftswissenschaftlíchen Fakultät der Universität W¡en für das Fach
,,Warenwirtschaftslehre und Technologie".

HANNAK Karl, Dr. iur., für Rechtswissenschaft (15. Mai 1972, Ord. Professor der
Un¡vers¡tät lnnsbruc*, 21. Jänner 1965), Vorstand des lnstitutes für Bflrger-
llcl¡es Redtt, Handels- und Wertpapierrecfit.

SEICHT Gerhard, Dkfm., Dr. der Handelsw¡ssenschaften, für Betriebswirtsdrafts.
lehre (21. November 1973, Ord. Prof. für Unternehmensführung,29. August
1972), Vorstand des lnstitutes für Betriebswirtschâftslehre der lndustrle.

MATIS Herbert, Dr. phll., für Wirtscñaftegescfrlcfite (14. Dezember 1972), Mlt-
vorstand des lnstitutes für Wirtschafts- und Sozlalgesdlcñte.

FALLER Peter. Dipl.-Kfm., Dlpl.-Hdl., Dr. rer. pol., für Betrlebswirtscñaftslehre
(26. Februer f973), Vorstand des lnst¡tut€s für Transportwirtschafi.

PICHLER J. Hanns, Dkfm., Mag. rer. soc. oec., Dr. der Handelswissenschaften,
Master of Science in Economlcs (Unlverslty of lllinois, USA), ffir Volks-
wirtschaftslehre (26. März 1973), Vorstand des lnstitutes lür Polltsche
ökonomie.

STOHR Walter, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, fr¡r Raumordnung
(6. April 1973), Vorstand des lnterdlsziplinfiren lnst¡tutes für Raumord-
nung.

DORALT Peter, Dr. iur., für Bürgerliches Recht, Handels- und Wertpapierrecht
(6. Jull 1973), Vorstand des lnstitutes für Unternehmensrecht.

CLEMENT Werner, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, für Volkswlrtschafts-
lehre (23. August 1973, Ord. Professor der Universität lnnsbruck,26. Feb-
ruar I970), Mitvorstand des lnstitutes für Sozialökonomie.

GRCIN Oskar, Dlpl.-Kfm., Dr. rer. pol., für Produktionswirtsctraft (Materlalwlrt-
schaft) (24. Septembel|973), Vorstand des lnstitutês für Produktlons-
und Organisat¡onsforschung.

SïREMIïZER Heinricfr, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, für Betrlebs-
wirtschaftslehre mit besonderer Berücksichtigung der Verslcùerungsbe-
triebslehre (24. September 1973), Vorstand des lnstitutes f{lr Verslcfle-
rungsbetrlebslehre.

RILL Heinz_ Peter, Dr. iur., für öffentl¡ches Recht (16. Oktober 1973), Ordinariat
fa¡r öffentliches Recht ll.

TOPRITZHOFER Edgar, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, für Operallons
Researctr (19. Junl 1974), Voretand des lnstltutes ftir Quantltatlvo Bo-
trlebswirtschaftslehre und Operations Research.

SINNHUBER Karl, Mag. et Dr. phil., Postgrad. Diplom der Univ. Glasgow, f0r
Wirts€ñaftsgoographle (28. Juni 1974), Vorstand des Geographisdlen ln-
slitutes.

SCHWEIGER Gfinter, Dkfm., Dr. der Handelswissenscfiaften, für Werbewlesen-
schaft und Marktforschung (17. Juli 1974), Vorstand des lnstitutss fûr
Werbewissenschaft und Marktforschung, Leiter des Universitätslehrgangeg
filr Werbung und Verkauf.

ESCHENBACH Rolf, Dipl.-lng., Dr. nat. techn., für Unternehmensführung (17. Oe-
zember tg75).

PURCELL Hugh D., Dr. phil., für Englisctre Sprache (15. März 1976).

KORINEK Karl, Dr. iur., für öffentliches Recht (24. August 1976, Ord. Professor
der Universitåt Graz, 1. Februar 1973), Ordinariat für öffentliches Redrt l.

ABELE Hanns, Dr. iur. (1. Oktober '1977), für Volkswirtschaftslehre.

HANSEN Hans Robert, Dipl.-Kfm., Dr. rer. pol., für Elektronische Datenverar-
beitung (1. 9. 1978).

BÜHLER Wllhelm, Dipl. Hdl., Dr. rer. pol., für Bankbetriebslehre (1. 10. 1978).

, 'ii. i-)r
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AUSSERORDENTLICHE UNIVERSITATSPROFESSOREN

LECHLEÍTNER Henvlg, Dr. phll., for Wrtscfiaftegeographle (28. Fcbruar 1974),
am Geographisct¡en lnstltut.

LAURER Hans René, Dr. iur. et Dr. rer. pol., für öffentl¡ches Recht, insbeson-
dere Wirtschaftsverwaltungsrecht (13. Dezember 1974), am lnstitut für
Verfassungs- und Verwaltungsrecht. Mitglied der staatswissenschaftlichen
Staatsprüfungskommission an der Univ. Wien.

EDER Rudolf, Dkfm., Dr. der Handelswissensdtaften, fflr AuBenwlrtacfiaft und
Entwlc*lungsökonomlk (15. Juni 1975), am lnstitut für Sozlalökonomle.

BAUER Leonhard, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, für Volkswlrlscf¡afts
lehre und ökonometrie (29. Juni 1976), am lnstitut fÍir Sozialökonomle.

JANKO Wolfgang, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, für lnformatik (14. De-
zember 1978), am lnstitut für Statistik.

HONORARPROFESSOR

HASCHEK Helmut, Dr. iur., Vorsitzender des Vorstandes der österreichischen
Kontrollbank AG, Honorarprofessor für Kredit- und Versicherungswesen
sowie Finanzwirtschaft (6. April 1979), Ehrensenator der Wirtschaftsun¡-
versität Wien.

EMERITIERTÊ PROFESSOREX
U}ID PROFESSOREII IM RUHESTA¡IDE

BERNECKER Paul, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, emerierter Professor
für Fremdenverkehr (Rektor: Studienjahre 1973174, 1974175).

BORODAJKEWYCZ Taras, Dr. phil., emeritierter Professor für Wirtschafts-
geschichte, Archivrat a. D.

HEINRICH Walter, Dr. rer. pol., Dr. rer. soc. oec. h. c., emerierter Professor für
Volkswirtschaftslehre, korrespondierendes Mitglied der österreichischen
Akademie der Wissenschaften (Rektor: S,tudienjahre 1953/54, 1954/55,
1 964/65).

KALUSSIS Demetre, Dkfm., Dr, der Handolswissenschaften, emeritiortor Pro-
fessor für Betriebswirtschaftslehre.

KRASENSKY Hans, Dr. rer. pol., Dr. rer. soc. oec. h. c., emeritierter Professor
für Betrlebsw¡rtschaftslehre, ehem. Konsu,lent des Bundesministerlums
für Unterricht (Rektor: Studienjahr 1965/66).

LAGER Anton, Dr. iur., emerierter Professor für Finanzrecht.

OASTPROFESSOREN UND GAgTDOZENTEN

AVANCINI Peter, Dr. iur., für Bürgerllcfies Recht, Handels- und Wertpapier-
recht, Dozent an der Unlversltåt Wion.

DORALT Werner, Dr. iur., Universitätsdozent für Finanzrecht, Steuerberater.
FÜRSTENAU Peter, Ord. Univ. Prof., für Klinische Sozialpsychologie (Honorar-

professor an der Univ. Giessen).
GASSNER Wolfgang, Univ. Dozent, für Finanzrecht, Steuerberater.
MADER Johann, Dr. phil., für Allgeme¡ne Pädagogik, Ord. Univ. Prof. an der

Universität Wien

PATZAK Gerold, Dlpl.'lng., Dr. tedrn,, Dozent an der Tedrniscfren Universltäl
Wen.

REBER Gerhard, Dlpl.-Kfm., Dr. rer. pol., MBA., für Betriebswirtsdraftslehre,
Ordentl. Prof. an der Unlversität Llnz.

RUPPE Hans, DDr., Vorstand des lnst¡tutes für Finanzrecht an der Universität
Graz.

9ERTL Walter, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, fúr Betrlobswlrtsdtafts-
lehre, Ordentlidrer Professor an der Universität Linz.

WELSER Rudolf, Dr. iur., für Versicfrerungsrecht, Ordentlicher Professor an der
Universität W¡en.

UNIVERSITÄTSDOZENTEN

ÖADA Ernst, Dlpl.-Kfm., Dr. der Handelswlssensdtaften, für Allgemeine Be'
trlebswirtsdraftslehre (23. Dezember 1965; beurlaubt), mit dem Titsl elnos
Außerordentl ichen Hochsch ulprofessors (29. Novem be r 1g7 4).

DINKLAGE Karl, Dr. phil., für Wirtschafts- u Sozialgeschlchte (4. August 1968),
mlt dem Titel eines O. Universitätsprofessors (29. Dezember 197b).

FUCHS Konrad, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, für Betriebswirtsct¡afts-
lehre (22. Februar 1973), Generalsekretär-Stellvertreter der Ersten
österreÍcfilsdten Spar-Casse.

HACKL Peter, Dipl.-lng., Dr. techn., für Stat¡st¡k (15. 3. 1979), Oberassistent am
lnstitut für Mathemat¡k f. Statist¡k.

HALLER Herbert, Dr. iur., für öffentl¡ches Rectrt (26. Jänner 1978), Oberassistent
am lnst¡tut für öffentliches Recht ll (dienst2ugeteilt).

KEMMETMOLLER Wolfgang, Dkfm., Dr. der Handelswissensctatton, für Be-
trlebswirtschaftslehre (23. Mårz 1973), Oberass¡stent am ¡nsiltut für Be-
trlsbsw¡rtschaftslehre des Gewerbes und der Kleln- und Mittelbetriebe.

MAYER Heinz, Dr. iur. et Dr. rer. pol., für öffentliches Recht (31. Mai 1925).
MAYER Leopold, Dkfm., Dr. der Handelswissensdtaften, für Allgemeine Be-

triebswirtschaftsleh re (31. Jänner 1 958), W¡ rtschaftsprüfer.
MAZANEC Josef, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, für Betriebsw¡rtschafts-

lehre {15. 1. 1979), Oberassistent am lnstitut für Handel, Absatz, Werbung
und Market¡ng.

MIKL-HORKE Gertraude, Dkfm. Dr., der Handelswissenschaften für Allgemeine
Soziologie und Wirtschaftssoziologie am lnstitut für Allgemeine Sóziologie
und Wirtschaftssoziologie (2. 12. 1977), Lehrbeauftragte und Fachprüfer
für Allgemeine Soziologie an der Universität Wien (1. Oktober 1978).

PR¡EWASSER Erlcfr, Dkfm., Dr. der Handelswissensdraften, für Betrlebsw¡rt-
sdtaftslehre (13. Juli 1970).

REIMER Otto, Dkfm., Dr. iur. et Dr. iur. h. c., für Kaufmännisches Recht unter
besonderer Berückslctrtlgung des lnsolvenzredrtes (11. Oktober 1961),
m¡t dem Berufstitel eines Ordentlichen Professors (28. Juni 1g77), Hono-
rarprofessor an der Universität Salzburg, Rechtsanwalt und Chef-Synd¡kus
der Osterreichischen Länderbank Aktieñgesellschaft.

ROMIG Fritz, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, für Volkswirtschaftslehre
und Vol kswi rtschaftspolitík (21. Feb ruar 1 967).

SCHEITHAUER Max, Dipl.-Kfm., Dr. rer. pol., Berufstitel ,,Ordenilicher profes-
sor" (24. Juli 1978), für Betriebswirtschaftslehre unter besonderer Berück-
sichtigung *¡r Bankbetriebslehre (21. Mai 1968), Mitglied des Direk-
tor¡ums der österreichischen Nationalbank.
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SCHEUCH Fritz, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, für Betrlebswirtsdtafts-
lehre (9. September 1976), Oberass¡stent am lnst¡tut für Warenhandels-
betrieb.

SCHINNERER Erich, Dr. iur., für Kaufmännisches Recht mit besonderer Be-
rtic*sldrtigung des Bankreclìtes (3. Jänner 1962), mlt dem T¡tel elnes
Ordentllchen Professors (1 2. Septembet 1972), AO. Universitätsprofessor
a. D., Mitglied des Pråsidiums des Schiedsgerichtshofes der Bundês-
kammer der gewerblichen Wirtschaft in Wien.

TICHY G. E., lng., Dkfm., Dr. der Handelswissenscñaften, für Nationalökono-
mie (18. August t972).

UN IVERSITATSASSISTENIEN

ADELSBERGER Heimo, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Stat¡st¡k.
AHAMMER Peter, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Sozialökonomie.
ALBER Sebastian, Dipl.-lng., am lnstitut für Technologie und Warenwirtscfiafts-

lehre.
ALLABAUER Harald, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnst¡tut für Wirtschaftspäda-

gogik.
ALTENBURGER Otto Andreâs, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Ver-

sicherungsbetriebslehre (beu rlaubt).
ARNOLD Klaus-Peter, Dr. phil., Oberassistent am lnstitut für Wirtschaftsgeo-

graphie.
AZIZI Josef, Mag. rer. soc. oec., Dr. iur., am lnstitut für Verfassungs- und Ver-

waltungsrecht.
BACHINGER Karl, Dr. phil., Oberassistent am lnstitut für Wlrtsdatts- und So-

z¡algesch¡chte.
BADELT Christoph, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Sozialökonomie.
BEDNAR Leopold, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Welthandelslehre

und Absatzwirtschaft (beurlaubt).
BRANDFELLNER Franz, Mag. rer. soc. oec., am lnstitut für Allgemelne Pådagogik'
BERNEGGER Sabine, Dr. iur., am lnstitut für Verfassungs- und Verwaltungs-

recht.
BRICHTA Claudia, Mag., lnstitut für Romanische Sprachen.
BRUNNER Ewald, Mag. rer. soc. oec., am lnterdiszipllnåren lnstltut filr Raum'

ordnung.
CHLOUPEK Michael, lng., Mag. rer. soc,, am lnst¡tut für Gewerbe, Klein- und

M¡ttelbetr¡ebe.
DENK Robert, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnst¡tut für Betriebswirtsdtaftslehre

deÍ lndustrie.
ELWISCHGER Chr¡st¡an, Mag. rer. soc. oec., am lnst¡tut für Bürgerlicltes Recht,

Handels- und Wertpaplerrecht.
ENDER Walter, Mag. et Dr. rer. soc. oec., Oberassistent am lnst¡tut für Frem-

denverkehr (d¡enstf re¡gestellt).
FANGL Hans, Mag. rer. soc. oec., am lnstitut für Betriebswirschaftslehre der

lndustrle.
FOROUTAN-RAD Mahin, Dr. techn., Oberassistent am lnstitut fa¡r Tedtnologle

und Warenwirtschaftslehre.
GASTHUBER Helge, lng., Dkfm., Dr. der Handelswissensciaften, Oberasslstent

am lnstitut für Technologie.
GRANDL Hermann, Mag. et Dr. rer. soc. oec., Oberassistent am lnstitut lür All.

gemeine Pädagogik.

GRILLER Stefan, Mag. et Dr. iur., am lnstitut für Verfassungs- und Vêrwaltungs-
recht.

GROHMANN Christine, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Wirtschafts-
pädagogik.

GÜRTLICH Gerhard, Mag. rer. soc. oec., am lnstitut für Transportwirtschaft.

GUTKNECHT Brigitte, Dr. iur., am lnst¡tut für Verfassungs- und Verwaltungs-
rec-ht.

HAAS Anton, Dr. phil., am Ordinariat für Elektrische Datenverarbe¡tung.

HABEBFELLNER Eva-Maria, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, Absolvent
der D¡plomatischen Akademie, am lnstitut lür Romaniscfre Spradren.

HALLER Herbert, Dr. iur. Oberassistent am lnstitut für Verfassungs- und Ver-
waltungsrecht (dienstzugeteilt).

HASENAUER Rainer, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, Oberassistent am
lnstitut f ür Warenhandelsbetrieb (beurlaubt).

HASITSCHKA Werner Robert, Mag. rer. soc. oec., am lnstitut für Warenhandels-
betrieb.

HENTSCHEL Norbert, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, Oberassistent am
lnstitut für Politische ökonomie.

HöCHTL Josef, Mag. rer. soc. oec., am ¡nst¡tut für Allgemeine Soziologle und
Wirtschaftssoziologie (dienstf reigestellt).

HOLZMÜLLER Hartmut, Mag. rer. soc. oec., lnstitut für Welthandelslehre und
Absatzwirtschaft.

JAROS Karl F., Mag. rer. soc. oec., lnstitut für Finanzwissenschaft.

JOZEFOWSKI Hans, Mag. rer. soc. oec., lnstitut für Bankbetriebslehre.

JÛLG FEIIX, DKÍM.,
graphiscf¡en I

KALUZA Arnold, Mag. et Dr. rer. soc. oec., lnstitut für Sozialökonomie.

KATZENBEISSER Walter, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Statistik und
Mathematik für Sozial- und Wirtschaftswissenschaften.

KEHRER Alois, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnterdisz¡plinären lnstltut für Un-
ternehmensführung.

KLAUSINGER Hansjörg, Mag. rer. soc. oec,, am lnstitut für Politische öko-
nomie.

KöNlG Roland, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, Oberassistent am lnstltut
für Betriebswirtschaftslehre des Gewerbes und der Kle¡n- und Mittel-
betriebe.

KOLLER Hildegard, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Wirtschafts- und
Sozialgeschichte.

KONECZNY Walter, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnst¡tut für Finanzwissen.
schaft, Wi rtschaftstreu händer und Steuerberater.

Dr, der Handêlswlssenschaften, Oberassistent am Qeo-
nstltut.
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KORTSCHAK Bernd, Dr. iur., am lnstitut für Verfassungs- und Verwaltungsrecht'

KRCZAL Albin, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, M. A' der Bowiing.Green
State University, USA, Oberassistent am lnterdisziplinären lnstitut fär
Unternehmensführung'

KRYDA Wilhelm, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, Dr. iur., StB.,. Oberas-
sistent am lnstitut für Arbeitsrecht und Sozialrecht.

LEUKER Helmut, Dr. rer. pol., Oberass¡stent am lnstitut für Allgemeine Sozio-
logie und Wirtschaftssoziologie.

MAGG Alexander, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Unternehmens'
rechnung und Revision.

MARI(WITZ lngrld, Dkfm., Dr. der Handelswissensdlaften, Oborasslstent am
lnstitut für Englische Spracie und Kultur.

MAULER Kurt, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, oberassistent am lnst¡tut
für Sozialökonomie.

MAIER Burkhardt, Mag. et Dr. rer. soc. oec., ordinariat für Elektronische Daten-
verarbeitung.

MIKL Josef, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstítut für Allgemeine Pädagogik'

MORAVEC Peter, Dipl. Dolm., Mag. phil., Oberassistent am lnstitut für Englische
Sprache und Kultur.

MOSER Reinhard, Mag. iur., Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Quantita-
tive Betriebswirtschaftslehre und Operations Research.

MÜLLER llse, Dkfm., Mag. rer. soc. oec., Mag. iur., Oberassistent am lnstitut für
Bürgerliches Recñt, Handels- und Wertpapierrecht (dienstzugeteilt' ln-
stitut für Finanzrecht.

MUGLER Josef, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaft€n, âm lnstltut ftir Ver'
sicherungsbetriebsleh re.

NECK Reinhard, Dr., am lnstitut für Volkswirtschaftslehre V.

NENNING Manfred, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Quantitative Be-
triebswirtschaftslehre und Operations Research.

NOWAK Horst, Dr. phil., Oberass¡stent am lnstitut für Wirtschaftsgeographio.
NOWOTNY Christian, Dr. iur., am lnstitut für Unternehmensrecht.
OBENAUS Wolfgang, Mag. rer. soc. oec., am lnstitut für Englische Sprache und

Kultur.
OBERMANN Gabriel, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Finanzwissen-

schaft.
OETTL Manfred, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, Oberasslstent am ln'

stltut für Sozialökonomie.

PALME Herwig, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, am lnterdiszipllnåren
lnstitut für Raumordnung.

PANNY Wolfgang, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Statistik und Mathe-
matik für Sozial- und Wirtschaftswissenschaften.

PICHLER Otmar, Mag. et Dr. rer. soc. oec., dienstzugeteilt dem lnst¡tut für
Wi rtschaf tspädagog i k.

PLANK Erwin, Dkfm., Dr. der Handelswissenschatten, Oberasslstent am ln-
stltut fi¡r Fremdenverkehr.

PLATZER Walter, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Unternehmensrech.
nung und Rev¡sion (Wirtschaftsprüfung).

RöHRENBACHER Hans, Mag. rer. soc. oec., am lnstitut für Unternehmungs-
führung.

SANDNER Karl, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnterdisziplinären lnstitut für Un-
ternehmensführung.

SAUÊR Manfred, Dr. phil., am lnstitut für Wirtschafts- und Sozialgeschlchto.

SCHABELREITER lngrid, Mag. rer. soc. oec., am lnst¡tut für Produktlons- und
Organisationsforsch u n g.

SCHADLBAUER Friedrictr G., Dr. phil., M. A. der Universitåt des OranJe.Frei-
staates, Oberassistent am Geographischen lnstitut.

SCHAPPELWEIN Karl, Dr. phil., Oberassistent am Geographlsct¡en lnstitut.

SCHIEBEL Walter, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnst¡tut für Warenhandelsbe-
trieb.

SCHILLING Christine, Mag. rer. soc. oec., am lnstitut für Betriebswirtschafts-
lehre des Gewerbes und der Klein- und Mittelbetriebe.

SCHMIDT Johanna, Mag. rer. soc. oec., am ¡nstitut für Arbe¡tsrecht und So-
zialrecht.

SCHMIT Johann, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Unternehmensrech-
nung und Revision (Wirtschaftsprüfung).

SCHUBERT Uwe, Dr. iur., am lnterdisziplinären lnstitut für Raumordnung.

SCHÜRER Reinhold, Mag. rer. soc. oec., Dr. iur., Oberassistent am lnstitut für
Finanzrecht.

SCHWANZER Silvia, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut lür W¡rtschaftspä-
dagogik.

SITZ Alfred, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnst¡tut für Politische ökonomie.
STAUDACHER Christian, Dr. phil., am lnstitut für Wirtschaftsgeographie.

STIEFEL Dieter, Mag. et Dr. rer. soc. oec., Dr. phil., am lnst¡tut für Wirtschafts-
und Sozialgeschichte.

STöBER Kurt, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Betriebswirtschafts-
lehre der lndustrie.

TANEW-ILIITSCHEW Gerhard, Mag. et Dr. rer. soc. oec., Dr. iur., am Betrlebs-
wirts'chaftlichen lnstitut für Unternehmensführung.

TANEW-ILIITSCHEW Gerhild, Mag. rer. soc. oec., Dr. iur., am lnstitut Betriebs-
wirtschaftslehre der lndustrie.

TöDTLING Franz, Mag. rer. soc. oec., am lnstitut für Raumordnung.
VERHONIG Hubert, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, Oberassistent am

lnstitut für Politische ökonomie.
VOGEL Gerhard, lng., Mag. et Dr. rer. soc. oec., Oberassistent am lnstitut für

Technologie und Warenwirtschaftslehre.
WAGNER lngrid, Dr. phil., Oberassistent am lnstltut für Tectrnologle und Waren-

wirtschaftslehre.
WAKOLBINGER Rosmarie, Mag. rer. soc. oec., am lnstitut für Statlaük.
WALLENSTEIN Walburga Susanna, Mag. rer. soc. oec., am lnstitut für Bank,

betriebslehre.
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WEIBOLD Gerhard, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Transportwirt-
schaft.

WIEGELE Otto, Mag. et Dr. rer. soc. oec., am lnstitut für Werbewissenschaft
und Marktforschung.

l/INKLER Michael, Dipl.-lng., Dr. techn., am Ordinariat für Volkswirtsciafts-
lehre V.

WOLFARTSBERGER Eva, Mag. phil., am lnstítut für Romanische Sprachen.
ZAUNER Alfred, Dr. iur., am lnterdisziplinären lnstitut f. Unternehmensführung.
ZAWISCHA Georg, Dr. iur., am lnst¡tut für Unternehmensrecht.

TVISSENSCHAFTLICHE BEAilTE

FRITZ Peter, Dr. phil., Rat, lnstitut für Raumordnung.
NEUWIRTH Gernot, Mag. et Dr. phil., Rat, lnstitut für Englische Sprache und

Kultur.

ZDRACHAL Viktor, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, Oberrat, lnstitut für
Welthandelslehre und Absatzwirtschaft.

UNIVERSITATSLEKTOREN

AIGINGER Karl, Mag. Dr., lnstitut für Sozialökonomie
ALTRICHTER llse, Dr., lnstitut für Wirtschaftspädagogik.
AMON Egon, Mag. rer. soc. oec., liir Deutscfr für Nicitdeutedrsprac*rigo, prof.

an der Handelsakademie Wr. Neustadt, lnstitut für Englische Sprache
und Kultur

ARNOLD Wolf Dieter, Dr. iur., für Bürgerliches Rec*¡t, Handets- und Wert-
papierrecht, lnstitut für Unternehmensrecht, Rechtsanwalt.

ATTL Friederike, Mag., lnstitut für Romanische Sprachen.
BARTOSCH Josef, Dr. iur., lnstitut für Finanzrecht.
BERNARD Peter, Dr. iur., lnstitut für Verfassungsrecht und Verwaltungsrecht.
BERNHART Gottfried, Dkfm., Mag. rer. soc. oec., für Methodik der Budrhaþ

tung, des kaufmännischen Rechnens und der Betriebskunde, lnstitut für
Wirtschaftspädagogik, Professor an der Handelsakademie V der Wiener
Kaufmannschaft.

BLAHA Richard, Dr. iur., Ministerialrat im Bundesministerium für Finanzen, ln-
stitut für Finanzwissenschaft.

BöHNISCH Wolf, Dr., lnstitut für Wirtschaftspädagogik.

BRETSCHNEIDER Rudolf, Dr., lnstitut für Werbewissenschaft und Marktfor-
schung.

BRITTINGER Bernd, Mag. Dr., lnst¡tut fû¡r Betriebswirtschaftslehre der lndustr¡e.
BUCHINGER Gerhard, Dkfm., Dr. der Handelswissensclaften, Betriebswirtschafþ

liches lnstitut für Unternehmungsführung, Abteilungsleiter der ölAG.
BUSCHENREITER Fritz, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, lnstitut für Bank-

betriebslehre.

CHINI Leo., Mag., Dr., lnstitut für Betriebswirtschaftslehre des Gewerbes und
der Klein- und Mittelbetriebe.

CZÀK-KORONAVAR Peter Erlk, für Verhaltenstraining in Rhstor¡k, Dlsku$lon!'
und Verhandlungstechnik, lnstitut für Allgemeine Pädagogik' .O. berst'
leutnant des Geñeralstabes, Bundesministerium für Landesverteidigung'
Ausbildungsabteilung.

DEYSSIG Evelyn, Mag. rer. soc. oec., lnstitut für Wirtschaftspädagogik.

DIWOK Fritz, Dkfm., Dr. rer. oec., Generalsekretär des Verbandes österreichl-
scher Banken und Bankiers, lnstitut für Finanzwissenschaft.

EBNER Josef, Dr. iur., für Transportwirtschaft, lnstitut für Transportwirtschaft,
Syndikus der Bundessektion Verkehr der Bundeskammer der gewerb-
licfien Wrtsúaft.

FANKHAUSER Klaus,Dipl.-lng., Dr., lnstitut für Produktions- und Organisations-
forschung.

FREMUTH Walter, Mag. iur., Dr. rer. pol., Kommerzialrat fÜr Finanzwissenschaft,
lnstitut für Finãnzwissenschait, Generaldirektor-Stellvertreter der Giro-
zentrale und Bank der österreichlschen Sparkassen AG. Wien.

FRIEDL Gerhard, Dr. iur., für Privatrecht, lnstitut für Bürgerliches Recht, Han-
dets- und Wertpapierrecht, Hofrat des Obersten Gerichtshofes.

FRIEDRICHSMEIER Helmut, Dr., lnterdisziplinäres lnstitut für unternehmens-
führung.

FRöMEL Gabriele, Mag., lnstitut für Romanische Sprachen.

GEBAUER Heinrich, Dr. iur., für Wirtschaftsrecht, lnstltut für Bürgerliches
Recht, Handels- und Wertpapierrecht, mit dem Titel eines Außerordent-
lkfien Universltätsprofessôri, Direktor der Osterreldtlscfien Låndor-
bank A. G.

GERHOLD Leopold, Mag. phil., für italienische sprache, lnstitut für Romanische
Sprachen, LandesschulinsPektor.

GIANNINI Eliseo, Dkfm., lnstitut für Romanische Sprachen.

HAJEK Hans, Dr., lnstitut für Versicherungsbetriebslehre, Geschäftsführer der
Fa. Jauch & Hübener, Versicherungsmakler'

HANISCH Ernst, Dipl.-lng., für Wehrwirtschaft, lnstitut für Politische ökonomie,
Ministerlalrat i. R.

HARZHAUSER-FRICK Renate, Dr. iur., für Bürgerliches Recht, Handels- und
Wertpapierrecht, lnstitut f ür Unternehmensrècht.

HASCHEK Helmut, Dr. iur., Generaldirektor der österreichischen Kontrollbank
AG., lnstitut für Finanzwissenschaft.

HOSKOVEC Helmut, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, lnstitut für Betriebs-
wirtschaftslehre der lndustrie, Referent der ölAG.

JAUERNIK Ernst, Dkfm., lnstitut für Versicherungsbetriebslehre, Mitglied des
Vorstandes der österreichischen Volksfürsorge Allgemeinen Versiche-
rungs AG.

JELINEK Birgit, Dr. iur., Landesgerichtsrat, lnstitut für Unternehmensrecht.
JESENBERGER Rainer, Dr., am lnstitut für Elektronische Datenverarbeitung.

JUDT Ewald, Mag. Dr., lnstitut für Bankbetriebslehre.
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KASTNER Rolf, Dr. techn., für Versicherungswesen, lnstitut für Versicherungs-
betriebslehre, Generaldirektor i. R. der Wiener Allíanz Lebensversiche-
rungs-AG.

KARNOVSKY Hans, Dkfm., Dr., lnstitut für Wirtschaftspädagogik.
KATZENBERGER Wolfgang, Dr. phil., für Operations Research, lnstitut für

Quantitative Betriebswirtschaftslehre und Operations Research.
KIENZL Heinrich, Dkfm., Dr., lnstitut für Finanzwissenschaft.
KIRK William, M. A. (Cambridge), für englische Sprache, lnstitut für Englische

Sprache und Kultur, Assistant Master at the English School, Vienna.
KOLOTYLO Taras L., für Versicherungswesen, lnstitut für Versicherungsbetriebs-

lehre, gericùtlich beeideter Sachverständiger für Transportschäden und
Havariekommissär.

KOMPAST Ernst, Dr. phil., für Versicherungsmathematik, lnstitut für Versiche-
rungsbetriebslehre, Direktor der Versicherungsanstalt der österr. Bun-
deslånder, Versicherungs-A. G.

KORBER Wilfried, Mag. rer. soc. oec., lnstitut für Unternehmensrechnung und
Revision.

KREJCI Herbert, Dr., lnstitut für Werbewissenschaft und Marktforschung.

KRISTINUS Frldolln, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, für Organlsatlon
des Vericherungsbetriebes, lnstitut für Versicherungsbetriebslehre,
Professor, Generaldirektor der lnternationalen Unfall- und Schadensver-
sldrerung AG., WiEn.

KRISTINUS Wolfgang, Mag. rer. soc. oec., für Statistik, lnstitut für Statistik.

KRYWENKO Sergel, Dr. phll., Dipl.-Dolmetsch, für russiscfie Handelskorrespon-
denz und Landeskunde, lnstitut für Romanische Sprachen, Lehrbeauf-
tragtgr an der Un¡versität Wien.

KURZ Helmut, Mag. rer. soc. oec., lnstitut für Werbewissenschaft und Markþ
forschung.

LEHNER Gerhard, Dkfm., Dr., Referent am Wirtschaftsförderungsinstitut, lnstitut
fü r Finanzwissenschaft.

LIGEZINSKI Peter, am lnstitut für Elektronische Datenverarbeitung.
LINSZBAUER Walter, OStdRat Dkfm., Mag. rer. soc. oec., für Bürotechnik, ln-

stitut für Wirtschaftspädagogik, Professor, Fachvorstand der Abteilung
für Bürotechnik der höheren Bundes-, Lehr- und Versuchsanstalt für
Textilindustrie.

MANDL Harald, lnterdisziplinäres lnst¡tut für Unternehmensführung.
MANN Waltraud, Mag. Dr., Professor (L1) im Bundesministerium für Unterricht

und Kunst, lnstitut für Wirtschaftspädagogik.
MARTINS Alvin M. C., für Romanische Sprachen, lnstitut für Romanische

Sprachen.

MAYER Auguste, Mag. phil., OSTR., lnstitut für Romanische Sprachen.
MATHES Karl, Dr. iur., für Finanzrecht, lnstitut für Finanzrecht, Ministerialrat

lm Rechnungshof.
MEISEL Ernst, Dipl.-Kfm., Dr. rer. pol., Direktor-Stellvertreter der öEterrelchþ

schen Nationalbank, lnstitut für Finanzwissenschaften.
MELICHAR Herbert, Dr. phll., fûr Japanische Sprache, Kustos am Naturhl¡to-

rischen Museum, lnst¡tut für Romanische Sprachen.

MENTSCHL Josef, Mag., Dr. phil., OSIR., für W¡rtscharts- und Sozialgeschichte
lnst¡tut für Wirtschafts- und Sozialgeschichte, Professor, am BG Wien V;

MICK Otto, Dr. phil., für englische Sprache, lnstitut für Englische Sprache und
Kultur, Oberstudienrat, Professor an der Handelsakademie I der Wie-
ner Kaufmannscfiaft.

MUNTEANU Stefan, Dr., für rumänìsche Sprache, lnst¡tut für Romaniscfie Spra-
chen, Professor für rumänische Sprache und Literatur.

NELSON Harald Fritjof, Dipl.-lng., Dr. techn., für Transportwirtschaftslehre, ln-
stitut f ü r Transportwirtschaft.

NOWOTNY Helga, Dr. iur., Ph. D. Columbia, für Finanzwissenschaft, lnst¡tut für
Finanzwissenschaft, Executive Director, European Centre for Sozial
Welfare Tralning and Researdt.

ORTMANN Johann, Dr., am lnstitut für Fremdenverkehr.
ORTNER Gerhard E., Dkfm., Dr., priv. Dozent, lnstitut für Wirtschaftspädagogik.
PASTLER Franz, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, für Betr¡ebswlnschaÍts-

lehre des Gewerbes, lnstitut für Betriebswirtschaftslehre des Gewerbes
und der Klein- und Mittelbetriebe, Geschäftsführer des lnstitutes für
Gewerbeforsdtung.

PATZAK Gerold, Dipl.-lng., Dr., lnstitut für lndustrie.
PECH Helmut, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, für Finanzwissensdtaft

lnstitut für Politische ökonomie, Stv. Vorstand des volkswirtschaftlichen
Biiros der österreichischen Nationalbank.

PESENDORFER Bernhard, Dr. phil., Assistent am l. Philosophischen lnstitut der
Un¡versität Wien, lnstitut für Wirtschaftspädagogik.

PETERMANDL Monika, Dkfm. Mag. Dr., lnstitut für Wirtschaftspädagogik.
PIEGLER Josef, Dr. iur., für Bürgerlicùres Recht, Handels- und Wertpapierrecit

lnstitut für Bürgerliches Recht, Handels- und Wertpapierrecht, Senats-
präs¡dent des Obersten Gerichtshofes

POLLAK Robert, Dr. iur., für Versicherungsrecht, Ministerialrat und Leiter der
Abteilung Versic-herungsaufsicht im Bundesministerium für Finanzen, ln-
st¡tut f Lir Versicherungsbetriebslehre.

PRAH Karl, Dipl.-lng., lnstitul für Technologie und Warenwirtschaflslehre.
PORZER Peter, Dr., lnstitut für Unternehmensrechnung und Revision.
PUTTNER Gerhard, Dkfm., Dr. der Handelsw¡ssenschaften, für Werbewissen-

schaft, lnstítut für Werbewissenschaft und Marktforschung.
RAAB Gustav, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, für Bankbetriebslehre,

Generalsekretär-Stellvertreter des Hauptverbandes der österreicfrischen
Sparkassen, lnstitut für Finanzwissenschfat, lnstitut für Bankbetriebs-
lehre.

RADHOFER Maria-Luise, Mag. phil., lnstitut für Romanische Sprachen.
RAINER Norbert, Mag. Dr., österr. Statistisches Zentralamt, lnst¡tut für Sozial-

ökon.omie.
REIM Rudolf, Dkfm., Dr., lnst¡tut für Politische ökonomie, Oberrat im BMÍHGul.
REPP Gertraud, Dr. phil., tit. OA. Prof., wiss. Oberrat a. D., lnstitut für Wirt-

schaftsgeographie.
RIEBESMEIER Brigitta, Dkfm., Mag. rer. soc. oec., lnstitut für Transportwirt-

schaftslehre.
RISAK Johann, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, Diplom des Program

for Management Development (PMD 271 dq Harvard Unlversity, Graduate
School of Business Administration, für Betriebsw¡rtschaftslehre, Betriebs-
wirtschaftliches lnnstitut für Unternehmensführung, Leiter der Kontrolle
der österreichischen Mineralö¡verwaltung Aktiengeîellscfraft.
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RIVERO Carlos, LlC., lnstitut für Romanische Sprachen.

ROHRBACH Bernd, lnterdisziplinäres lnstitut für Unternehmensführung.

SCHATZER Robert, Mag. rer. soc. oec., für Mathematik, lnst¡tut für Statistik.

SCHINNERER Erich, tit. AO. Prof. Dr., lnstitut Bürgerliches Recht, Handels'und
Wertpapierrecit.

SCHMID Alfred, Dr. phil., für russische Sprache, lnstitut für Romanische Spra-
chen, Fachinspektor für den slawischen Sprachunterricht, Prüfungs-
kommlssår der L Dlplomprüfungskommission der sozlal- und wirtôchafts-
wlssenscf¡attllchen Studlônridrtungen an der Unlversitåt Wlen ftir das
Fach Russisch.

SCHMOLL Anton, Mag. et Dr. rer. soc. oec., lnstitut für Betriebswirtschaftslehre
des Gewerbes und der Klein- und Mittelbetr¡ebe.

SCHRAM Jörg, Dkfm., Dr., Gesch¿iftsführer der Entwicklungs- und Erneuerungs'
fonds Ges. m. b. H., lnstitut für Finanzwissenschaft.

SCHREIBER Heinz, Dipl.-lng., Dr. techn., Minister¡alsekretär, lnst¡tut für Techno-
log¡e und Warenwirtschaftslehre.

SCHÜTZNER Hubert, Dr. phil., für französische Sprache, lnstitut für Romanische
Sprachen, Oberstudienrat, Fachinspektor für den Fremdsprac'heunter-
r¡i:ht an den mittleren und höheren kaufmänniscften Lehranstalten.

SCHWAB Walter, Dr. iur. et Dr. rer. pol., für Finanzwissensciaft, lnstitut
für Finanzwissenschaft, Ministerialrat im Recùnungshof, Honorarpro-
fessor für Revisionswesen an der Technischen Universität Wien.

SCHWANKHART Karl, Dkfm., Mag. rer. soc. oec', Dr. rer' comm., Landesschul'
inspektor, lnstitut für WirtschaftspËidagogik'

SCHWARZ Anton, Dkfm., Dr' der Handelswissensdnften, tür Beùrlebswlrt'
sctraftsleh re, I nstitut f ü r Betriebswi rtschaftsleh re der I ndustrie.

SCHWEMBERGER Maximilian, Mag. rer. soc., lnstitut tür Fremdenverkehr.

SEYR Bernhard, Dr. phil., für Russisc-tt, Professor am Bundesgymnaslum und
Bundesrealgymnasium Tulln, lnstitut für Romanische Sprachen.

SIGUT Franz, Dipl.-Kfm., lng., Dr. rer, pol., für tscheólscÙte und slowakleche
Sprache, lnstitut für Romanische Sprachen, beeideter Gerichtdolmetsch'
bôe¡deter Sadrverståndfger f ür EisengleBerelor\ D¡rektor der Armaturen'
fabrik Sdtäffer & Budenberg.

SKOFF Ellsabeth, Mag. Dr. phil., Dlpl.-Dolmetsci für Spanlsch' Gerichtsdol-
metsch, lnst¡tut für Romanische Sprachen.

SKORJANETZ Manfred, Mag. phil., am lnst¡tut für Romanische Sprachen.

SOURBIER Line, lnstitut für Romanische Sprachen, (F. D. P.).

SPERL Woltgang, Dr. iur., lnst¡tut für Bürgerliches Recht, Handels- und Wert-
papierrectt, Senatspräsident des Obersten Gerichtshofes i. R., Honorar-
professor an der rechtsw¡ssenschaftlicfien Fakultät der Universität Wien,
Mitglied der Prüfungsausschüsse fùr Buchprüfer und Steuerberater sowie
für Wirtschaftsprüfer und Steuerberater der Kammer der W¡rtschafts-
treuhänder.

STANZL Anton, Dr., Min. Sekr., im Finanzministerium, lnstitut für Politische
ökonomie.

SPICKA Viktor, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, lnstitut für Politlsche
ökonomie.

STARINGER Eridl, Mag. iur., für Betriebswirtschaftslehre, lnstitut für Quantita-
tive Betriebswirtscfiaftslehre und Operations Research, Ministerialrat ¡m
Bundesministerium f ür Finanzen.

TAUSCHER Ronald, Mag. rer. soc. oec., am lnstitut für Revision und Unter-
nehmensrechnung.

TEUFELSBAUER Werner, Dkfm., Dr. der Handelswissenscñaften, f{¡r Volks-
wirtschaftslehre, lnstitut f ür Sozialökonomie.

THIER Ferdinand, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, für Transportwlrtschaft,
Hauptabteilungsleiter der AUA, lnstitut für Transportwirtschaft.

TICHY Bruno, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften, für Bankbetriebslehre, ln-
stitut für Bankbetriebslehre, Vorstandsdirektor der österreichischen Län-
derbank.

TICHY Geiserich, Dkfm., Dr., lnstitut für Politische ökonomie.
VOGELSINGER Ern$t, Dlpl. Hdl., Dr. dsr Handelswlssens<ñafien, für Gesôlóte,

Recht und Veruraltung des berufsbildenden Schulwesens sowle Methodlk
der rechtskundlichen und staatsbürgerlidren Erzlehung, lnstitut für Wirt-
schaftspfidagogik, Oberstudienrat, Landesscfrulinspektor für die mittle-
ren und höheren kaufmånnlschen Schulen Wiens, Direktor der Bundes-
staatlictìon Prtifungskommission für das Lehramt in Stenotyple und
Phonotypie.

WACHTA Hansjörg, Dr., am lnstitut für Werbewissenschaft und Marktforschung.
WAGNER Udo, Dipl.-lng., lnst¡tut für Quantitative BWL und Operations Researct.
WAILAND Georg, Dkfm., Dr., für Wirtschaftspubl¡zistik, lnstitut für Werbewissen-

scfi aft und Marktforschung.
WEIDACHER Josef, Dr. phil., Professor (L 1), Master of Arts der Unlvorsltåt

M¡nnesota, USA, am lnstitut fÍlr Englisclre Spradre und Kultur.
WEILER Frânz, Dkfm., Dr. der Handelswissenschaften. für Betriebewlrtschafts-

lehrê, lnstitut für Unternehmensrechnung und Revision, Wirtschafts-
prüfer.

WILFLING Siegfried, Dkfm., Dr., lnterdisziplinäres lnstitut für Unternehmens-
führung.

WIMMER Rudolf, Dr. iur., lür Unternehmensführung, lnterdisziplinäres lnst¡tut
für Unternehmensführung.

WIRNSCHIMMEL Adiba, B.4., lnstitut für Romanische Sprachen, für Arabisch.
WIRTH Helga, Dkfm., Mag. rer. soc. oec., Dr. der Handelswissensdtaften, für

EDV, lnstitut für Wirtschaftspädagogik, Professor an der Handelsaka-
demle V.

ZARUBA Ernst, Dr. iur., Min.-Sekretär im Bundesministeriums für Wissenschaft
und Forschung, lnstitut für Unternehmensführung.

ZEÍLLINGER Erlcfi, Dkfm., Dr. der Handelswissensciaften, für Betrlebswirt-
schaftslehre, lnstitut für Unternehmensrechnung und Revision, Ober-
prokurlst der österreicfrisdren lnv€st¡tionskredlt AG.
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OSTERREICHISCHES
I.ATEINAMERIKA.
INSTITUT
Bartensteingasse 2, Wien 1, Tel. 424459 und 422531

Spanisdr-, Portug iesisch-
und
Ketscfi ua-Spra ch ku rse

Seminare

Vorträge

Kontakte mit Studenten
aus Lateinamerika

Studentenklub

Lateinamerikanischer
Leseraum und Bibliothek

Förderung
der Latei nameri kaforschung

Sprachkursermäßigung für Studenten - neue Kurse - Eintritl
jederzeit möglich - Einzelstunden und Spezialkurse fär Kleinst-
gruppen.
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